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I.
Jaijrjettimdier bea ^Mittelalters.

g o 11 f e fc u n g.

11. ®eè mftetcienfetftifU ®t. Urban.

«Con 3of. ©cbneuer, b. 3. SGeteinSöotfianD.

©ett ber Slufljebung beS Älofterä ©t. Urban (13. Iprite 1848),
ba§ itt ber jroeiten «§atfte beâ jroölften Saljr.junbert»' gegrünbet
roorben roar lj, liegt im Sucernertfcfjen ©taatêardjioe, mir fremtb*

ticfjft geboten burdj «çerrn Irdjioar griebridj Seit, ein merïrotir*

biger pergamener gober gr. gotto, in §oIj gebunben unb mit
gepretjtem ©djroeinteber überwogen. Serfelbe ift auf 34'/a Slattern
in brei Sfbtfjettungen gefdjteben: A. Ser 3teïrofog; B. DaS, Saljr=
jeitbudj; C. Daè Officium Defunctorum. äMcfjeg ber ttnterfdjieb
fei jroifdjen einem -ïcefrolog ttnb einem ^atjrjeitbudje, fjabe idj bereite

im II. Sanbe be«S ©efdfjidjtêfreunbeê (Seite 113, 114) bargetfjan.
Sei unferer uorliegenben «çattbfdjrtft umfafjt jebe ©eue beê

Steïrologê einen dRonat je in boppelter ©patte, unb bie ältefte

,§anb, treibe eingetragen, reidjt in'» uierjefjnte unb fünfjefjnte
Safj:fjunbert jurüd, unb roirb tjier mit «Surfit) roiebergegeben; bie

jüngfte ©djrift aber getjt nidjt in'ê adjtjeljnte ©aMum Ijinein.
Seiber fetjlen bei fo oielen Angaben roieberum bie SaljreSbaten.
©ar oft rourben bei abgebletcljten ©teilen etroa«5 ju fdjarfe Reagens-

üKtttel uon ben ïftondjen angeroenbet, io bafj nunmefjr bereit ^ynrjalt

gänjlidj jerftört tft.

') «ßeigleirtje ©efcbidjtâfteimb IV, 261-286.
@tf4ii(ÇKfvb. «Banb XVI.

I
ZchrMbücher des Mittelatters.

(Fortsetzung,)

II. Des Cistercienserstifts St. Urban.

Von Jos, Schneller, d. Z, Vereinsvorstand.

Seit der Aufhebung des Klosters St. Urban (13. Aprils 1843),
das in der zweiten Hälfte des zwölften Jahrhunderts gegründet
worden war ^), liegt im Lucernerischen Staatsarchive, mir freundlichst

geboten durch Herrn Archivar Friedrich Bell, ein merkwürdiger

pergamener Codex gr. Folio, in Holz gebunden und mit
gepreßtem Schweinleder überzogen. Derselbe ist auf 34'/s Blättern
in drei Abtheilungen geschieden: Der Nekrolog; S. Das
Jahrzeitbuch; O. Das (Mm«« De/ime/o^m, Welches der Unterschied

sei zwischen einem Nekrolog und einem Jahrzeitbuche, habe ich bereits

im II. Bande des Geschichtsfreundes (Seite 113, 114) dargethan.
Bei unserer vorliegenden Handschrift umfaßt jede Seite des

Nekrologs einen Monat je in doppelter Spalte, und die älteste

Hand, welche eingetragen, reicht in's vierzehnte und fünfzehnte

Iah,hundert zurück, und wird hier mit Cursiv wiedergegeben; die

jüngste Schrift aber geht nicht in's achtzehnte Säkulum hinein.
Leider fehlen bei so vielen Angaben wiederum die Jahresdaten.
Gar oft murden bei abgebleichten Stellen etwas zu scharfe ussgeus-
Mittel von den Mönchen angewendet, so daß nunmehr deren Inhalt
gänzlich zerstört ist.

') Vergleiche Geschichtsfreund IV,
Geschichtsftd. Band XVI,



Dal, Saïjrjeitbucfj läuft mit feinem Salenbarium fort, unb

trägt an ber ©time baê geitbatum (1390) ber urfprünglidjen 2tn=

fertigung. Die erfte unb ältefte «§anb ift übrigens biefelbe,. roie

beim SMrolog. gefte unb Snitiaten beê Êalenberê finb burcfjroeg

in biefem Sudje mit fdjönem ginnober gefdjrieben.
Seim Sobtenofficium Ijaben jroifdjenljinein jerfdjiebene §änbe

be§ breijefjnten biê fedjêjeljnten Satjrtjunbertê oerfcEjiebene Stamen

unb Stotijen aufgejeidjnet. (©ielje roeitere Semerïungen im Ser=

laufe biefeê unferê Sïbbrttcïeê.)

Sticïjt unintereffant bürfte eê für ben ©efdjicljtforfdjer fein,
bei biefem Slnlaffe audi bie ätteften ©iegel beê Slbtê unb beê 6on=

»enté biefeê ©otteêljaufeê ïennen ju lernen. 3)aê früfjefte mir
beïannte äbtttctje unb nodj oortjanbene Snftegel ift jeneê Slbtê $un=

rab, ber nadj (Sgbert griebridj oon SJtülinen oon 1212—1226
regierte lj. Sieueê ©iegel Ijängt biê an baè ©efidjt rooîjlerljatten
nebft jenem beê Slbtê oon £ü|el an einem Sriefe uom ^dtjx 1220,
roeldjen roir ïjier roörtlidj folgen laffen. Sn ber artiftifdjen Sei=

läge (Tab. L, dlxo. 1) finbet man eine getreue Slbbilbun^.
3)aê ©rftemal, roo unferê SBiffenê ber ©onoent oon ©t. Urban

fein eigeneê ©ieget anlegt, ift baê Safjr 1341, mornenbeê nacfj

fant Slnbreê tage. Saêfetbe Ijängt aber nidjt meljr. (©taatêardjin
Sucern.)2). Sei jroei roeitern IXrïunben 3) finb bie fraglichen $n=
fieget oortjanben, jebodj ttjeiiroeife gebrodjen ober jerftört, fo baf}
baê «Sine burdj baê SXnbere in ber geidjnung ergänjt roerben mufjte.

Sn ber artiftifdjen Seilage finbet ficfj nun (Tab. 1. Sîro. 2) baê

oollftänbige Êonoentfiegel oor, — SJtaria mit bem fteinen Sefuê,
fiijenb auf einem ©tufjle. Die ©ifjïeljnen bilben ©djlangen. Sï)re
«topfe roenben fidj gegen SJtutter unb ßinb. ©te trägt ein ^erj
in ber redjten §anb; Siebe ju, SJtutlj unb ©idjerljett bei bem

göttlidjen Ätnbe; ba baê Sroljen beê Sradjen, roeit nidjt bem

«finbe ge^ätjrlicfj, fo audj nidjt ber SJtutter!

') Helvetia sacra I, 196.

2) Uebet baS ©iegeliedjt bet Siftetcienfet ; Sonuente, ftelje SBanb II, @. 21,
9tote 3

3) Sin tmfet ftoroen Slbenb jet Siecljtmeff 1347, unb proxima feria quarta
post festum beate Agnetis virginis et martiris 1348. (©taatöatdjib
Sucetn.)

Das Jahrzeitbuch läuft mit seinem Calendarium fort, und

trägt an der Stirne das Zeitdatum (1390) der ursprünglichen
Anfertigung, Tie erste und älteste Hand ist übrigens dieselbe,, wie
beim Nekrolog. Feste und Initialen des Calenders sind durchweg

in diesem Buche mit schönem Zinnober geschrieben.

Beim Todtenofficium haben zwischenhinein zerschiedene Hände
des dreizehnten bis sechszehnten Jahrhunderts verschiedene Namen
und Notizen aufgezeichnet. (Siehe weitere Bemerkungen im
Verlaufe dieses unsers Abdruckes.)

Nicht uninteressant dürfte es für den Geschichtforscher sein,

bei dissent Anlasse auch die ältesten Siegel des Abts und des

Convents dieses Gotteshauses kennen zu lernen. Das früheste mir
bekannte äbtliche und noch vorhandene Jnsiegel ist jenes Abts Kunrad,

der nach Egbert Friedrich von Mülinen von 1212—1226
regierte ^). Dieses Siegel hängt bis an das Gesicht wohlerhalten
nebst jenem des Abts von Lützel an einem Briefe vom Jahr 1220,
welchen wir hier wörtlich folgen lassen. Jn der artistischen Beilage

(Isb. I., Nro. 1) findet man eine getreue Abbildung,
Das Erstemal, wo unsers Wissens der Convent von St, Urban

sein eigenes Siegel anlegt, ist das Jahr 1341, mornendes nach

sant Andres tage. Dasselbe hängt aber nicht mehr. (Staatsarchiv
Lucern.) ^). Bei zmei weitern Urkunden ^) sind die fraglichen
Jnsiegel vorhanden, jedoch theilweise gebrochen oder zerstört, so daß

das Eine durch das Andere in der Zeichnung ergänzt werden mußte.

Jn der artistischen Beilage findet sich nun (lab, 1. Nro. 2) das

vollständige Conventsiegel vor, — Maria mit dem kleinen Jesus,
sitzend auf einem Stuhle. Die Sitzlehnen bilden Schlangen. Ihre
Köpfe wenden sich gegen Mutter und Kind. Sie trägt ein Herz

in der rechten Hand; Licbe zu, Muth und Sicherheit bei dem

göttlichen Kinde; da das Drohen des Drachen, weil nicht dem

Kinde gefährlich, so auch nicht der Mutter!

>) Uelvelis ssvrs I, 196,

2) Ueber das Siegelrecht der Cistercienser-Convents, siehe Band II, S. Lt,
Note 3

°) An vnser frowen Abend zer Liechtmess 13^7, und proxims teris qusrts
post kestum beste ^Auetis virginis et msrtiris 1348, (Staatsarchiv
Lucern.)
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1220, 15 ^ettmotiat«.
(Sltdji» St. Utban; jejjt «StaatSardjiB Sucetn J ')

Nouerint tara présentes quam futuri, quod burchardus uenera-
bilis prepositus de | Werde predium sex scopatas in staphelbach,
et duas in schoflelanc pro re- | medio anime sue et parentum
suorum, ecclesie sancti Vrbani contulerit, eo pacto inter- | ueniente,

quod due partes eiusdem predii census in ipsius prepositi quo ad

usque | vixerit usus cédant. Post discessum uero ipsius, Viricus
filius ejus et | canonicus et Cono plebanus de Werde earumdem

partium censum qu» et | ipsi vixerint possideant. Tercia uero pars
predicti predii census conuen- | tui anniuersarie in festo sancti
Nicolai ministretur. Memorato itaque preposito | et suis successoribus

Vlrico uidelicet et Conone a uita discedentibus, prefata | ecclesia

sancti Vrbani tam predium quam censum totaliter in perpetuum
libere possideat. | Facta sunt bee Anno ab incarnatione domini M.

CC. XX. Idibus Julii.

Rängen bie ©iegel ber Siebte »on Sü|et unb ©t. Urban
rooljlertjalten.

A.

Rannet 4. Obiit F. Johannes Bentz Lucernensis, Subcantor,
monachus et sacerdos. 1614.

7. Ob. Dns. Heinricus (5.) Abbas.2)
9. Ob. Dns. Julianus (10.) abbas domus hujus 3).

11. Ob. fr. Jo. cotinersus domus hujus.
12. Ob. fr. H. de uispach monachus et sacerdos.

Ob. fr. Rudolphus sartor Surlacensis, parochus
in Pfaffnach, monachus et sacerdos 1612.

0 ®iefe Urfunbe (audj tm Sot. SBodj. 1824, 99) fag einft in boBpeftem

©template in (St. Ut6an Bot.

*) £>ie eingefdjobenen 3atjlen bei ben Siebten ftnb Bon neueter «fccmb ange*

fügt. — ^einrieb erfdjeint utfunbtidj 1243 bei DdjS (I, 325) unb

Trouillat. (I, 561.)
») Utfunbtidj 1287 (®efdjidjt8ftb. II, 78) unb 1290. (©ol. SB. 1824, 396.)

s

122«, IS Heumouats.

(Archiv St, Urban; jetzt Staatsarchiv Lucern.) l)

Aousrint tsm présentes qusm trituri, quoà KuroKsràus uensrs-
bilis prepositus àe ^ )Veràe prsàium ssx seopstss in stspkslbsek,
et àuss in sekollslsne pro rs- j msàio snims sus st psrsntum suo-

rum, eeolssie ssneti Vrbsni oontulsrit, so pseto intsr- ^ usnisnts,

quoà àue psrtes eiusàem prsàii esnsus in ipsius prspositi quo sà

usque j vixerit usus eeàsnt. post àisosssum uero ipsius, Virieus
tìiius s)us et ^ csnonicns et Lono pisbsnus àe VV'eràs ssrnmàem

psrtium eensum qu» et j ipsi vixsriut possiàssnt. ?srcis uero psrs
preàieti prsàii census oonuen- > tui snniusrssris in testo ssneti IN-

colsi ministrstur. Nsmorsto itsque prsposito ^ st suis suoosssoribus

VIrico uiàslicst et douons s uits àisosàentibus, prslsts j eeeiesis

ssncti Vrbsni tsm preàium qusm censum totsliter in perpetuum
libers possiàsst. ^ ?sets sunt Kee ^nno sb inesrnstione àomini A.

W. XX. làibus Zulii.

Hängen die Siegel der Aebte von Lützel und St. Urban
wohlerhalten.

Jänner 4. Obiit .Ioksnnes Dsnt? I.ucsrnsnsis, Lubcsntor,
mnnscbus st sseeràos. 1614.

7. Ob. Uns. Leinrieus (5.) ^bbss. 2)

9. Ob. öm«. /«êia««« ^/l?.^ abbas ciomz« /ê«/u« ^),

11. Ob. />. /«. eomts^tts cê«M«F /m/us,
12, öb. /?°. «isziae/i m«ma«/ê«.? sa«K-<ê»«.

Ob. sr. KuàolpKus ssrtor Lurlsesnsis, psrocbus
in pfstinsok, monsokus et sscsràos 1612.

') Diese Urkunde (auch im Sol. Woch. 1824, 99) lag einst in doppeltem

Exemplare in St. Urban vor.
2) Die eingeschobenen Zahlen bei den Aebten sind von neuerer Hand ange¬

fügt, — Heinrich erscheint urkundlich 1243 bei Ochs (l, 3LS) und

Irouillst, (l, SSI.)
') Urkundlich 1287 (Geschichtsfrd. II, 78) und ILS«. (Sol. W. 1824, 3SS.)
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Ob. P. Gerardus Hertzog Monach. et sacerdos

domus hujus. 1678.
13. Ob. fr. Andreas Hoffschürer Willisowensis, mon.

et sacerd. 1588.
15. Ob. fr. Petrus domicellus de Solodoro, Mon. et

sacerd. 1503.

16. Ob. fr. Jo. Wisso conuersus. — Ob. fr. Jo. de

sancto Gallo mon. et sac.

18. Ob. fr. H. de stade conuersus.
19. Ob. fr. Casparus Pfaw. deBadenn, prior h. dorn. 1559.

Ob. fr. Mansuetus Grim Mon. et sac. 1644.

21. Ob. fr. Petrus Sutor, conuersus.
Ob. fr. Jodocus Kündig Prior. 1644.

22. Ob. pie memorie Rev. dorn. Nicolaus (16.) Abbas

dorn. huj. l).
24. Ob. fr. Johannes de arwangen, monachus dcmus

hujus, ante conuersionem miles strenuus 2).

Ob. fr. Amandus Bys Mon. ac. sac. 1659, et

quondam Prior domus huj., confessarius in

Güntersthal, ibique sepultus.
25. Ob fr. Petrus milwus, mon. dorn. h.

27. Ob. fr. conradus de uelchen, Mon. et sacerdos.

<§»0ttt. 1. 06. fr. Jo. Wiman mon. et sac.
Ob. fr. Voir. Altwis prior dorn. huj.

2. Ob. fr. Gerardus Ruchti, Mon. et Sac. 1644.
Ob. Dom. Edmundus Schnider Vicarius Generalis,

(38.) Abbas doni. huj. 1677 3).

5. Ob. fr. Soh. sivegerli conuersus.
Ob. fr. Nicolaus Kündig, Mon. et sac. 1590.

6. 06. fr. Petrus de Zouingen mon.
7. 06 uns. volricus de sancto (Gallo, neuere «Çanb)

7. abbas dorn. huj. *).

') Urfunbet 1341—1349 im ©efdjidjtSfrb. XI, 72; X, 90; XI, 77; XII,
165; V, 257.

*) S« einem neu umfdjtiebenen «Jteftologe routbe ba« Saturn 1350 beigefefct.

(©ielje ©efdjidjtSfrb. XI, 27 u. ffj
3) (St xoax am 3. SOMtj 1606 in SKeuingen geboten.
4) ©iefer etœatb Bon ©raf Hartman bem jungem Bon Ätjbutg fdjanfungs*

Ob. Osrsràus Hert?0A NonscK, et sseeràos

clomus Kujus. 1678.

II. Ob. lr. ^nàrsss llosssekürer Vsillisovensis, mon.
et sseerä. 1388.

15. Ob. tr. Petrus clomicellus àe Soloàoro, Non. et

säeercl. 1505.

16. Ob. /i'. Msso eomuM««. — Ob, /i'. /», cks

«aneto Ottêês mo». et SK0,

18. Ob. /i', /^. cks stacks e«»ue?-«»s,

19. Ob. tr. Lsspsrus?ssw. àsDsàsnn, prior K. àom. 1559.
Ob. fr. NsnLustus Orim Non. et sso. 1644,

21. Ob. /^. Petrus öluto?', eonum'sus.
Ob, sr. ^oàoons HûnàiA ?rior. 1644.

22. Ob. pis memorie Usv. àom. Kieolsus (16.) ^bbss
àom. Kuj.

24. Ob, /^. /o/ia»mes cks anvangen, monao^us ckomus

/iUM«, ante eonus?-«onsm ?miêss st?°s»ttus ^).

Ob, sr. ^.msnàus özs Aon, se. sso. 1659, et

quonàsm prior àomus Kuj., oonsssssrius in Oim-

terslbsl, ibiqus sspultus.
25. Ob ps/?'«s nè«». ckom. /k.

27. Ob. /)°, «on^ackus cks ueêc/êe», Mon. et «aeei'ckos.

Hör«. 1. Ob. /«. M??mn mo». st sas.
Ob. sr. Voir. Mvvis prior àom. Kuj,

2. 0b. kr. cisrsràus UuoKti, Non. et «se. 1644.
Ob, Oom, Làmunàus LeKniàsr Viesrius Oene-

rslis. (Z8.) ^bbss àom. Kuj. 1677 ^).

5. Ob, /r. swege?'ki oonîtei'Sîts.
Ob. tr. Weolsus KûnàiZ, Non. st sso. 1596.

6. Ob, /?v pet/'us cke Gottings» mon,
7. Ob Dns. «oênc«« cks sanct« (Osilo, neuere Hand)

7, abbas ckom, »îy.

>) Urkundet 1341—1349 im Geschichtsftd. Xl, 72; X, 9«; XI, 77; XII,
165; V, 2S7.

2) In einem neu umschriebenen Nekrologe wurde das Datum 135» beigesetzt.

(Siehe Geschichtsftd. XI, 27 u. ff
5) Er war am 3, März tö06 in Mellingen geboren,
4) Dieser erwarb von Graf Hartman dem jungem von Kyburg schankungs-



8. 06. fr. Wernherus de Wangen, mon. et sac.

Ob. dorn. Johannes de Surse, (24.) abbas dorn,

huj. (dictus Martin.) *).

Ob. fr. Marcus Hinker de Surse, monadi, et

sac. 1589.
9. 06. dorn. Volricus de burgdorf (6.) a66as do¬

mus 2).

10. Ob. fr. Jodocus rast monachus et sacerd. de Lu¬

cerna 1529 3j.
Ob. fr. Nicolaus Feer Prior 1615, feruidus col-

lapsee monasticse disciplinée restaurator.
12. Ob. dominus Victor mon. dorn. huj.
15. Ob. Fr. Wolfgangus Ackermann conuersus 1644.
16. Ob. fr. Guillelmus Otth. Mon; et Sac. ac quondam

prior dorn. huj. 1643.
17. Ob. fr. Josephus Wolff conuersus, patria saxo,

architectus huj. dorn. 1678.
19. 06. fr. Hugo de friburgo mon. dorn. huj.

Ob. fr. Jo. pfefenkli de Surse mon. et sacerdos

dorn. huj.
20. 06. fr. R. migla mon. et sac.
22. 06. fr. C. de Jsna suprior dorn. h.

23. 06. fr. Johannes censuarius d. h.

Hoc die ob. R. D. Leodegarius Hoffschürer (34.)

Abbas, qui huic Cenobio prefuit annis 12, tan-

meife anno 1256 ©runb unb Soben jum SBau eines |>aufeS in ©utfee,
unb warb jugleidj Sürger biefer ©tabt. (©efdjidjtSfrb. ill, 78.j Sergi,
bes weitem ad an. 126t. ©efdjidjtSfrb. X, 92.

>J Urf. 1438 unb 1440 (ftdjio fflatljljaufen unb in Tomo V. Mst. Bern.,

p. 645.j Unter biefem Sorftanb« rourbe bei bet Sifitation butdj Sl6t

fimtrab Bon Sü|et (30. SBinterm. 1426) baS gfeifcbeffen füt ben Sonoent
roäbtenb brei SBocbentagen (Sonntag, Dienstag unb «Donnerstag) für
immer eingefüljrt. Sludj ertoatb SoljanneS Bon ©urfee am 1. ,£>om. 14^:8

ben Äitdjenfa£ ju Sfaffnau unb bie Sogtei übet biefe fiirdje. Sie betreff
fenbe Urfunbe ift bereits abgebrucft im ©efdjidjtSfrb. V, 287. — Sifdjof
.«peinridj Bon Sonftanj beftätigt bie Ueberttagung biefeS Jus patronatus
an ©t. Urban ben 6. Stjriftm. 1450. (Driginal im ©taatSardjio.)

8) Urf. 124». (Acta Monasterii S. Urb. 1, 225.)
3) Urf. 1513 Untetfetler. (®efcbjd;tsfrfc III. 185.)

8. Ob. />, V^K'/i/iStt« cks lVa»</en, mon. ei sa«,

OK. àom. ioksnnes 6« 8urse, (24.) sbbss àom.

Kuj. (àiotus Mrtin.) ^),

Ob. fr. Nsrous IlinKsr às 8urss, monsok. et

ssc. 1589.
9. Oo. ckom. Voi7-t««s cke bttT-gcko?/ (6.) abbas cko-

mus 2).

10. Ob. fr. locloeus rsst monsokus st ssosrà. às I^u-

csrns 1529 ^),

Ob. fr. Nioolsus?ssr prior 1616, leruiclus eoi-

Igpsss monsstios? àisoiplinss restsurstor.
12. Ob. ckominus l^«<«^ mo». ckom.

15. Ob. ?r. ^VolfgsnAus àekermsnn conuersus 1644,
16. Ob. fr. Ouiilslmus OltK. Von. et 8sc. so quonàsm

prior àom. Kus. 1643.
17. Ob. fr. ZosspKus Woll? conuersus, pstris ssx«,

srekitectus Kus. àom, 1678.
19. Ob. />. //«So cks /sibttT'g« mo». ckom, /ny,

OK. fr. ^«. pfgfgnlài às Surse mon. st sscercios

àom. Krn,

2U. Ob. /?'. ü. nnAêa mo», et sas,
22. Ob. /?', cks /s»a su/ino/' ckom. /i,

23. Ob, />, /o/ia»»ss ee»sua«us ck.

Koo àis ob. II. O. OeoàeZsrius IlolfsoKürer (34.)

^bbss, qui Kuie dsnobio prsiuit snnis 12, tsn-

weife snn« l25ö Grund und Boden zum Bau eines Haufes in Sursee,
und ward zugleich Bürger dieser Stadt. (Geschichtsfrd. III, 73.) Vergl,
des weitern sci sn. 12S1. Geschichtsfrd. X, 92.

') Urk. 1438 und i440 (Archiv Rathhaufen und in lom« V. Nst. Lern.,
p. K45.) Unter diefem Vorstande wurde bei der Visitation durch Abt
Kunrad von Lützel (30, Winterm. 142S) das Fleifchessen für den Convent
wahrend drei Wochentagen (Sonntag, Dienstag und Donnerstag) für
immer eingeführt. Auch erwarb Johannes von Sursee am 1, Horn. 14^3
den Kirchensatz zu Pfaffnau und die Vogte! über diese Kirche, Die betreffende

Urkunde ist bereits abgedruckt im Geschichtsfrd. V, 287. — Bischof
Heinrich «on Conftanz bestätigt die Uebertragung dieses Zus pstronstus
an St, Urban den 6, Christm, 145N. (Original im Staatsarchiv,)

2) Urk, 1249. <ä«t« ««nssterii «. vrk, l. 225

') Urk, ,513 Unterkeller, (Geschichtsfrd III, 185,)
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dem exul uitam finiuit in Balstal, ibique sepultus
est 1588 l).

24. Ob. Fr. Joannes Amstein Emeritus Senior ac olim

Prior. 1640.
25. 06. Fr. Joh. victinger de luceria nouicius.
29. 06. fr. Jo. Kecho mon. et sac.

30. Impia mors abstulit fidelissimum fratrem Ballhasa-

rum Lupum, qui laborauit fere per decern annos.

1585.

$Dtät„ 1
• Ob. Dominus Heinricus bartenheim (27.) abbas do¬

mus huj. 2).

4 Ob. fr. Sebastianus à Fulach, aliquandiu nostri
monasterii Censuarius, postremo cenobio Hugonis
uilliE prœfectus; uitam finiuif ibidem.

10. 06. fr. cuonradus Honeg conuersus.
Hac die de corporis ergastulo eductus est Rev.

Dom. Jacobus Kündig (33.) Abbas hujus cœnobii,

qui fideliter gubernavit tam in spiritualibus quam
in secularibus rebus annis quatuordecim, cujus
anima requie potiaüir aeterna anno ab aureo mundo
inuento 1572.

12. 06. fr. Theobaldus seklei' de baden dyaconus.
Ob. fr. Lucas Wolgemutt laicus oblatus 1634.

13. 06. fr. Jo. bondorf mon, et sac.

') Det fiirdjenfaÇ bes alten fro6urgifdjen finutmil gelangte Bom gtitterfjaufe
Sfenttjat ben 21. SBeinm. 1280 an baS ©t. ajtautijenjiift Softngen (fielje

Utf. im ©efdjidjtSfrb. V, 232 unb 235), bann burctj bie «Reformation

an Sern, unb mittelft Saufdj gegen bie Sßfarrfäije SBinau, Stieberbipp
unb Sftabisroil am 21. Sftai 1579 unter biefem Slbte an ©t. Urban.

(©taatSardjio Sucern.)
Dasfelbe erfolgte mit bem fiirdjenfafce Sut tjern, roeldjer ben 28.

Sfjriftm. 1413 Bon ben .«pünenbergem an bas Senebictinerflöfter Sruob
fam (fielje Urf. in S3ei(age Stro. 4 *j, burdj bie ©laubensänberung aber

ebenfalls an Sern, unb unterm 21. SÄai 1579 an ©t. Urban.
Ser fiatbinafbif;r,of SlnbreaS Bon Sonftanj gibt am 20. Sljriftm,

1579 über beibe SinBerteibungen Seftätigung.
*) 5)ev «Sentralskat Shfdjofä Otto sou Scnflaitj genel)rm.)t biefe •s}mga6e unterm

16. «BcacDm. 1414 (Setlage Sito. 5.)

«ftadj gr. o. Sftülinen Helvetia sacra t 1503, (I, 198).

«

äem exul uitsm üniuit in öslstsl, ibique sepultus
est 1588 l).

24. Ob. ?r. Zosnnes Amstein Emeritus senior se olim

?rior. 4640.
25. öb. /«». «iotingö?' cke tuee«a »««ien«.
29, öb. /7. /«. Ueo/i« mo», et sao.

36. Impis mors sbstulit Kclelissimum krstrom OsIlKsss-

rum I^npum, qui lsborsuit lere per àecem snnos.

1585.

März I. Ob, Dominus Heinricus bsrtenksim (27.) sbbss ào-

mus Kuz, 2),

4 Ob, tr, Lebsslisnus s EuIseK, sliqusnàiu nostri
monssterii densusrius, postremo cenobio lrlugonis
Mgz prszfeetus; uitsm liniuil ibiàsm.

16. öb. />. eu«?!«lckus //onec/ eo??ue>s!!s.

Uso àie às corporis ergsstulo sàuetu» est lìev,

Oom. lseobus Lunài^ (33.) ^bbss Kujus ooznobii,

qui tìàeliter Zubsrnsvit tsm in spirituslibus qusm
in ssoulsribus rebus snnis qustuoràeeim, eujus
snims requie polistur Söterns snno ub sureo munào
invento 1572,

12. öb. TAsobaêckus «Me?' cks backe» ckz/ao«»««,

OK. tr. Oucss >V«lMmutt Isieus oblstus 1634.
13, öb, /^. b«»ck«>/ mo». et «ae.

') Der Kirchensaß des alten froburgischen Knutwil gelangte vom Ritterhaufe
Jsenthal den Ll. Weinm. tL8« an das St. Maurizenstift Zosingen (siehe

Urk. im Geschichtsftd. V, L32 und LZS), dann durch die Reformation
an Bern, und mittelst Tausch gegen die Pfarrsätze Winau, Niederbipp
und Madiswil am Lt. Mai 1S79 unter diesem Abte an St. Urban.

(Staatsarchiv Lucem.)
Dasselbe erfolgte mit dem Kirchensatze Luthern, welcher den L8.

Christm. 1413 von dm Hünenbergem an das Benedictinerkloster Truob
kam (siehe Urk. in Beilage Nro, 4 *), durch die Glaubensänderung aber

ebenfalls an Bern, und unterm Lt. Mai 1S79 an St. Urban.
Der Kardinalbischof Andreas von Constanz gibt am L«. Christm,

1S79 über beide Einverleibungen Bestätigung,
"Z Der Generalvicar Bischofs Otto »on Constanz genehmigt diese Hingabe unterm

IS, Brachm, 1414 lBeilage Nro. S.)

Nach Fr, v, Mülinen Helvetia s«or« 7 4S03, (l, i98).



14 Ob. fr. Melchior liechtman de Lucerna, mon. et

sac. 1523 l).
16. Anno incarnationis dominicae 1569 fr. Judocus Leo

Zoffingensis, Jubilista, Mon. et sacerdos domus

hujus, cum esset annorum fere octoginta, hac die

uiam vniversœ carnis ingressus est 2).

18. Ob. fr. Adamus Gassmann Sempacensis, conuer¬

sus 1614.
Ob. P. ürbanus Hartman Mon. et sac. 1678.

19. 06. fr. Petrus gürteli de solodoro, mon. et sac.
Ob. fr. Balthasar Sehürman de Zoffingen, Mon. et

Sacerdos. 1510.

20. 06. fr. Johannes ottenbaeh mon. et sac.
Ob. fr. Albericus Krafft, Mon. et sac. dorn. h.

1681.
21. Ob. fr. Johannes Rinfelder mon. et sac.

Ob. fr. Jacobus strai prior dorn. h. 1517 3).

22. 06. fr. Jo. de berona mon. et sac. — Ob. fr. Jo.

de mellingen mon. et sac.

23. 06. fr. Volricus magister coquine.
l2A. Ob. dns. Marquardus (9.) 466a« dorn. h. *).

26. 06. fr. H. de Hirstal mon. et sac.

29. 06. fr. Burchardus vinis prior dorn. h.

30. 06. fr. E. de Hartkilch mon. et sac.

Ob. fr. Joachimus Heller de Schweitz, conuersus

et coquus dorn. h. 166...
Slpril 3. 06. fr. berchtoldus magister laicorum.

Ob. fr. Cunradus ab Aegeri, mon. et Sacerdos

dorn. h.

5. 06. fr. Jo. bollo mon. et sac.

Anno domini 1443 ob. Rev. in Christo pater
et dominus dominus Cuonradus Holziker abbas

«) Urf. 1513. (©efdjidjtSfrb. HI, 185.)
*) SBat 1513 Dtjacon. (©efdjidjtSfrb. Ill, 186.)
3) Sr »ar eS bereits 1513. (©efdjidjtSfrb. Ill, 185.)
«J Urf. 1272, 1274. (Sol SB. 1831, 342, 472, 1824, 106.) 1275, 1282,

1283 (©efctjidjtSftb. IV, 105, II, 70; IV, 109, lit.)

14 Ob. kr, AeloKior liscktmsn cke Luoerng, mon, st

«so. 1323
16. /Vnno inesrnstionis àominiosz 1369 fr. Znàoeus l^so

Aotlingensis, 5uKilists, Non. st sseeràos clomus

Kuzus, oum sssst snnorum tsrs ootoZints, Kso clis

uism vniversis esrnis inZressus est ^).

18. Ob, fr. ^àsmus Osssmsnn 8empsosnsis, oonuer-
«us 1614.
Ob, vrbanus klsrtmsn Non. st suo. 1678.

19, Ob, /?'. pstx-n« «I^tsêi cks soêocko^o, mon. et «ae.

Ob. fr. LsItKsssr 8oKürmsn ck« Bollingen, Uon. et

8sosrclos. 1316.

26. Ob. /o/mnne« otte»bao/i mon. st «ae.

Ob. lr. ^lbsrieus lirslN, IVlon. st sso, ckom, K,

1681.
21. Ob, fr, ZoKsnnes ktinlslcler mon, et sso,

OK. fr. Zsoobus strsl prior ckom, K. 1517^).
22, Ob. /o. cks bö?'«na mon. st sae. — Ob, fr, Zo.

cks Mellingen mon. et sso,

23. Ob. l^«K-zeîi.« magists/- ooc/nine,

24, Ob. ckn«, Uaz'c/uaT'«!«« (9,) ^lbba« ckom, ti. ^),

26, Ob, /r, S, cke Mrstaê mon, et sas,

29, Ob, Sn^e/iKT'ckus «mis ckom. ti.

36. Ob. />. cks Ka^Mte^ mon. et sae.

Ob, fr. ZoscKimus Heller cks 8eKvsit2, conusr-
sus et ooizuns àom. K, 166.,,

April 3. Ob. />', o«'M«tcku« magate?' êaisoiuin.
Ob, fr, dunrsàus sb Aegeri, mon. et 8sosrào«

àom. K.

8. Ob, />, ^o, botto mon. et sae.

^nno àomini 1443 «b, Lev. in Okristo pstsr
et ckominns ciominus Luonrsckus Hölsker sbbss

') Urk. 1SI3, (Geschichtsftd. Ili, t85.)
') War 15 > 3 Dyacon, (Geschichtsftd. III, 18S.)

') Er war es bereits 1513. (Geschichtsftd. III, 185,)
') Urk, 1272, 1274, (Sol W, 1831, 342, 472, 1824, t«6.) 1275, 1282,

1283 (Geschichtsftd. IV, 10S, II, 7«; IV, 1«S, 11t,)
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monasterii lützelle, qui anno domini 1384 mun-
dum immundum fugiens et hic monachalem habi-

tum circumcingens per 22 annos honeste conuer-
satus, post hoc abhinc suceptus et nutu proui-
dentie in lutzella abbatia atque ibidem per 37 annos
bonus pastor fuit, ac cum hoc semper in omnibus

nostris agendis singularis noster consulter,
consolator, fautor et amicus extitit l).

6. 06. fr. Joh. Reider mon. dorn, hujus. — 06. fr.
C. Zeigler, conuersus dorn. huj.

7. 06. dorn. Jo. spariolus (20.) abbas dorn. h. 2). ¦—

06. fr. Jo. bongarter conuersus. — Ob fr. Jacobus

Hanower, qui ferme 20 annis Prior extitit.
1585. — Anno dni. 1573 ipso die obiit fr. Bern-
hardus Leo thermae aquis, qui rexit officium cel-

leratus annis vndecim.
8. 06. fr. Jo Pioeli diaconus dorn. h. — Ob. fr. Jo.

siveuus infirmarius.
9. Ob. dilectus fr. Johannes Gössi Lucerinus, mon.

et sac. 1585.
12. Anno domìni M. ecce. xxij. Ob. dominus Heinri¬

cus dictus Hovpting, (23.) abbas monasterii S.

vrbani, qui domum istam tam in spiritualibus quam
in temporalibus habundanter reliquit3).

13. Ob. fr. R. dictus Wetzstein mon. dorn. h.

Ob. fr. Jo. brunner de willisow prior dorn, h.,

qui se erga omnes liberalem, largum et pium
oslendebat. 1578.

14. Anno domini 1518 ob. dilectus confrater noster
Eberhardus professus in Capella.

18. 06. fr. Jo. Surse mon. et sac.
19. Ob. fr. Casparus Keller Mon. et sac. dorn. h. 1637,
20. 06. fr. Wernherus Vinko mon. et sac.

') Setgleidje Bon SRülinen I, 191.

*) Sff ©t. Stm&toft Sag (4. Slpt.) 1383, alfo im gleidjen Satjte, ibo et

geftorben, fteHt er nodj eine Urfunbe aus. (©ol. SB. 1823, 491.)
»J Urf. 1416. (©efdjidjtSfrb. V, 282.)

8

monsstsrii Inzells, qui snno ciomini 1384 mu»
cium immunàum kuZisns st Kio monsobslsm Ksbi-

tum oirsumoinASNs psr 22 snnos Konssts oonuer-

sstus, posi Koo sKKino suceptus st nutu provi-
cientis in lut^ells skbstis stqus ibicism per 37 snnos
bonus psstor knit, so oum Koo semper in omni-
bus nostris sgenciis singulsris noster consultor,
eoosolstor, tsvtor et smieus extitit ^).

6, Ob. /?', /o». Keicks?' mo», ckom. »«Ms. — Ob. /)-.
<?. ^eic/te/eonueiMs cko»?, /«y,

7. Ob. ckom. /o, sz?a«oêus (20.) abbas ckom. 2). —
Ob. />. /«. bongW'te?' e«nue«us, — Ob tr. Zsco-

bus Ilsnower, qui ferme 2g snnis prior extitit.
1583, — ^.nno ctni. 1373 ipso clie obiit fr. Lern-
Ksrclus Leo tkormsz squis, qui rsxii oikioium esl-

Isrstus snnis vnäsoim.
8. Ob. /)°. /o Kos/i cka««»«« ckom. ». — Od. /v. /o.

SWS«»« i»/Z/'ma^i«s,
9, Ob. clilsotus fr, ZoKsnnss öössi I^uosrinu«, mon.

et sse. 1383.
12. ^.nn« äomini N. eoee. xxij. Ob. ciominus rlsinri-

eus äietus Hovptin», (23.) sbbss monssterii 8.

vrbsni, qui äomum istsm tsm in spirituslibus qusm
in temporslibus Ksbunclsnter reliquit ^).

13. Ob. fr. U. äietus Wetzstein mon, äom. K.

Ob, fr, 5o. brunner äe willisow prior äom. K.,

qui ss ergs omnss liberalem, lsrgum st pium
«sisnäsbst, 1378.

14. ^nno äomini 1518 ob. clilsotus eonlrstsr nostsr
LherKsräus protsssus in Lspells,

18. Ob. /p. /o. 8«>-ss mon. st sae.

19, Ob, fr, Lsspsrus Keller Non, et sso. äom. K. 1637,
26. Ob. />. iVsx'MsT'us Vî»/co mon. et sao.

') Vergleiche von Mülinen l, !9I.
«) Vff St. Ambrosi Tag (4. Apr.) 1383, also im gleichen Jahre, wo er

gestorben, stellt er noch eine Urkunde aus. (Sol, W. 1823, 49t.)
') Urk. 1416, (Geschichtsfrd, V, L8ê.)
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21. Ob. fr. leonardus professus in Campo principum.
23. 06. fr. Volricus conuersus dorn.

25. Ob fr. Beatus Haller conuersus 1674.
26. Ob. fr. Benedictus a Staal, Solod. Mon. sac. et

Senior d. h. 1654.
29. Ob. fr. Nicolaus Wiss de Solodoro Mon.

Sftai 1. Anno 1639 Ob. fr. Jacobus Bichwiler Subprior,
olim Dennenbacensis, furore Gallo — Suecico inde

pulsus.
2. 06. fr. Hermannus de Friburg, mon. d. h. — Ob.

fr. Waltherus fabri censuarius.
3. Ob. R. D. Ludouuicus a Mettenwil (35.) Abbas. 1588.
4. 06. fr. Wernherus textor mon.
5. 06. fr. Volricus conuersus dorn. h.

6. 06. fr. Wernherus schützo mon. et sac.

9. Ob. tr. Joannes Heinricus Entli nouitius.

10. Heu impia mors abstulit nobis fidelissimum domi¬

num nostrum dominum erhardum kastler (29.)
abbatem hujus cenobii, anno M quingentesimo xx
quinto l).

11. 06. fr. R. conuersus dorn. huj. — Ob. piœ me¬

moriae ad. R. D. Beatus Göldin, (37.) Abbas,
Ecclesiae nostrae restaurator. 1640.

12. Ob. dorn. Cunradus de Lucella, primus Abbas do¬

mus hujus. (§attb auâ bent 17tett3atjrljunbert.)2).
Ob. fr. Casparus Oberholtzer Mon. et Sac. d.

h. de Solodoro 1527 3).

13. Ob. P. Basilius Perigot Conventualis Lucellensis,

apud nos ob Monasterii proprii deuastationem exu-
lans. 1640.

SetgL ad an 1512 unb 1513; ©efdjicMSfrb. 111, 175. — Sin Saljr
nadj bem filofierbranbe (10. .«peum. 1514) œeiljete Sifdjof Salttjafar Bon

îroja gmet Slltare im fireujgange (B. V. M.) unb in ber Sapelle beS

SapitelfjaufeS, (S. Anna) unb bene'oicirte (11. §eum.) jtBei ©tocïen, ge.-

goffcn in Safel burdj $anê 9tuboIf ©ouenfiein.
Urfunbtidj anno 1196 (©efdjidjtSfrb. IV, 264) unb 1201. (Soi. SB.

1823, 440.)
Urf. 1513 Unterfänger. (©efdjidjtSfrb. III, 185.)

s
2t. OK. fr. Isonsràus protsssus in Lsmpo prinoipum.
23. Oo. /r, ^oê«o«« oonue««« ckom,

23. Ob 5r. Lestus IlsIIsr conuersus 1674.
26. Ob, fr. Lsnsàielus s 8tssl, 8oloà, Klon. sso. st

Senior à. K. 1634,
29. Ob, fr, Moolsus Mss às 8oloàoro Aon.

Mat 1. Lnno 1639 OK. fr, Zscobns LioKwiler Subprior,
olim Lennenbscensis, furore Osilo— 8uecico inàs

pulsus.
2. Ob, />-, //siman»»« cks /Vibm'g, mo«, ck. — Ob.

IVa/ê/ts^us /ab« oe»«ua«»s.
3. Ob. L. L. I^uàouuions s Mettenwil (33.) ^bbss, 1388.
4. Ob, /?°, I^sz'nKs/'us ês«ê«7' mo».
5. Ob, Z?', ^«ên'ous eonue^sus ckom, »,

6. Ob. />. ^e?»/êe,us se/iiUzo mom. eê «ao.

9. Ob. tr. Zosnnes Usinrieus Lntli nouitius,
16. Leu impis mors sbstulit nobis tiàelissimnm àomi-

num nostrum àominum erksràum Ksstler (29.)
sbbslem Kujus eenobii, snno U quingsntssimo xx

quinto!).
11. Ob. />-. ^î. ««»«ei-«« ckom, »u/, — Ob. piss ms-

moriss sà. L, L. Lsstus Oolàin, (37.) L.bbss, Lo-
clssise nostrss rsstsurstor. 1646.

12. Ob. àom. lHunrsàus às I^uoslls, primus ^bbss ào-

mus Kujus. (Hand aus dem 17ten Jahrhundert.) ^).

Ob. fr. (Äspsrus ObsrKolKsr Äon. st 8so. à.

K. às 8oloàoro 1327 «).

13. Ob. Lssilius psriZot Lonventuslis I^ueellensis,

spuà nos ob Uonssterii propri! àeusststionem exu-
Isns. 1646.

Vergl. gg so 1512 und I51Z; Geschichtsfrd. Ill, 175, — Ein Jahr
nach dem Klofterbrande (tu. Heum, 1614) weihete Bischof Balthasar von

Troja zwei Altare im Kreuzgange (ö. V. U.) und in der Capelle des

Capitelhauses, (8. ^nns) und benedicirte (11. Heum.) zwei Glocken,
gegossen in Bafel durch Hans Rudolf Gouenstem.

Urkundlich sim« 1196 (Geschichtsftd. IV, 264) und 1201. (Sol. W.

I82Z, 440.)
Urk, 1513 Untersänger, (Geschichtsftd. III, 185,)
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14. Ob. fr. Jo. cristen de Arow, mon. d. h.

15. 06. dominus R. (22.) abbas dictus frutinger l).
17. 06. fr. Volricus de luternow mon. d. h.

18. 06. fr. R. conuersus. — Ob. R. P. Bernardus
Helmlin Emeritus senior et Secretarius d. h. 1660.

— Ob. R. P. Malachias an der Allmend Cantor

d. h. 1664. — Ob. P. Ignatius Stocker Mon. et

sac. d. h. 1677.

20. Ob. fr. Joh. trininger mon. d. h.

21. Ob. fr. Heinricus Grebel, mon. et sac, d. h., olim
Cellerarius atque Bursarius 1634.

22. 06. fr. Burchardus de Winnowa mon. d.

25. 06. fr. R. de fribvrg mon. d. h.

26. Ob. Dominus Vdalricus deBüttikon (12.) Abbas2).
30. Ob. fr. Wernherus Linsi de Zoffingen, mon. et

sac, in domo consilii professor ibique defunctus.

31. Ob. fr. volricus de basilea mon. et sac. d. h. 1492.

üßracftm. 1. Ob. fr. Jacobus Wanger mon. et sac. 1643. —
Ob. fr. Benignus Zimmermann Senior, mon. et sac.

1682.
3. 06. fr. H. de friburg nouicius.
4. Ob. fr. C. magistei- hospitum. — 06. f. Nicolaus

zem blumen mon.

') Son 1398—1408 Slbt. (». Sftülinen I, 197.) Unter itjm ging eine Sil*

tatmeilje in Seitingen Bot fidj. — Notandum quod sub anno domini
M. ecce, primo in octaua apostolorum petri et pauli Hermanus Ca-
storiensis episcopus, vicarius in pontifìcalibus ecclesie Constantiensis

generalis consecrauit duo altaria in ecclesia Teitingen^ unum altare

in dexlra ecclesie iuxta Hostium ecclesie, in Honore sancte crucis,
sancti georgii et decern milium martirum, vbi conlinentur hec
reliquie, videlicet de sancta cruce, de capite sancti Georgii et xi milium
virginum, cuius altaris dedicatio statuta est super dominicam proximam

ante inuentionem sancte crucis, ad quam dedicationem digne
visitantibus dedit xl. dies criminalium et annum venialiurn, ac etiam

digne visitantibus in festiuitatibus dictorum sanctorum totidem. ($er=

gam. 3arjr§eitbuc^ Bon SEeitmgen im ©taatSatcbiü Sucern. Fol. 15 a.)
Der linfe Slltar roarb jur Stjre ber tjeil. fiattjatina, Solj. Saptift unb
SR. SDÎagbalena gemeitjt. (Fol. 40 a.)

») Urf. 1304 unb 1306. (Sol. SB. 1833, 342; 1832, 435, 436.)

I«
14, Ob. lr. Zo, cristen cls ^rc»v, mon. à. Ii,

13. Ob. ckommu« K. (22.) abbas ckicM« /^uêinc/sx- ^),

17. Ob. /^. Voê«ou« cis iuks^now mon. ck. K,

18. Ob. s,'. K. eonusrstts. — OK. lì. Dsrnsràus
klslmlin Lmsritus ssnior st Secretsrius ci. K. 1660,

— OK. U. UglgeKiäs su àer ^llmsnà dsntor
à. K. 1664. — Ob. Ignatius Stocker Non. et

sac. à, K. 1677,

26. Ob. sr, Zok, triningsr mou. à. K.

21. Ob. tr. Usinrious Orsbsl, mon. et sso. à. K., olim
Lellsrsrius slqus Lursarins 1634,

22. Ob. /?'. Fu^o^ai'cktts cks IVinnowa mon. ck,

23. Ob. Ii. cks ^-ibm'gl mo». ck, /«.

26. Ob. Dominus VcKIricus àe öütlikon (12.) ^bbss ^).

36. Ob. fr, >VernKerns scinsi às ^olilnZsn, mon. et

säe,, in àomo eonsilii professor ibique àetunetus.

31, Ob. fr. volricus às bssilsä mon, et sso, à, K. 1492.

Brachm. 1. Ob, fr. Zgoobus Ranger mon, ot sse, 1643, —
Ob, fr. Denignus Zimmermann Senior, mon. et sso,

1682.
3. Ob. />, D. cks /ttbul'gl n«tti«us.

Ob. />. 0. mac/isês?- /ws^iktm. — Ob, /. Mcolau«
sem bktms» mo».

>) Von 1398—1408 Abt. (v. Mülinen I, 197.) Unter ihm ging eine Al¬

tarweihe in Teitingen vor sich. — IVolsndum quocl sub snno äomini
A. eeee. primo in «et»»« spostoiorum petri et psuli Hermanns Os-
storiensis episeopus, viesrius in pontilieslibus eeeiesie Oonstsntiensis

Aenersüs eonsevrsuit cluo sltsris in eeeiesis leitin^en, unum sltsre
in clextrs eeeiesie iuxts Hostium eeeiesie, in Honors ssnete erueis,
ssneti FsorZ-ii et deeem milium msrtirum, vbi eontinentur Kee reli-
quie, viàelieet gs ssnets crues, de espile ssneti Leor^ii et xi milium
virginum, euius sltsris clecliestio slstuts est supsr àominiesm proxi-
msm «nie inuentionsm ssnete erueis, sd qusm cleciiestionem diKne
visitsntibus dedit xl, dies eriminslium et snnum venisiium, se etism

di^ns visitsntibus in sestivitstibus divtorum ssnetorum totidem, (Pergam.

Jahrzeitbuch von Teitingen im Staatsarchiv Lucern. ?c>I. 15 «,)
Der linke Altar ward zur Ehre der heil. Katharina, Joh. Baptist und
M. Magdalena geweiht, (kol. 40 s.)
Urk. 1304 und 1306. (Sol. W. 1833, 34L z 183L, 435, 436.)
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5. Ob. fr. Nicolaus Raderli de Solodoro, vestiarius,

mon. et sac. 1512.
8. Anno 1592 Ob. fr. Stephanus Mensi, sac. d. h.

Anno 1634 Ob. R. P. fr. Henricus Rosenbach,
Conventualis Lucellensis, inde Sueco-Gallico furore

expulsus.
9. 06. fr. C. de mellingen magister conuersorum.

14. Ob. fr. Ursus Carbonarius mon. et sac. 1622.
15. 1504 ob. fr. Vdalricus Surlauby Thermopolitanus, ').

mon. et sac. d. h.

16. Ob. Dominus Johannes Kueffer (26.) Abbas dorn,

h. 1504 2).

20. Ob. Dominus Conradus zum Brunnen (17.) Abbas 3).

Ob. fr. Beatus Roth Conuersus. 1640.
21. 06. fr. Jo. spiritus, mon.
22. 06. fr. H. faber conuersus. — 06. fr. petrus

Hœman, mon. et sac. d. h.

23. 06. fr. A. Ziler suprior domus.

24. Ob. fr. Henricus Götschi de Imfeld mon. et sac.

— Ob. fr. Eugenius Peyer Lucernen. mon. et s. 1664.
25. 06. fr. Volricus dictus sopense, mon. et sac.
29. Ob. fr, Andreas Burckardt mon. et sac. 1635.
30. Ob. Dom. Heinricus de Iberg (14.) abbas d. h. *).

S&eum. 2. 06. fr. Joh. de beinwil cantor d. h.

3. 06. fr. Jo. de rietal mon. d.

4. Ob. fr. Modestus Hezel mon. et sac, olim Prior
d. h. 1661.

5. Ob. F. Robertus Balthasar Mon. et sac 1643.
6. 06. fr. Jo. de bodenberg mon.
7. 06. fr. Wernherus cantor d. h.

8. Ob. pie memorie Rev. domnus Joannes de Zoffin-

gen, (15.) abbas dorn huj. 5).

') SluS Saben.

2) {Refignirte ben 6. Sftai 1487.
3) Urf. 1350. (©efdjicbtsftb. XI, 80.
4j Urf. 1320 u. 1321. (Sol. SB. 1829, 217 ; 1833, 475. (©efdjictjtSftb. XI, 3.)
5j Urfunbet unter anberm anno 1325, 1330, 1331. ©efdjidjtSfrb. X, 89;

VNI, 261; X, 80.J Setgl. Bon 3Rülinen, p. 197,

11

5. Ob. kr, IXieolsus Ksclsrli 6s 8olocloro, vostisrius,

mon, et «so, 1512.
8, ^nno 1592 Ob, fr. 8tspKsnus Zcksnsi, «sc. ä, K,

^nno 1634 Ob. K. fr, Lenrieus LossnKsoK,

Ilonvsntnslis I^uosllsnsis, incle 8useo-OsIIico turors
expulsns.

9, Ob. /r. 0. cke meninge» magisês?' «onne^oT'ttm,
14. Od. fr. Ursus Osrbonsrius mon. st sso. 1622.
15. 1564 ob. fr. Väslrious 8urlsubv ^Ksrmopolitsnus, ^),

mon. et ssc. cl. K.

16. Ob. Dominus ZoKsnnes Hustlsr (26.) ^.ddss äom.

K. 1564 2).

26. Ob. Dominus Lonrsclus ?nm Drunnen (17.) ^bbss ^),

Od. fr. Lsstus LotK Lonuersus, 1646,
21. Ob. /?°, /«, s/)ipêêu«, mon,
22. Ob, /?-. //. /«bs?' eo»««-«»«. — Ob. />. ^ei?«L

/?«m«», mon. st ssc. ä. K.

23. Ob. />, ^1. Äis?- suI)?'i«?' ckomns.

24. Ob. fr. Lenrieus OötsoKi äs Imfeiä mon. et sso.

— OK. fr. IZugsniusDeverDucernsn. mon. st s. 1664.
23. Ob. /^. I"oê«ou« ckicM« sopente, mon. sé sae,

29. Ob. fr, ànclress LureKsrät mon. st sso. 1635,
36. Ob. Dom. Leinrieus äs Iberg (14.) sbbss ä. K. ^).

Heum. 2. Ob. /o/ê, cks beimviê eanêoi- ck. K.

3. Ob. />. /o, cks «eêa/ mon, ck.

4. Ob. fr. Uoässtus Leisel mon. et ssc., olim prior
ä. K. 1661.

3. Ob. Lobertus LsItKsssr Non. st ssc. 1643.
6, Ob. /?>. /g. cks bocksnbs?'gl mon,
7. Ob. /ì'. IVei'nnstt« oanêoi' ck, n.
8, Ob. pis memoris Lev, äomnns Zosnnss äs Göttin-

gen, (15,) sbbss äom Kuz. ^),

>) Aus Baden.

2) Resignirte den 6. Mai 1487.
s) Urk. t3S0. (Geschichtsftd. XI, 8«.

^ Urk. I3L» u. t321. (Sol. W. 18L9, Ll? ; 1833, 47S. (Geschichtsftd, XI, 3.)
?>) Urkundet unter anderm «uno 13L5, 1330, 1331. Geschichtsftd. X, 89z

Vlll, L6l; X, 80.) Vergl. von Mülinen, p, 197,



13

9. 06. fr. Wernh. pistor conuersus.
14. 06. fr. H. de seppenhofen mon. et sac. — Ob. fr.

Candidus Pfyffer Lucern. mon. et sac 1670.
15. Ob. fr.... Volricus de Surse mon. et sac d. h.,

in cesarea sepultus.
Ob. fr. Johannes Murer de Arow mon. et sac d. h.

16. Ob. fr. Johannes Glaser mon. et sac, plebanus
in Balm ibidemque sepultus. 1505.

18. Ob. fr. Johannes ganser sac. et suprior d. h.

19. 06. fr. Johannes Unwetter cantor dorn. — Ob. fr.
Buodolfus Wuochter de Mestai bursarius et cen-

sarius, qui monaslerium in rebus suis maxime

promouit et augmentauit.
23. Ob. P. Godefridus Nissner de Massmünster, olim

Suprior et Cantor d. h. 1667.
24. Ob. P. Ballhasarus Menz, Senior, et ol. Prior 1631.
25. Ob. Fridericus Helwig ex Mechlenburg, professus

in Oliua, ord. Cist, in Prussia, Diaconus, per 34

annos exul furore suecico. 1662.
26. 06. fr. C. seiler magister in Rogwil.
28. 06. fr. Wernherus de bomerio mon, d. h.

30. Ob. fr. rudolfus Kambrer de Zoffingen, mon. et

sac d. h. et jacet sepultus in Eberseckg.

"ÎÏUgftJtt. 1. 06. fr. R. de Rischach mon. et sac.
4. Ob. fr. Jacobus schwab de roggwil mon. et sac.

1493. — Ob. fr. Lucas bosshart de langental mon.
et sac atque pitanciarius d. h. 1519 l). — Ob.

fr. Vrsus Hany 1529 2).

5. 06. H. de villingen mon. d.

6. 06. fr. Marquardus nouicius de luceria.
7. 06. fr. H. geltenhals m. et s. — 06. fr. Jo. geis-

rietne, m, et s.

«j Sergi, ad an. 1513 ben ©efdjidjtSfrb. III, 185 — Soffart mirb am
17. SBinterm 1503 nacb Slbleben .«peinridjS Sartenljeim auf bie Sapetten
beê Ijeiligen SBlaftuS in Surfrain, unb jene ju obern unb niebern Sdjöjs

firdjlidj als Saplan eingefüljtt. «ftadj beffen $obe folgte (14. gerbftm.
1519) ber Slccoltjt Slbam Sßfepferltj aus ©tein. (Urf. im StaatSardjiB

8) SBar 1513 Subbiacon. f®ef*idjtsfrb. Ill, 186.)

IS
9. öb. /?°. IVs^n«. Pîsêo?' co/tus/'«««,

14. öb. />. 1?. cke «s/iPen»o/s» mo». Ä «ac. — OK. fr,
lüsnäiclus pfvnsr Lueern. mon. et «so. 1679,

13. Ob. kr.... Volricus äs 8urss mou. st ssc. cl. K.,

iu cessres sspultus.
Ob. kr. ZoKsnnss Nursr às ^rovv mou, st ssc. cl. K.

16. Ob. kr. ZoKsnnss ölsssr mou, et «sc., plsbsuus
in Laim ibiäsmqus sepultus. 1563.

18. Ob. kr. ZoKsnnes Zsnser sse. et suprior g. K.

19. öb. />. /okanns« kimvette?- eanêo?- ckom. — OK. kr.

Uuoäoltus ^Vuoobter cls liestsl burssrius et oen-

ssrius, qui monssterium in rsbus suis msxims

prom«uit st suFmsntsnit.
23. Ob. p. Ooäetriclus lXissner äs Usssmünstsr, olim

Luprior et lüsntor ä. K, 1667.
24. OK. p. LsItKsssrus Nen?, Senior, et «I. prior 1631,
25. Ob. priäsricus Lelvig ex Aseblenburg, prokessus

in Olius, orä. List, in Prussia, Disconus, psr 34

snnos sxul furore suscico. 1662.
26. öb. ö, «eiêe?' «mgi«<s?- i» lêogwii.
28. öb. /r. V^s/'iê/êei'us as boms/'i« mo??, ck. /i.

36. Ob. kr. rucloltus Xsmbrsr äe Bollingen, mon. et

sso. cl. K. st Meet sepultus in lZberssckA.

Augstm. 1. öb. cks M«eKa«tt mo«. eê «ao.

4. Ob. kr. Zscobus sokvsb äs roMvil mon. st sso,

1493. — Ob. fr. I^uoss bossbsrt äs IsnZsntsI mon.
«t sso. stqus pitsneisrius cl, K. 1319 ^). — Ob.

fr. Vrsus Lanv 1329 2).

5. öb. /?. cks m//i»gs» mon. ck.

6. öb. /^. Zsa^guax'cku« momow« cks êuss?ia,

7. öb. />. /?. gs/êsn/?a/« m, sê «. — öb. />. /o. gs,«-
«SMS, m, sê «.

') Vergl, sci SN. lSlZ den Geschichtsfrd. III, 18S — Bossart wird am
l7, Winterm lSOZ nach Ableben Heinrichs Bartenheim auf die Capellen
des heiligen Blasius in Burkrain, und jene zu obern und niedern Schötz

kirchlich als Caplan eingeführt. Nach dessen Tode folgte (14. Herbstm.

15t9) der Accolyt Adam Pfepferly aus Stein. (Urk, im Staatsarchiv
y War tS<3 Subdiacon, (Geschichtsfrd, III, t8S,)
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10. 06. fr. A. de vischebach m. et s. — 06. fr. ar^-

noldus de friburg m.

11. Ob. fr, Jacobus dictus spenrat.
12. Ob. fr. Nicolaus conuersus. — Ob. fr. Joh. Walk

de berno mon. et censuarius. 1482 l). — Ob. fr.
Georgius Remi de Zoffingen mon. et accollitus. 1519.

13. Ob. fr. Berchtoldus secler de baden mon. et sub¬

diaconus 1519 3).

Ob. fr. Bernardinus Meyer, Suprior 1643.
15. Ob. fr. Cristofferus Megger m. et s. 1551.
16. Ob. fr. Petrus Winckler de Ollen m. et dyaconus 1493.
17. 06. fr. Albertus m. et s.

18. 06. fr. R. de pfafnach m. —• 06. fr. Volricus de

baden m. et sac.
19. 06. fr. Jo. de nouo castro m.
20. Obi fr. Johannes starch m. d. h.

21. 06. dorn. Volricus miles de Ifendal conuersus.
Ob. fr. Johannes aurifaber m. et s. h. d.

22. Ob. pie memorie Rev. dominus Wernherus de

Hüswil, (13.) abbas domus hujus 3).

23. 06. fr. Volricus de Hutwil m. et s.

24. 06. fr. Jo. de friburg m, et s.

') îluf Stefignation SofridjS SJtoeli, Saplan ju ntebern ©djôg, roitb biefet

SBalf beteits ben 14. £eum. 1438 burdj ben Decan beS SapitelS SBillifau
für bie bottige Sapelle fitdjüdj eingeführt. (StaatSardjiB Sucern.)

Son einer fiirdje in Sdjöjj ift fdjon unterm 30. Slugfim. 1309 ut*
funblidj bie 9tebe (©efdjidjtSfrb. V, 244), Bon jroei Sapete am 23. Sftärj
1357, als an roeldjem Sage jroölf Sifdjöfe Bon Sloignon aus ber Sapelle

ju ©t. ©tepljan unb Sftaurij im obern ©orfe ju Sctjöjs einen Slblaf Bon

40 Sagen fpenben, roeldje Sergünftigung Sifdjof ^einrieb Bon Sonftanj
ben 19. SBeinm. 1366 beftätigte. (©taatSardjiB.) DU Sapette ju niebern

Sdjß$ füljrte ben Sitel bes bj. ^oï>anntê beS Soangetijten.
Saut einet Suite Sßapjls «ftifofauS V. oom 25. .«porn. 1450 betrug bas

jcïïjtlidje Sinfommen je eines Saplans biefer beiben fiirdjen 3 Sftarf
Silbers obet 240 Pfenning. (StaatSardjiB.)

Um 1660 roat bie ebete Sapette ©t. Stepljan unb Sftautij in Sctjöfc

oor Sllter feljr jerfatten, unb gieng bann ein.

*) Sm Saljr 1513 roar er nodj «ftoBij. (©efdjidjtSfrb. 111, 186.)
3) Urfuntet 1311 unb 1312. (Neugart II, 377. ©efdjidjtSfrb. Hl, 79.)
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iv. öd. />. cke «is«ttebae/> m, eê s. — öd. /i'.
no/ck«« cks /ik-ibu^g m,

it. Ob. fr, Zsoobns àietus spenrst.
12. öb. />. Moskau« oo»ue?-s«. — Ob. kr. Zok. V^sIK

ào derno mon. et csnsnsrius. 1482 ^). — Ob. kr.

Oeorgius Remi às ^olLugen mon. et scoollitus. 1519.
13. Ob. fr. LereKtoiàus sseler às bsàsn mon. et sub»

àisoouus 1519 2).

Ob. fr. Lernsrckinus Never, Luprior 1643.
15. Ob. fr. Oristofferus NsAZsr m. st s. 1351.
16. Ob. fr. Lstrus MncKIsr às OItsn m. et ckvsconus 1493.
17. öb. /5'. ^êbs^As m. sê s.

18. öb. />, A. cks ^/a/ime/i m. —- öd. />-. ^«ê>-seus cks

backs» m. sê «as.

19. öb. /)'. /«. cks nous «»«?>« m.
26. Obi fr, ZoKsonss stsrek m. à. K.

21. öb. ckom. ^ok'istt« miêss cks //s»ckaê eonîtsi'suz.
Ob. fr. ZoKsnnes surilsber m. et s. K. à.

22. Ob. pie memorie Lsv. àominus WernKerus cks

Wsvil, (13.) sbbss àomus Kuz'us ^).

23. öb. /?', t^oêtto«5 cks Mtêwii m. sê s.

24. öb, /o, cke /ttdîU'A m. st «.

>) Auf Resignation Volrichs Roeli, Caplan zu niedern Schötz, wird diefer

Walk bereits den 14, Heum, 1438 durch den Decan des Capitels Willisau
für die dortige Capelle kirchlich eingeführt. (Staatsarchiv Lucem.)

Von einer Kirche in Schötz ist fchon unterm 30. Augstm, 1309

urkundlich die Rede (Geschichtsfrd. V, 244), von zwei Capellen am 23. März
1357, als an welchem Tage zwölf Bischöfe von Avignon aus der Capelle

zu St, Stephan und Mauriz im obem Dorfe zu Schötz einen Ablaß von
40 Tagen spenden, welche Vergünstigung Bischof Heinrich von Constanz
den 19. Weinm, 1366 bestätigte, (Staatsarchiv,) Die Capelle zu niedern

Schötz führte den Titel des hl, Johannes des Evangelisten,
Laut einer Bulle Papsts Nikolaus V. vom 2S, Horn, I4S0 betrug das

jährliche Einkommen je eines Caplans dieser beiden Kirchen 3 Mark
Silbers oder 240 Pfenning. (Staatsarchiv,)

Um 1660 war die obere Capelle St. Stephan und Mauriz in Schötz

vor Alter sehr zerfallen, und gieng dann ein,

s) Jm Jahr 1S13 war er noch Noviz, (Geschichtsftd. Ulj 186.)
«) Urkundet 1311 und 1312. (IXeu^srt II, 377. Geschichtsftd. III, 79.)
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25. Ob. fr. Johannes Äugst de Luceria m. 1493.
26. Ob. fr. Dominicus Volman, Mon. et Sac d. h. 1643.
28. 06. fr. H. Rot. m. et s.

31. Ob. fr. H. de rotenburg m. et s.

Ob. piae memoria! Ad. Bv, Dom. Vdalricus am

Stein (36.) Abbas d. h. Hic triginta novem annos

ita Monasterium hoc rexit, ut alter plane Cœnobii

nostri fundator, ac collapsee disciplinai Reformator
meruerit passim appellari. Anno 1629.

gerbftm.. 1. 06. fr. andreas mon. — Ob. fr. erhardus enderli
de berona m. 1493.

Ob. Andreas de flore mon.
#. 06. Dom. Jo. de Wangen (8.) a66«s domus l).
4. Ob. fr. rudolfus frig de zofingen mon. 1493.
5. 06. fr.georius de merspurgm. et s. (1370, neuere ^Q.)

6. 06, fr. R. de bültikon m. et s. — Ob. fr. Er¬

hardus de brisaco, mon. d. h.

7. Ob. fr, Johannes schiilig de loco heremitarum,
nouicius 1493.

8. 06. fr. Anhelmus mon. d. h.

10. Ob. fr. Joannes Kolb Wyllisouensis, m. s. ct cel¬

lerarius h. cenobii anno 1558.
11. Ob. fr. Joh. blast m. et s. 2)

12. Circa hoc tempus in Italia ob. fr. Joh. Jacobus

Rapp, m. s. — Anno 1660. Ob. fr. Placidus Pfiffer,
m. et s. d. h.

13. 06. Dom. Marcellinus (4.) abbas d. h. 3). — 06. fr.
h. fridow conuersus. — Ob. fr. Henricus Rappli

m. et s. — Ob. fr. vrsus vmmendurn de solodoro

m. et s. 1519 4).

') Urfunbet nodj am 1. Sljriftm. 1268. Hergott II, 409.)
»j Slbt SoljcmneS Bon ©t. Urban fteDt bem Sifdjof Dtto auf Slbleben fratris

Johannis blast ad perpetuam vicariam seu Capellaniam Capelle superioris

S. Stephani in Schötz bar, ben Sontientualen fobann Sgglin,
«Jkiejter. (Vide unten A. ad 27. October) Datum 14. September 1481.

(StaatSardjiB.)
3) Starb nadj v. Mülinen 13. Sept. 1240. (Pag. 196.)
*) Sft 1513 SMacon unb Suftos. (©efdjidjtSfrb. Ill, 186.)

R4

25. Ob, fr. ZoKsnnss ^ugst ck« l.uoeris m. 1493,
26. Ob. fr. Dominicus Volmaii, Äon. et 8ao. cl. K. 1643.
28. öb. />. S. lêoê. m. e< s.

31. OK. fr, U. cle rotenburg m. et 8.

OK. piss memorise ^ck. Uv, Dom. Vckslrieus am

Ltein (36.) ^bbas ck. K. Lie triginta novem snnos

ita Uonasterium Koo rexit, ut alter plane Lcsnobii

nostri funckstor, so collapsse ckiseiplinss Keformator
meruerit passim gppsllari. ^nno 1629.

Herbstm». 1. öb. a»ck?-sa« mon. — Ob. kr. erksrclus sncksrli

cke bsrona m. 1493.
OK, Andres« cks flore mon,

I. öb. /)«m. /«. cke wangen (8.) abbas ckomus ^),

4. Ob. fr. ruckolfus frig cke Solingen mon. 1493,
5. öb, /ï'.ASm itts cke me, s^ui-gm. sê s. (1376, neuere H.)
6. öb, ûî cks bütti/eo» «ì. eê s. — Ob, fr. lür-

Ksrckus cks brisaeo, mon. ck. K.

7. Ob. fr, ZoKsnnes sekillig cke Ioe« Keremitarum,
nonicius 1493.

8. öb. /i ^IMskmus mon. ck. /ê.

16. Ob. fr. Zosnnes Kolb Wz'Ilisouensi«, m. s, et eel-

lersrius K. eenokii snn« 1538,
11. Ob. kr. Zok. blast m. ol s. 2)

12. Lires Koc tempus in Itslis ob. kr. Zok, Zscobus

Kapp, m. s. — ^nno 1666. OK. fr. ?Isciclus pfiffer,
m. et s. ck. K.

13. öb. öom, Ma,'osttin«s (4.) abbas ck. /i. ^). — öb. />,

n. /ttckow oonns^sns. — Ob, fr. Uenricus Nsppli

m. et s. — Ob. fr. vrsus vmmsnckurn cke solocloro

m. st s. 1519 4).

>) Urkundet noch am t, Christm, 1268, Ilei-SOtt II, 409.)
') Abt Johannes von St. Urban stellt dem Bischof Otto auf Ableben krstris

ZoKsnnis blsst sci peipelusm viesrism sen Ospellsnism Ospelle supe-
rioris 8. 8lepKsni in 8eKöl« dar, den Conventualen Johann Egglin,
Priester. (Vicie unten «cl 27. öetober) Dstum 14. September 1481.

(Staatsarchiv,)
°) Starb nach v. Niilinen 13. 8ept, 1240. (psZ-, 196.)
«) Jft 1513 Diacon und Custos. (Geschichtsfrd. III, 186.)
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14. Anno 1559 ob. Reuerendus Dns. Jacobus Wanger

(32.) Abbas, qui rebus hujus monasterii bene pre-
fuit annis septem.

15. Ob. fr. Jo. de valle masonis, m. et s.

16. 06. fr. waltherus de lennikon, prior domus.

17. Ob. Magister Bernardus doctor in theologia, pro-
fessus in populeto, elemosinarius regis Arrogonie,
jacet hic sepultus ante altare sancte crucis. (1466
neuere ©djrift.)

20. 06. fr. Jo. noua domus m. et s.

21. 06. fr. C. conuersus dictus Reiter. — Ob. fr.
Petrus victinger m. d. h.

22. Ob. fr. Joh. Kilchb.. de burgdorf, m. et s. d. h.

23. 06. fr. Jo. de sancto Jodoro m. d.

Heu impia mors abstuiit nobis fidelissimum
dominum nostrum dorn. Waltherum thöry (30.) abbatem

h. cenobii, qui domum istam tam in
spiritualibus quam in lemporalibus egregie curauit.
Anno 1534.

25. 06. Dom. R. de Hovwenstein (lì.) abbas d. h. l).
27. Ob. P. Ludouicus Meris Prior, longa tabe con-

sumplus inbreui impleuit tempora multa. Anno 1631.
28. Ob. (r. C. conuersus dictus golzhier. — Ob. fr.

benedictus Huobacher subdiaconus de berona.

29. Ob. R. Dom. Sebastianus Seman 1551, primus
Infulatus (ober 31. Abbas), qui egregie se gessit

contra Caluinistas et Zwinglianos (»on einer neue=

ren iganb).
Hic est zelosissimus ille Phinees, qui grassante

undique Lutherana perfidia tam ahereum se murum

pro domo Dei opposuit, ut undique ex monasteriis

ruentibus apostatis ille non ovile suum incontamina-

tum modo, sed hic in Lucernale districtu omnem
locum in antiqua fide conservava. Quare a Sede apo-

*) &eijit Utf. 1288 «£>err Otubolf Bon $oroenfiein BormalS Slbbt ju grieniS;
berg. (Sol. SB. 1824, 29.) ©onft in Sriefen Bon 1297, 1298, 1300

u. f. ro. (Sol. SB 1833, 254; 1831, 374; 1833, 289.)

IS
iä. ^.nno 1559 ob. lìeuersnàus Ons. Zseobus Wsngsr

(32.) ^bbss, qui rebus Kuius monsstsrii bsns pre-
fuit snnis ssptsm.

45. Ob. fr. Zo. àe vslls mssonis, m. st s.

46. öb. /?', «igMK'us cks êsnm/^o», ^««i- ckom««.

47. OK. Nsgister Osrnsràus àoetor in tbsologis, pro-
fsssus in populslo, sismosinsrius regis ^rrogonis,
jscst Kio sepultus snte sltsre ssnete erueis. (1466
neuere Schrift.)

26. öb. /«. «ou» cksmu« m. eê «.

21. öb. f,'. ö. «««usttus ckisê«« /îeiêe^. — Ob. fr.
Petrus vietinger m. à. K.

22. OK. fr, Zok. KileKb.. às burgàorf, m. et s. à. K.

23. öb. /«. cks ««m«t« /ocko^o m. ck.

Lou impis mors sbslmit nobis Kàelissimum ào-

miuum nostrum àom. WsltKerum lkörv (36,) sbbs-

tem K. eenobii, qui àomum istsm tsm in spiri-
tuslibus qusm in tsmporslibus egregie oursuit.
^.nno 1534.

23. öb, /)«m. K, cks //omvöm^sm (11.) abba« ck. tt. ^).

27. OK. Luàouieus Neris Prior, longs tsbs oon-

sumplus inkreni implenit tempors mulls, .^nno 1631,
28. Ob. lr. L. eonnersus àiotus gol/Kior. — Ob. fr.

bensàictus IluobseKsr subàiseonus àe berons,

29. Ob. U. Oom. Lsbsstisnus 8emsn 1551, primus
Intulstu« (oder 31. ^bbss), qui egregie se gessit

oontrs Lsluinistss et?!vinglisnos (von einer neueren

Hand).
ilio est iislosissimns ills PKinsss, qui grssssnts

unàiqus LutKsrsns psrkàis tsm sksrsum ss murum

pro àomo Osi opposuit, ut unàiqus ex monssteriis

rusntibus spoststis ills non ovile suum incontsmins-

tum moào, ssà Kie in Oueernsls àistrietu omnem
Iooum in sntiqus tìàs conssrvsvil. Ousrs s 8sàs spo-

') Heißt Urk. 1288 Herr Rudolf von Howenstein vormals Abbt zu Frienis¬
berg. (Sol. W. 1824, 29.) Sonst in Briefen von 1297, 1298, 130«

u. s. w. (Sol. W 1833, 254; 1831, 374; 1833, 289.,
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storica et mitra et potestate conferendi S. Crisma

honoratus est. Eius insignia talia sunt: 1. G. V.

Jactamur gurgite vasto ').
Stßetrun. 2. 06. fr. N. Unwetter m. d. — Ob. fr. Volricus

Joder m. et sac. d. h.

3. Ob. fr. Wilhelmus Hassfurter m. et acolitus d. h. 1493.
4. Ob. fr. Joh. tugen de Arow m. d. h. — Ob. fr.

Henricus Wäber conuersus.
5. Ob. fr. Johannes Steinerer professus in Capella,

sepultus primus confratrum nostrorum anno 1515.
Ob. fr. Johannes demmar m. et s. monasterii

Bebenhusen, perfidia Volrici ducis Wirtenbergen-
sis illinc pulsus, hospitalitatis apud nos egit vitam

annos septem anno salutis 1542 sub lutherana

persequucione.
6. 06. fr. Jo. Koci m. et s. — Ob, fr. Laurentius

Göldin, M. et S. Infirmarius d. h. 1631.
7. Ob. fr. H. dictus linder de luceria m. et s. —

06. fr. H. Faber de mellingen conuersus.
Eodem die ob. fr. Joh. troger diaconus Luceri-

nus 1563.
8. 06. fr. Jo. de Kriens m. et sac. — Ob. fr. Gab¬

riel Zuber m. et s. 1649.
10. Ob. fr. Benedictus Salodorius m. et s. anno 1507.
13. Ob. fr. Jo. Hentzler suprior d. h. 1486 2). — Ob.

fr. Benedictus Schnider de Meilinga m. et s. d.

h. et integro nouennio Vicarius castri Liebenfels,

act. 54, 1669.

') Anno 1513 ift et Subptiot. (©efdjidjtSfrb. 111, 185.) Sergi, ©ot. SB.

1824, 49-54. «ßapjt «j3aul 111. geftattete itjm mittelft eines Sreoe Bom

25. Slugftm. 1537 bas Swgen ber Snfel, Öting, ©tab u. f. ro.

*) Slbt «fticolauS oon St. Urban fìettt (19. Sradjm. 1466) bem Sifdjof Oon

Sonftanj, nadjbem ber priefter £>err SoljanneS Bon Stinadj geftorben roar,
ben Sonoentualen Johannes Hentzler, Sßriefter, ad perpetuam vicariam
ecclesie parrochialis (sic) ßurgrain bar.

Dex SBibemtjof Sutgtain mit bem bortigen fiirdjenfafce gelangte burdj
bie ©rünenberger mittelft «Sergabung ben 21. 3ännerS 1384 an St. Urban.

(Sietje Urf. in Seilage Stro. 3.)

IU

»tolics ei mitra et poteststs confsrsnài 8. Lrism»

Konorstus est. Eius insiguis talis sunt: I. O. V,

Zsotsmur gurgite vssto ^).

Weinm. 2. öb. /)'. M ttmvetts^ m, ck. — Ob. fr. Volrieus
Zoàsr m. et sso. à, K.

3. Ob. fr. WilKelmus llsssiurter m. et scolitus à. K. 1493.
4. Ob. fr, Zok. tugsn cle ^.rovv m. ci. b. — Ob. fr.

Usurious Wäbsr eouusrsus,
5. Ob. fr. ZoKannss 8tsiuersr profsssus in LspsIIs,

sepultus primus eoukrslrum nostrorum snno 4545.
Ob. fr. ZoKsnnes clemmsr m. st s. monsstsrii

LsbenKussn, psriiclis Volriei cluois Wirtsnbergsn-
sis illine pulsus. Kospitslitstis spucl nos «gii vitsm

snnos septsm snno sslntis i542 sub lutksrsns

psrssczuuoious.
6. öb. />. /«. L«« m, eê «. — OK, fr. Luursntius

OAckn, A. st 8. Inörmsrius cl. K. 1631.
7. öb, />. ckieê»« êmcktV cke êuesn'a m. et s. —

öb. S. F'abe?' cks msê/inAs» e«»ue?'«u«.

Eoàem clie ob. fr. Zok. troger cliseouns Luesri-
nus 4563.

8. öb, />. /». cks Dis»« m. e< «ae. — Ob. ir. Osb-

risi ^ubsr m. st s. 4649,
16. Ob. fr. öeneclictus 8sloàorius m. et s, snno 1567.
13. OK. fr, Zo. Denkler supiior cl. K. 1486 2). — 0b,

fr. Lsneclietus 8oKniclsr às Uellings m. et s. à.

K. sl iutsgro novennio Viesrius castri Eisbeutels,

set. 54, 1669.

>) änno 1513 ist er Subprior. (Geschichtsfrd. Hl, 185,) Vergl. Sol. W,
1824, 49-54. Papst Paul III. gestattete ihm mittelst eines Breve vom

25. Augftm. 1537 das Tragen der Jnfel, Ring, Stab u. f. w.
2) Abt Nicolaus von St. Urban stellt (l9. Brachm, 14K6) dem Bischof von

Constanz, nachdem der Priester Herr Johannes von Rinach gestorben war,
den Conventualen ZoKsnnes gentler, Priester, sg perpelusm viesrism
eeeiesie psrroekisljs (siv) Lur^rsin dar.

Der Widemhof Burgrain mit dem dortigen Kirchensatze gelangte durch

die Grünenberger mittelst Vergabung den 2t, Jänners 1384 an St, Urban.

(Siehe Urk. in Beilage Nro. 3.)
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14. Circa hoc tempus ob. Mediolani fr. Heinricus Wan-

iiener Lucerinus, qui pluribus annis Subprioris
officio in hoc domo functus est. 1625.

16. Ob. fr. Adam fürstein prior h. monasterii ').
17. Ob. fr. Jacobus Dörfman sac. d. h. Lucerinus.
18. 06. Dom. Jo. Kolb (19.) abbas d. h. 2). — Ob.

fr. Wolfgangus Castler h. -cœnobii m. s. et sub-

prior; domini Erhardi abbatis sanguine frater.
49. 06 Dns. Hermanus de froburg comes, (18.) ix66«xs

d. h.3).
21. Ob. pie memorie Domnus Otto de salem, secun¬

dus Abbas dom. h. (natttrlidj tion fpäterer §anb.) *).

22. Ob. fr. Gabriel Sartorius Lucerinus, h. cœnobii

Accolilus, cuius anima requie potiatur eeterna. 1564.
23. Ob. fr. Anthonius de Lungeren prior d. h. 1486.
27. Ob. fr. Joh. Eggli pitanciarius. 1488.
28. Ob. Dns. Vodalricus Wüost, Abbas monasterii Ca¬

pelle. 1519.
30. Frater Stephanus Boller Monachus et sacerdos

monasterii Bebenhusen; perfidia Volrici ducis Wir-
ienbergensis illinc pulsus, hospitalilatis apud nos

anno tertio, et iubilei altero, hac die obiit anno
salutis 1538 sub luterana persequutione.

31. Ob. fr. Jo. de schoental m. et. s.

') 3ft 1513 bes ©otteStjaufeS Sänget, (©efcljidjtsftb. III, 185.)
2) Stfdjeint urfunblidj 1369. (SlrdjiB Statljtjaufen.)
3) Iste Reverendissimus D. Abbas sepultus «st ad ingressum altaris sanc¬

torum Confessorum *) ad cornu evangeli! extra cancellos, cuius se-
pulchralem oculatus testis etiamnum vidit R. P. Benignus Zimmermann
Senior noster adhuc superstes dum haec noto 73 annum vita? agens.
Anno seculi supra 1672 die 1. Junii. (Semerfung oom ©djreiber beS

neu übertragenen SatjrjeitbuctjeS.)
*) ätkWJe (Sapelle berfelbe erbaut $atte. (Urf. »om 22. Slug. 1358 tm 2lr*tt> @t.

Urta.)
Sft beteits SKönctj 1336. (Sot. SB. 1822, 499.) Urfunbet als Slbt 1356

(SltcbiB Utatljljaufen), 1357 (Sol. SB. 1823, 474), 1360, 1364 (®e,-

fdjidjtsftb. X, 91 129) unb als ber Sefcte feines ©efdjledjts 1367. («Am

a. D. XI, 81.)
*) Sîadj Bon SÄülinen ftarb er im Saljr 1212. (P. 196.)

!®ei"itH<$i8frii. Sanb XVI. 2

L7

14, Lires noe tempus ob, Neckiolsni fr, Ilsinrieus Wsn-

nsner Lucsrinus, qui pluridus uunis subprioris
officio iu Koo ckomo fuuotu« est, 1623,

16, OK. fr, äcksm fürstoin prior K, monsstsrii ^),

17, OK, kr, ZsooKns Oorfmsn sac, cl. K. Luoerinus,
18, Ob, Sm». ^gib (19,) «öba« ck. /i, 2), — OK,

lr, Wolfgsngus Lsstlsr K, «cenobi! m. s. ol sub-

prior; ciomini ErKZrcki sbbstis ssnguins frstsr,
19, Ob ö»«, Ss^msnttL cks /l'obus/ esms«, (18.) abba«

ck. /î. «),

21. OK. pis momoris Oomnus Olto cls sslem, sscuu-
clus äbbss cl«m, K, (natürlich von späterer Hand.) ^).

22. Ob, fr. Osbriel 8srt«r!us Luosrinus, K, eoenobii

äoeolilus, ouius snims requie potistur szterns. 1564.
23. Ob. fr. äntkonius cls Lungeren prior cl, K, 1486,
27, Ob. fr. Zok. Eggli pitsneisrius. 1488,
28, Ob, Dns, Vockslriou« Wüost, äbkss monssterii Ls-

pelle. 1519,
26, Erster StepKsnus Voller NonsoKus et sscerclos

monsstsrii öebsnkussn; psrliclis Volrici ciuois Wir-
tsnbergeusis illine pulsus, Kospitslitstis spuck nos

snno tertio, st iubilsi sltsr«, Kso ckis obiit snno
sslutis 1538 sub lutsrsns perssquutione.

31, OK. fr. Zo. cke sekoentsl m. et, s.

>) Jst !5l3 des Gotteshauses Sänger. (Geschichtsftd. Ill, 185.-,

2) Erscheint urkundlich 1369. (Archiv Rathhausen.)
2) Iste Heverenciissimus l>, äbbss ««pnltus «st sci in^ressum sltsris ssne-

torum LonKssornm ') sci eornu evsllMlü «xtrs esneellos, euius se-
pulekrslem oeulstus testis etismvum viàit R. LeniKnus Ammermsnn
senior noster s,lkue superstes 6»m Ksse noto 73 snnum vitss »Kens,
änno seeuli suprs 1672 cli« t. Zumi. (Bemerkung vom Schreiber des

neu übertragenen Jahrzeitbuches.)
"1 Welche Capelle derselbe erbaut hatte, (Urk, »om W. Aug. I3S8 im Archiv St,

Urban.)

Ist bereits Mönch 1336. (Sol. W. 1822, 499.) Urkundet als Abt 1356

(Archiv Rathhausen), 1357 (Sol. W. 1823, 474,, 136«, 13S4

(Geschichtsftd. X, 91 129) und als der Letzte seines Geschlechts 1367. (Am
a. O. XI 8t.)

l>) Nach von Mülinen starb er im Jahr 1212. l96.)
Oeschschtêsrd. Band XVI, 2
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Qßtnterjit. 1. Ob. fr. Mathias muomendal Censuarius d. h. 1486.

— Ob. fr. Mauritius Binderlin Con. 1695.

2. 06. fr. Waltherus mederli m. et s.

Ob. fr. Vdalrichus Mecheler m. et s. h. d. ac

plebanus in Pfatfnach. 1577.
4. Anno domini 1512 heu impia mors nobis abstulit

fidelissimum patrem nostrum dominum Johannem

Rentzlinger (28.) abbatem, qui fortuitu vndecim

annis hanc domum rexit, et maximis debitis exo-
nerauit et laudabiliter in vtroque statu dereliquit ').

7. Ob. fr. Johannes Lucius m. et s. d. h.

8. 06. fr. wernherus schaltenbrand m.

9. Ob. fr. Jodocus seppenbergerMon. et s. Anno 15272).
10. 06. fr. Jacobus milws m. et s.

11. 06. fr. Jacobus de vischebach m. et s.

12. Fato cessit fr. Ludouicus Kopp Termopolitanus,
m. et s. huj. cenobii, cuius anima sempiterno fruitur
gaudio 1574.

15. Ob. fr. Adam Hector de baden Mon. et subdiaco¬

nus 1502.
Ob. fr. Jodocus Graff Solodorensis, m. et s. d.

h., qui ferme nouem et viginta annos pastorali
functus est officio in Theitingen 1595.

Ob. fr. Gedeon Zeltner, m. et s. 1643.
16. Ob. fr. Nicolaus Foster Lucernensis professus peste

grassante 1595.
17. Ob. fr. leonardus subdiaconus de basilea, m d. h.

18. Ob. fr. Henricus lepus m. et s. d. h. -— Ob. fr.
Vrbanus Schilling m. et s. ac Organista d. h. 1635.

') Unter Slbt SoljanneS (ben 27. -SMai .1505} reconcilirt' Balthasar." Episc.
Troyanus, frater Prsedicatorum, fiirdje unb griebbof in Seitingen, unb
roeifjet ben neu etbauten ««pocbaltar. (Safjtjeitbudj ad 11. Sul'-)

») Sppenbetg Bon Sltau roat beteits 1513 Älofterpater, (©efdjidjtSfrb. III,
185) unb rourbe als ©oldjer ben 23. Sradjm. an ber ©tette beS reftg--

nitten Rudolphi Fistulatoris auf bie S3fattei «ßfaffnadj bifdjöflidj inoe*

ftitt. (StaatSatdjiB.) *)•
*J SSor SRuboIf (fett 27. gerbftm. 1501 Plebanus) war ter Secan Johannes Beck «Pfarrei;

in Sßfaffnau. (©taaWarcbio.)

1«

Winterm. i. Ob, fr, Asibiss muomsnclsl Lensusrius à, b, i486,
— Ob, kr, Mauritius Uiucisrlin Lon. 1695,

2, Ob, /)v )Va/t/êe?«« mscke^ki m, et

Ob, fr, Vclslricbus Aecbeler m. «t s, K, 6, se

pisbsnus iu pfgffnscb, 1577,

4, änno domini 1512 Ksu impis mors nobis sbsiulit
siclelissimum pstrsm nostrum ciomiunm Zoilsnnem

Usnt^Iinger (28,) sbbstsm, qui fortuitu vnàscim

snnis Ksuo àomum rsxit, st msximis clsbitis exo>

nersuit st Isuclsbiliter in vtroque ststu àsrsliquit ^),

7, Ob, fr, ZoKsnnss Lucius m, et s, cl. K,

8, Ob. /?°, «'M'n/ie?'»« «e/mête»b^»»ck m,

9, Od. kr, Zoäoous szppsubsrgsrAon, st s, änno 1527 2).

16. Ob, /)-, /»«ob«« mitw« m, et «,

11, Ob, /)-, ^acodus cke mse/Vebac!^ m, et «,

12, Esto osssil fr, Luclouious Kopp 'psrmopolitsnus,
m, et s, duz, cenodii, euius snims sempiterno iruitur
gsuclio 1574,

15, Ob, fr, äclsm Usotor cis bsclsn Ann, st subciiseo-

uus 1562,
Ob. fr. Zocloeus Lrslk Zoioclorsnsis, m. et s, ct.

K,, qui ferme nousm et vigints snnos psstorslj
functus sst officio in IKsitingsn 1595,

Ob. fr, Leclson seltner, m. et s. 1645,
16, Ob, fr, Nieolsus Loster Lueernensis professu8 pS8te

grssssnte 1595,
17, Ob, kr. Isonsrctus sudctisconus cie bssiles, m à, b,

18, Ob, fr, Lenrieus lepus m, et s, ci, K, — Ob. kr.

Vrbsnus 8cbilling m. st s, se Organists 6. K. 1635,

>) Unter Abt Johannes (den 27. Mai ^S'M' r^nMr5,ötMßs«r.'Apjso.
Irovsnus, krster prszdiestnrum, Kirche und Friedhof in Teitingen, und
weihet den neu erbauten Hochaltar. (Jahrzeitbuch sd tl. Juli.)

2) Eppenberg von Arau war bereits töI3 Klosterpater, (Geschichtsfrd. III,
185) und wurde als Solcher den 23. Brachm. an der Stelle des

resignirte« KudolpKi ?istulstoris auf die Pfarrei Pfaffnach bischöflich investili.

(Staatsarchiv.)').
") Vor Rudolf (seit L7. Herbstm, ISVl rieben««) war der Decan l«k!,»n>s Seck Pfarre«

m Pfaffnau, (Staatsarchiv.)
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— Ob. fr. Ni «/ardus Kreulinger Bursarius, m. et

s. d. h. 1680.

19. Ob. fr. Henricus niülital prior d. h.

20. Ob. fr. Johannes Klegerer professus in Capella,
22. 06. fr. Ortolfus de votzingen m. d. h.

24. Ob fr. Wernherus dictus murnhard m. et s. d. h.

26. Circa hoc tempus obiit fr. Jodocus Acherman in
vnderwalden, ibique sepultus iacet anno 1596. m.

27. Anno dni. 1480 ob. Dom. Nicolaus Hoelstein de

basiiea, (25.) abbas h. monasterii, qui laudabiliter
et honeste fere quadraginta annis rexit l).

28. Ob. P. Fridericus Schwerter in bona senectute,

cum per quamplures annos Monasterio in diuinis
officiis fideliter et bene minislrasset. Anno 1629.

fèlmftm, 1. Ob. fr. Petrus rasor m. et s.

2. 06. fr. C. mülital conuersus. — 06. fr. H. con¬

uersus. — Ob. fr. Johannes pressler monachus,

professus apud sanctum Willehelmum in Strasburg,

plebanus ecclesie in arwangen.
4. Ob. fr. Ihomas prior d. h. — Ob. fr. Franciscus

Pfundt von Boschach, Conuersus d. h. 1667. se-

pultusque in Gindellhart.
5. Obiit pie memorie Bv. Dom. Huldricus de S. Gallo,

(21.) Abbas domus huj. 2).

9. 06. fr. petrus amman conuersus. — Ob. Caspar
liechtman de lucerna, donatus.

10. 06. fr. H. de tuno conuersus. — Anno domini

1491 ob. fr. Johannes gürtler prepositus in Ebers-

egg, sepultus in Vry.
12. Ob. fr. Johannes Büsegger diaconus 1502.

13. Ob. fr. Balthasarus Öniger 1604. M. et S.

») Utfunbtidj in annis 1448 unb 1468. (©efdjidjtSfrb. XI, 85; IX, 235.)
Unter iljm, am 25. SBeinm. 1476, reconcilirte Daniel Bellinensis, Do»

mini Ludouici prolùsi et confirmati Episcopi Constant. Vicar, general.,
Sirdje unb «tirdjtjof ju Seitingen, Bnb fpenbet 40 Stage Slblafj. (3ab>
jeitb. ad 11 Suli.)

») Urfunbet 1390 (Sol. SB. 1826, 207), 1396 (©efdjidjtSfrb. XI, 82, 83)
unb 1399, greitag Bor ber alten gafnadjt. (Sol. SB. 1823, 475.)

— Ob, fr, Nvsräus Krsulinger Lurssrius, m, et

s, ä, K, 168«,

19, 0b, tr, Uenricus mülital prior 6, K,

26, Ob, fr, ZoKsunss Klsgsrsr profsssus iu Lspells,
22. 0«, />, k?/-t«//tt« cks voêZMgs?ê m, ck, /t,

24, 0b fr. WeruKerus motus murnksrä m. et s, 6, K,

26, Lires Koe tempus odiit fr, Zocloous äoksrmsn in
vnäerwslclen, ibique sepultus iscet snn« 1596, m,

27, ^.nno äyi, 1486 ob, Oom. Aioolsus Ooslstsin ge

bssiles, (25,) sbbss K, monsstsrii, qui Isuclsbiliter
et Konssts tsrs qusärsgints snnis rsxit ^).

28, 0b, Ericlsrious 8eKwertsr in Kons sensetuts,
eum psr qusmplures snnos Nonssterio in äiuiuis
olliciis fiäsliter et bene ministrsssst, änno 1629,

Christm. 1. 0b, fr, Östrus rssor m, st s.

2. Ob, 0, m«Waê e«»«s^,z?«, — Ob, /?v /?. e«n-

ue?'«»«, — 0d, fr, ZoKsnnes prsssler monsokus,

profsssus spuà ssnctum MIIsKsImum in strssburg,
plsbsnns scclssis in srvsngsn,

4. 0b, kr, tkomss prior ä, K, — 0b. kr, Ersneiseus

pfunät von UoscKscK, Lonusrsus ä, K, 1667, ss-

pultusque in OinäsIIKsrl,
5, Obiit pis memorie Llv, Oom, Ouläricus äe 8, Osilo,

(21.) äbbss äomus Kus ^),

9, Ob, />. /)eê,'u« amman eg»«s?-«us, — Ob, Lsspsr
lieebtmsn äs lucsrns, äonstus,

16. Ob, /)>, /?. cks t«?to ««««sr«««, — änno äomini

1491 ob, fr, ZoKsnnss gürtlsr prepositus in Lbsrs-

egg, sepultus in Vrv,
12, Ob, kr, ZoKsnnss ttüssggsr äisconus 1562,

13, Ob, fr, LsltKsssrus Önissr 16«4, N, st 8,

>) Urkundlich in snnis 1443 und 1468, (Geschichtsfrd, XI, «S; IX SSS.)

Unter ihm, am 25. Weinm. t476, reconcilirte vsniel Lellinensis, vo»

mini I^uàouivi provisi et vontirmsti Lpiseopi Lonstsnt. Vivsr. Aenersl.^
Kirche und Kirchhof zu Teitingen, vnd spendet 4« Tags Ablaß. (Jahrzeitb,

sck lt Juli.)
') Urkundet 1390 (Sol. W. 1826, 207), 4396 (Geschichtsfrd. XI, 82, 83)

und 1399, Freitag vor der alten Faßnacht. (Sol, W. 1323, 47S.)
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14. Ob. fr. Petrus piscatoris, m. et subdiaconus. 1521.

1595 eodem die grassante peste fr. Joannes

NiEÜus Subprior etBursarius, Cantor et Organista.
17. Ob. fr. Judocus Sträler aliquamdin nostri Conuen¬

tus prior, postea cenobio Beimvyl prsefeclus,
tandem in Solodoro diem clausit extremum.

18. Ob. fr. Ludouicus Sägisser Luccerinus, mon. et
diaconus d. h.

22. Obiit pie memorie Bv. Dom. Cunradus de Tennen¬

bach, tertius Abbas domus h. l).
24. 06. fr. Jo. wildo cellerarius. — Ob. fr. Heinricus

Zimmerman de vri, mon. et acolitus.

26. Ob. fr. volricus de Winnow cantor d. h.

30. Anno 1597 Ob. fr. Beatus Kündig mon. et s. d.

h. ; permultumque temporis custos

31. Ob. fr. Jacobus Gasser de Baden Suprior, Anno
ineunte Salutis 1580.

Ob. fr. Petrus Schwendimann de wilisouw,
custos. Anno ineunte salutis 1584.

B.
Anno domini MCCC. LXXXX scriptus est hic liber anniuersa-

riorum.

Sänner 3. Ob. Ita thapifera de froburg dedit redditus. j. lib.
in Hegendorf. (que fuit soror domini diethmari de

Hagberg; neuere §anb.)
4. Obiit dns. Hartmannus Comes de froburg, de quo

habemus multa bona ymmo literas priuilegiales et

libertates.
5. Ob. soror Mechdildis de phafnach, dedit. v. sco¬

posas ibidem.
6. Ob. dns. berchtoldus de Kalnach miles.
7. Ob. Heinricus quondam aduocatus de baden, dedit

j. Marcam de bonis in ileckenhusen. (prope Arburg)

0 Setgl. Neugart ad an. 1213, 1223. (II, 150.)

so

14, Od, sl', Petrus piseuloris, IN, vi subàiseonus, 1321,

1393 eoäem àis grssssnle pesto fr, Zosnnes

Xislius 8ubprior et lZuissrius, Lsulor et Orgsnisl».
17, OK, fr, Zuäoou« 8lrslor slicjusmäin nostri Lonueu-

lus prior, postes cenobio öeimvvl pi'lefselus, tun-
cisin in 8oloäoro àiem elsnsit extremum,

18, OK, fr, Luclouicus 8sgisser Luecerinus, mon. et
àiseonus ct. K,

22, Obiit pis memorie Kv, Oom, Lunrsclus äe lennen-
KseK, tertius äkbss äomus b, ^),

24, Ob. />, /«, zviic?« cekie,»«««, — Ob, fr, lleinrieus
Zimmerman äs vri, mon. et scolitus,

26. Ob, fr, volrieus äo Mnncnv osntor ä, K,

36, änno 1397 Ob. fr. Oestns linnàig mon. et s, ä,

K, ; permultumcme temporis oustos

31, Ob, kr. ZscoKus Ossser äe Osclen 8uprior, änno
ineunte 8slutis 1386.

OK. fr. Petrus 8eKwenclimsnn äo «ilisoinv, eu-
stos, änno ineunte sslutis 1384,

änno äomini ALLO, OXXXX »criplus est Kio über snniuerss-

riorum,

Jänner 3, Ob. Its tkspilers äs froburg äsäit rsclclilus, Iib,

in llegenclorf, (cms fnit soror äomini àietkmsri äs

llagberg; neuere Hand.)
4, Obiit äns, llsrtmsnnus Lomes äs froburg, äo mio

Kskemus multa Kons vmmo Iiterss priuilegiules et

Iibertstes,
3, Ob, soror NseKäiläis äe pksfnsck, äsäit, v, soo-

poss« ibiäsm,
6. Ob, äns, bsroktoläus äe LslnsoK miles,
7, Ob. Ileinrieus quonàsm sàuocstus äe bsclen, äsäit

s Msrosm äs bonis in tlscksnkuseu, (props ärbur°>

i) Vergl. «eiiAsrt sg sr>. t2t3, tL23, (Il, tS«.)
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9. Ob. domina Adelheidis dicla Schalerin uxor domini

Arnoldi de Gruenenberg, dedit ij scoposas in Ri-

chiswile.

Oßier finb leiber 9 »otte Stätter herauSgefcfjmt«

ten, unb fomit beren Snfjatt für bie ©efdjidjte
tmroiberbringltd) oerloren.)

ffliai 3. Ob. Verena Schererin prœbendaria nostra anno 1585.
4. Ob, Dom. Cuonradus de Gruenenberg, dedit. xx.

üb. Item dedit redditus xx. fj. in Grenchon.

5. Ob. Thomas Scolasticus Turicensis, dedit xxx.
Marcas.

6. Ob. dominus diettricus de Büti, dedit vj. Marcas.

7. Ob. Dom. Waltherus de büttikon, dedit xx lib.

Ob. Dom. Felix Wigt plebanus in Oberkilch
depositors Scolasticus noster 1508.

8. Ob. Dom. Wernerus de rinach miles, dedit redi¬

tus xv. fj.
9. Ob. Dominus Wilhelmus de gruenenberg miles,

specialis nostri monasterii fautor, qui dedit pan-
num sericum sedecim ulnarum.

10. Ob. Dom. Johannes smügi plebanus in mentznow,
dedit xv. fior.

Ob. Jacobus geschalter armentorum nostrorum
curator et prebendnrius, et Anna Suenerin uxor eius.

12. Ob. Dom. Volricus de rubiswile, dedit x Marcas

argenti.
13. Ob. Dom. B. Bodenberg de surse, dedit redditus x f).

in Goeseswile, et in cige reddit. j malt, auene.
14. Ob. Domina Ita villica de Beilnowa Soror illorum

de luternowa, que dedit iij mod. spelte de bonis

in reitnow.
15. Ob. Christina de arwangen dedit reddit. j. malt,

spelte de scoposa sita in esche prope buchse.

Ob. R. villicus de zouingen, dedit reddit. j. mod.

spelle in wangen.
19. Ob. Domina Adelhedis de rüti, dedit reddit. j. sco¬

posa. — Ob. domina Anna ze. dem wissen hus,

dedit j malt, spelle de bono in wile.

21

9, Od, àomins ^àslksiàis àiots Lclislerin uxor àomini

ärnolcli go OrusnenberZ, àeàit i) sooposs« iu Ki-
ekiswile,

(Hier sind leider 9 volle Blätter herausgeschnitten,

und somit deren Inhalt für die Geschichte

unwiderbringlich verloren.)
M«i 3. Ob, Versus SeKsrsrin prssbsnclsris noslrs snno 1683,

4, Ob. Oocn. Lvonrsàus às OruensnbsrZ, àsàil. xx,
lib. Itsin àsàit reààitus xx, ß. in Orenebon.

3, Ob, IKomss scolsstiou« ?ur!oensis, àeàit xxx,
Nsress,

ö. Ob, àominus àiottrious às Küti, àsàit vj. Nsress,
7, Ob. Oom. WsItKsrus àe büttikon, àeàit xx lib.

Ob, Oom, Eelix WiZt plebsnus in ObsrKiloK às-

positus Leolsstious noster 1398,
8, OK, Oom, Wörnerns àe rinseb miles, àeàit rsài-

tus xv. ß.
9, Ob. Oominus WilKelmus àe gruonenberg milss,

speeisiis nostri monsskrü tsutor, mu àsàit psn-
num ssrieum ssàeeim ulnsrum,

19. Ob, Oom, ZoKsnnes smüg! pisbsnus in msnknovv,
àsàit xv, tlor.

Ob, Zsoobus gesokslter srmsntorum nostrorum
ourslor st prebenàsrius, et änns Susnerin uxor eius,

12, Ob. Oom. Volrieus ào rübiswile, àeàit x Alsross

srgenli,
13, Ob, Oom. K. Koàsnbsrg ào surse, àeàit reààitus x fz.

in Oossssvils, st in oigs rsààit, z mslt, sugne,
14, Ob, Oomins Its villios àe Keilnovs Soror illorum

às luteruovs, que àeàit iis moà. spslte àe bonis

in reitnow,
13. Ob, LKristins cle srwsnZen àsàit reààit, s, msli,

spelts às seoposs sits in escke props buokss.

Ob, K, villious às êouingsn, àeàii rsààit, j, moà,

Spslte IN WSNA6N,

19, Od, vomins ^.àelkeàis às rüti, àsàit reààit, seu-

pos», — Od. àomins änns ^e, àsm wisssn Kus,

àsàit j mslt. spelte àe dono in vvils,
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21. Ob. dorn. Jo. de votzingen, dedit reddit. xv. fj.
Anno 1491 Ob. honeslus vir Petrus Raderli de

Salodoro, hic sepultus.
22. Ob. Dom. Marchwardus de Gruenenberg et domina

Adelheidis de brandes dederunt redit, xxx fj.
24. Walther vroburg Anna vxor eius dederunt xvj. mod.

spelte de bonis in phafna.
25. Ob. domina Anna de Kienberg dedit red. x jj. —

Ob. dorn. Wernerus de liebeg, dedit idem. •

27. Ob. domina Adelheidis de trostberg dedit x Mar.

28. Ob. dorn. Adelheidis de Ramstein vxor domini C.

de gruenenberg.
Ob. Andreas Steinfelder, Francus orientalis,

«Editais noster Anno 1601.
29. Ob. R. domicellus de lapide.
31. Ob. Margaretha cognomento wyssina, que dedit

nobis domum suam lapideam iuxta ortum domus

nostre vispach in zouingen.

•Brachiti. 1. Notum sit cunctis legentibus, quot Hemmanus de

Bubendorf armiger, fidelis amicus hujus monasterii,
abhuc ipso vivente constituit celebrari Anniuersa-

rium patris sui Domini Johannis militis, domini

Heinrici prepositi Zouingensis l), Gcetfridi armigeri
fratrum eius, et anniuersarium sui ipsius Item
hac die erit anniuersarium Domne Anne de Büsegge
filie prefati.

2. 3. Ob. Dominus Johannes de bubendorf.
4. 5. Ob. domina Margareta et Elisabeth de palma.

6. Ob. H. Mertzo rector in Winnowa.
7. Ob. Johannes Manslib de Biello fidelis procurator

et promoter noster circa lacum biellensem.
8. Ob. Johannes de adersheim famulus Abbatis. —

Ob. Volricus Zürch diu famulus hujus monasterii.

Anno dni. 1529.
10. Ob. Dom. Philippus de Kien de progenie fundatorum.
12. Ob. Dom. H. de Ifendal. — Ob. dorn. Jo. de büttikon.

<) Statb nad) Bon fJÄüIinen 1394. (P. 64.)
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21 Ob, àom, Zo, ào vorgingen, àsàit rsààit, xv, fz,

änno 1491 Ob, Kons8tu8 vir Petrus Ksàsrli às

8sl«àoro, Kie 8Spultu8,

22, Ob, Lom, NsreKwsràus àe Orueusubsrg st àomins
.^àelkeiàis às brsnàss àeàerunt reoüt, xxx ß,

24, WsllKer vroburg änns vxor sius àsàerunt xvj, moà.

spelte às bonis in pbslns,
25, Ob, àomins änns às Kienberg àeàit reà, x ß, —

Ob, àom, Wernerus àe liebeg, àeàit iàem.

27, Ob. àomins ^àolbeiàis àe trostberg àeàit x Älsr.

28, Ob. àom, äclsIKsiclis às Ksm8tein vxor àomini <H,

às grusnsnbsrg.
Ob, ^nàrsss 8tsinfelàsr, Ersncus orisntslis, seài»

luus nostsr änno 1691,
29, Od. L. àomicsllus àe Ispiàs,

21, Ob. UsrgsretKs cognomento wvssins, quo àsàit
nobis àomum susm Ispiàesm iuxts ortum àomus

nostre vispsoli in «ouingsn,

Brachm. 1. ?kotum sit cunotis legentibus, quot Lsmmsnus às

Subenàorfsrmiger, ûàslis smieus Kujus monssterii,
sbbue ipso vivente eonstiluit cslebrsri änniusrss-
rium pstris sui Oomini ZoKsnnis militis, àomini

Lsinrici prepositi Aouingsnsis ^, llcstlriài armigeri
frstrum eius, st snniusrssrium sui ip8ius Item
Kso àie erit snniuerssrium Oomne änne às Rüsegge
tili« prelati.

2, Z, Od. Oominus ZoKsnnes àe bubsnàorf,
4. 5, Ob, àomins Nsrgsrots et LlissdstK àe pslms,

6, Ob, L, Nerico reotor in Winnows,
7, Ob, ZoKsnnes Asnslib cke Lielio liàelis proeurstor

et promotor nostsr eiros lsoum biellsnssm,
8, Ob. ZoKsnnes cke scksrskeim fsmulus äkbstis, —

Ob. Volricus Aureli ckiu fsmulus Kuius monssterii
änno ckni. 1529.

16. Ob. Oom, PKilippus cke Kien cke progenie funckstorum,

12, Ob, Oom. L. cke Itsnàsl. — Ob. ckom. Zo. às büttikon.

') Starb nach von Mülinen 1394. 64,)
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13. Ob. dorn. Marchwardus miles de Willisow.
14. Ob. Heinricus Koller qui fuit œditiius noster 1576.

Lucerinus, erexit officium suum per viginti quatuor

armos.
17. Ob. Dom. Dietricus de Büti, dedit nobis in Bor¬

bach redditus vij. Marcarum ea conditione, ut inde

hujus domus monachi secundum suam ordinacionem
cucullis et scapularibus vestiantur.

18. £ier ift bag Saljrjeit SBerna unb genfli $amm=
rersS non 3°fin9en; barum Ijaben fte bem flofter
übergeben $r ledjenfdjafft beê lenjedjenben sepfaff*

nad), fo fn non ber gerfdjafft dtinad) tjarbradjt
banb. Facta sunt hec Anno domini 1484 octaua

mensis februarii.
21. Obiit Dom. volricus de oentz miles.

22. Ob. B. comes de nidow, dedit j lib. de bono in

vffikon. Ob. Dom. Heinricus de bubenberg strenuus

miles, cuius anniuersarium et omnium ad se per-
tinentium, prosapia vel amicitia, sollempniter agitur

pro donatione superioris Capelle in Schötz. (Siebe
Urfunbe nom 11. SBinterm. 1440 in Seilage dtto. 7.)

25. Anniuersarium domine Sophie de Roggenbach, que
ob fauorem consanguinitatis Sororis Anne de Oug-

hein conventualis in cella nostra Roth contulit nobis

vineas scilicet duo jugera sitas ze obren Basel in

minori basilea.

26. Anniuersarium domini Ruodolphi de Arburg baro-
nis et Annflize de Gruenenberg uxoris sue, qui
dederunt nobis Jus patronatus cum Aduocatia
Ecclesie in Teittingen l), et Medietatem Juris patronatus

Ecclesie in Madisswile cum aduocatus, doti-
bus et omnibus pertinentiis suis.

27. Anniuersarium domine Anne filie Hartmanni zem

stein domicelli agitur hac die, que contulit nobis

') Slm 17. S&xaa)m. 1390. (Sol. SB. 1826, 207.) Det ©eneratoicar 33i=

fdjofs ^einrieb Bon Sonftanj betätigte biefe ©djanfung am 6. Slugfim.
1390 »on grei&urg aus. (©taatSatdjio.)
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13 Ob. äsm. NsrcKffsrcius miles às vVillisov,',

14. Ob. Heinricus Kollsr qui fuit szàituus noster 1576,

Luoerinus, erexit oklicium suum psr vigiuti qus-
tuor srmos.

17. Ob. vom, Oietrious cls Küti, cieclit nobis in Kor-
KscK rsclclitus vij, Usrcsrum ss conciliions, ut incls

Kujus àomus monseki ssouuàum susm oràinsoionem
oucullis sl sespulsribus veslisntur.

18, Hier ist das Jahrzeit Werna und Hensli Kamm-
rers von Zosingen; darum haben sie dem Kloster
übergeben Jr lechenschafft des leuzechenden ze vfaff-
nach, so sy von der Herschafft Rinach harbracht

Hand. Lseis sunt Ksc änno àomini 1484 ootsus

msnsis tsbrusrü.
21, Obiit vom, voirions às osnt? miles.

22, Ob. K, oomes às nicto«, àsàit j lib. às bono in

vilìkon. Ob, Oom, Usinrious às bubsnbsrg strenuus

milss, euius snniusrssrium et omnium sà se per-
tinentium, prosspis vsl smicitis, sollompnitsr sgitur

pro àonations supsrioris Lspells in 8cKSt?. (Siehe
Urkunde vom 1 l. Winterm. 1440 in Beilage Nro. 7.)

25, änniusrssrium àomins LopKis às KoggsnbscK, qus
ob tsuorem eonssnguinitstis öororis änns às Oug-
Kein oonvsntuslis iu ee.IIs nostrs KotK eontulit nobis

viness scilicst àuo jugers sitss obren Lssel in

minori bssiles.

26, änniusrssrium àomini KuoàolpKi às ärburg bsro-
nis st änntliös àe Oruenenbsrg uxoris sus, qui
àeàsrunt nobis Zus pstronstus eum äcluoostis Eo-

elesie in Veittingsn ^), et Ueàiststsm Zuris pstro-
nstus Eoolesie in Usàissvvile eum sàuoostiis, àoti-
bus et omnibus pertinentiis suis.

27, änniuerssrium àomins änns tilie Osrtmsnni ^em

stein àomieelii sgitur Kse àie, que eontulit nodis

>) Am t7. Brachm. 1390. (Sol. W. t826, L«7.) Der Generalvicar Bi¬
schofs Heinrich von Constanz bestätigte diese Schankung am 6. Augstm.
lZ9U von Freiburg aus. (Staatsarchiv.)
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*

quartam partem iuris patronatus ecclesie in Madis-

wile, ut ipsius ac iam dicti patris ejus, volrici zem

stein fratris eius, Jacobi de Rümlingen mariti ejus,,

ac omnium progenitorum ipsius celebretur hac die.

28. Ob. Cuonradus talikret plebanus sancii Stephani

Constantie, dedit duas libras den.

30. Ob. Dom. Cuono de Krovchtal, dedit xl. Marcas

argenti.

Speum. 2. Ob. domina Elisabet de weniswile.
3. Ob. domina Katherina de landenberg.

Item hac die constituit celebrari domicellus Heinricus

dictus Willeberg, vrsul de ringenberg,
adelheidis staberin ambe uxores sue; item Verene de

ifental congnatis sue et omnes antecessores sue et

successores anniuersarium pro capella inferiori in
Schoetz. (sic?!) ©ielje Urfunbe »om 5. §orn.
1427 in Seilage dlxo. 6.

5. Ob. domina Margareta de rinach.
7. Ob. Domina Adelheidis de Trostberg, que contulit

nobis multa bona in Staffelbach.
9. Anno domini mccclxxxvi obiit dominus Lupoldus

dux austrie multique nobiles pariter et ignobiles
cum eo in bello contra switenses; eius anniuersarium

agitur pro donatione ecclesie in Obernkilch.

(©ietje Urfunbe nom 6. Slugftm. 1376 in Beilage
dlxo. 2.)

14. Ob. dns. volricus de lapide.
15. Ob. Gotfridus miles de eptingen.

Ob. domina Anna de lapide 2a uxor domini Jo.

TMringi militis de büttikon. Anno 1482. — Ob.

Gregorius domicellus de büttikon.
16. Ob. domina bertha de Sterteribach, que dedit nobis

certa predia et bona in Werde bufjgaud.
19. Obiit anna meilin quedam hospita nostra in curia

nostra basilee 1494.
20. Ob. Dom. Joannes Flüoely Capellanus in Vuiilisow,

dedit in subsidium fraternitatis Sancte Anne in
Capitulo üb. xx.

2Ä

qusrism partem mrïs pstroustus sccl«sis in Nsàis-

wile, ut ipsius ism àicti pstris ejus, volrici?em
stein frstris sius, Zscobi às Kümlingen msriti sjus^

so omnium progenitorum ipsius eslsbrstur liso àio,

28, OK, Lvonrsàus talikret plebsnus ssnoti 8tspKsni

Lonstsntis, àsàit àuss librss àsn,

30, Ob, Dom, Luono às IlrovoKtsI, àeàit xl, Nsrcss

srgsnti,

Heum. 2, Ob. àomins Llissbst às weniswile.
3, Ob. àomins LstKsrins às Isnàenberg,

Itsm Kso àie eonstituit eelebrsri àomicellvs Hein-

ricus àictus Willeberg, vrsul àe ringsnberg, sàsl-
Keiàis stsbsrin smds uxorss sue; itsm Vsrsns àe

ilsntsl congnstis sue st omnss snteosssorss sus et

suooessorss snniusrssrium pro cspells inferiori in
Seboetê. (sic?!) Siehe Urkunde vom S. Horn.
1427 in Beilage Nro. 6.

5. Ob. àomins Nsrgsrets às rinsck.
7. Ob. Doming äclsIKeiclis às Irostbsrg, qus eontulit

nobis mults bons in 8tstksIbscK.

9. änno àomini «cc«l.xxxvi obiit àominus Lupolàus
àux sustris multiczus nobiles psriter et ignobiles
eum eo in bello eontrs switsnsss; eins snniver-
ssrium sgitur pro àonstione eoolesie in ObsrnKilcK,

(Siehe Urkunde vom 6. Augstm. l376 in Beilage
Nro. 2.)

14. Ob. àns. volrieus às Ispiàs.
13, Ob, Lotfriàus milss àe eptingen,

OK. àomins änns às Ispiàs 2° uxor àomini Zo,

T'Küringi militis ào büttikon. änno 1482. — Ob,

Lregorius àomicellvs às büttikon,
16, Ob, àomins bsrtks àe 8tertsNkscK, que àeàit nobis

«srls prsàis st bons in Weràs bufzgsuà,
19, Odiit snns msilin qusàsm Kospits nostrs in curis

nostrs bssilss 1494,
26. Ob, vom, Zosnnss Elüoelv Lspsilsnus in Vuilliso«',

àsàit in subsiàium trstsrnilsiis 8snets änns in Ls-
pitulo lib, xx.
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27. Ob. Johannes zem Werben plebanus in wynow.
28. Ob. Dns. Volricus de büttikon.

Ob. Sebastianus Chuon Zofingensis et Agnes Cast-

lerin uxor eius, soror domini Erhardi Abbatis 1519.
30. Ob. Dom. Heinricus sacerdos de gruenenberg quon¬

dam Rector ecclesie in Teyttingen, dedit bona in

gadlingen l).
Stugftm. 6. Ob. Petrus de gruenenberg domicellus, dedit equum

et arma.
8. Ob. Dns. Leo miles de oentz. — Ob. Dns. Vol¬

ricus de votzingen, domina Künigundis vxor eius.

9. Ob. Mathias domicellus de matstetten.
10. Ob. domina Judenta de lapide.
11. Ob. Barbara Castlerin, Domini Erhardi Castler ab¬

batis germana 1519,
12. Ob. Dns. Waltherus de büttikon.
14. ©s ift je roiffen, baj un§ Spex §emman non ©rue=

nenberg Stitter bur finer feie feiles willen, fins
bruberê feligen «çerrn peinridj ritter, ©inê nat=

terê ««gerrn Celeri ritter, ©iner muoter froro dRax*

greten non «fînen, bie §roe ein funberlidj iargejit
Ijant, ba% man began fol ju bifem, nnb oud) finer
nettem Qunfljer heinridj nnb bern Stubolfê non
gruenenberg nnb finer nnb tjern ïjeinrichê finben
feie tjeile roitten, ^ungljer $peterman«3 nnb SBille=

tjelmê nnb anber ir finben, ©eben bet bie fildjen
non SSurfrein mit atter ir jugehörbe, mit ben

©ebiugen, ba% roir ir atter iargejit terlid) began

fullent nffen bifen abent nnb tag mit einer gefwt=

genen ÜÜJteffe in ber ©apette ba fi ruinant fint,
nnb beê tageê jegflidjent priefter ein fdjittig pben=

ning geben, Sien bie nüt priefter fint nnb ben

Seigbmobern ieflidjem fed)ê pljenning. Qtem nnb

ein pljunb pbenning nntb nifdj ben Ferren über

«) «Beigi, bie «Sitdjenfäjje ©olottjutnS oon P. Slleranber ©djmib j (p. 84)

meldje ©djtift ifjteS inteteffanten Snljaltes megen meite Skrbreitung Bet--

bient.

ss

27. Ob. ZoKsnnes üom Werben plsbanus in wvno«,
28. Ob. Ons. Voirions àe büttikon.

Ob. Lsbsstisnus LKuon ^oüngsnsis si ägnes Lssi-
Isrin uxor eius, soror àomini LrKsrài äbbstis 1319.

39. Ob. Dom. Usinrious ssoeràns àe gruenenberg quon-
àsm Hector soolssis in lovttingsn, àsàii bons in

gsàlingen t).

Augftm. 6. Ob. ?sirns às grusnsnbsrg àomiosllus, àsàit sczuum

st arma,
8. Ob. Ons. Oso miles às osnk, — Ob. Ons. Voi-

ricus às volöingsn, àomins Xiinigunàis vxor sius.

9. Ob. UstKiss àomiosllus às matstetten.
19. Ob, àomins Zuàents àe Ispiàs,
11. Ob. Lsrbsrs Lsstlerin, Oomini LrKsrài Lsstler sb-

bstis germana 1519,
12. Ob. Ons, WsltKerus àe büttikon,
14. Es ist ze wissen, daz vns Her Hemman von Grue¬

nenberg Ritter dur siner sele Heiles willen, sins

bruders seligen Herrn Heinrich ritter, Sins vatters

Herrn Peters ritter, Siner muoter frow
Margreten von Kyen, die zwe ein sunderlich iargezit
hant, daz man began sol zu disem, vnd ouch siner

vettern Junkher Heinrich vnd Hern Rudolfs von
gruenenberg vnd siner vnd Hern Heinrichs kinden

sele heile willen, Jungher Petermans vnd Willehelms

vnd ander ir kinden, Geben het die kilchen

von Burkrein mit aller ir zugehörde, mit den

Gedingen, daz wir ir aller iargezit ierlich began

sullent vffen disen abent vnd tag mit einer gesungenen

Messe in der Capelle da si ruwant sint,
vnd des tages jegklichem priester ein schillig phenning

geben, Dien die nüt priester sint vnd den

Leigbruodern ieklichem sechs phenning. Item vnd
ein phund phenning vmb visch den Herren über

>) Vergl. die Kirchensätze SolothurnS von Alexander Schmid; (p, 84)

welche Schrift ihres interessanten Inhaltes wegen weite Verbreitung
verdient.
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tifdje, $tem atte fritag in ber fronfaften ben felen
ein meffe fingen in berfelben ©apette über bie

üUteffe bie man ba teglidj ba eroeflidj fol ban.

gtem atte famftag non nnfer froroen ein meffe

ba fpredjen, nnb fol man bem geben ein flitting
pbenning. Stem ein nadjt Siecht ba Ijan eroefttd).

gtem eim ©aplan non Strroangen jerlidjê geben

nier malter bincflen SBer aber baj man eê

über fedju, baj biefe orbnung nüt nottebradjt rourbü
ale norgefdjriben ift, nno baj funtlidj roere; eê

roere benne baj non Sant urlig nüt bi einanber

beliben mödjten, fo roeren wir je pene neruatten

nnferm uifitator ein marf ©itberê nnb bem 6a=

pettan je Strroangen oud) ein Sftarf filberê, bie

nn>? barnmb mödjten angriffen, ale bie brteff
fagen, bte barüber geben fint. Acta sunt hec

Anno domini mccc. lxxxiiii l).
15. Ob. Chuono domicellus de phafna.
17. Ob. Dns. R. de bechbvrg.
18. Ob. Dns. bruntzo.

Anno domini 1474 Obiit generosus vir Heinricus
de Hunwil armiger olim Scultetus in Lutzerna, qui
legauit nobis Mille florenos in Remedium sui et

suorum antecessorum animarum, ut in litera testa-
mentali dominorum Lutzernensium clarius patet2).
(Ex quibus quidem mille florenis comparauimus
nobis decimam laycalem in allpürren. 3t e u e r e

©djrift.)
Ob. Margaretha pfifferin prebendaria nostra. 1575.

20. Ob. Dns. Jacobus Fer Consul uel Scultetus Lucer¬

nensis, et paulo post grassante peste obierunt etiam
filie ejus Helena et Catherina necnon filius Ludouicus.

— gür bie ©eelen berfelben, für fid) unb
beffen nodj lebenbe SDÎutter (Dorothea) unb ©djroe=

fter (©lifabetfj), ftiftet ber ©ofjn $acob ein nier=

«) ©ielje Utfunbe oom 21. 3ännetS 1384 in «öeilage «Jîio. 3.

s) ©ielje Utfunbe oom 27. $otn. 1475 in Seitage «Jcto. 8.

2«

tische, Jtem alle fritag in der fronfasten den felen
ein meffe singen in derselben Capelle über die

Messe die man da teglich da eweklich sol han.

Item alle samstag von vnser frowen ein messe

da sprechen, vnd sol man dem geben ein schilling

phenning. Item ein nacht Liecht da han eweklich.

Item eim Caplan von Arwangen jerlichs geben

vier malter dincklen Wer aber daz man es

über sechu, daz diese ordnung nüt vollebracht wnrdü
als Vorgeschriben ist, vno daz kuntlich were; es

were denne daz von Lant urlig nüt bi einander

beliben möchten, so weren mir ze pene veruallen

vnserm uisitator ein mark Silbers vnd dem

Kapellan ze Arwangen ouch ein Mark silbers, die

vns darvmb möchten angriffen, als die brieff
sagen, die darüber geben sint. äcts »unt lieo

änno domini «ccc, i.xxxiiii ^).

15. Ob. Limono àomieellus cis pbstnii,
17. Ob. vns. U. às bsoKbvi-F.

18. Ob. Ons. brunito.
änno àomini 1474 Obiit gsnerosus vir Usinrious

àe Hunwil srmigsr «lim 8enltetus in Lünerns, qui
IsZsuit nobis Wis tlorsnos in ttsmsàium sui st

suorum äntscsssorum snimsrum, ut in liters tests-
mentali àominorum OuKsrnensium olsrius pstst ^),

lLx quibus quiàsm mille tlorenis compsrsuimus
uobis àseimsm Isz'oglem in sllpürren. Neuere
Schrift.)

Ob. NsrAsretbs ptiKsrin prsbsnàsris nostrs. 1575.
20. Ob. Ons. Zsoobus i?er Lonsui uel 8eultstus Luosr-

nensis, et psulo post Zrssssnts pssis obierunt etism
Liie ejus Velens et Lstberins nsonon tilius Lnào-
uious. — Mr die Seelen derselben, für sich und
dessen noch lebende Mutter (Dorothea) und Schwester

(Elisabeth), stiftet der Sohn Jacob ein vier-

>I Siehe Urkunde vom Ll. Jänners 1384 in Beilage Nro. 3.

2) Siehe Urkunde vom 27. Horn. I47S in Beilage Nro, 8.
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fadjeê Sabrjeit 1541. —gm Sabre 1549 ftarben
audj bie brei letzteren perfonen.

22. Ob. domina Hemma de rietal.
Ob. Johannes pfister coquus noster annis septem

et dimidio 1519,
23. Ob. Johannes frutinger el volricus frater suus, altera

die post ipsum, ambo fratres domini Rodolfi abbatis

domus hujus.
25. Ob. Dominus Ruodolfus Püll decanus in Phaffna l).
26. Ob. dorn. H. de wartenvels.

Item pie in Domino obiit 26. Augusti 1723 Dns.

Dns. Petrus Frölicher Solodoranus, anno œt. 62,

optimus Monasterii nostri fautor et amicus;
statuaria? artis peritissimus artifex, cujus hodiedum

tam in Choro 2) quam Bibliotheca manus artificiosa

omnium summa cum laude et admiratioue

laudata et conspicitur. (©iefe ©tette enthalt eine

neuere aber gar oft höd)ft unridjtige Uebertragung
beê alten gahrjettbudjeê.)

29. Ob. Nicolaus Rarerer de frowenfeld famulus abba¬

tis, qui dedit nobis rr hb. anno 1486.
30. Anniuersarium Johannis Rebknecht Arbalistarü So-

lodorensis et Anne Zieglerin vxoris süe necnon
vrsule merkin ancelle sue.

31. Ob. Dns. Goetfridus de Kyenberg miles.

Sfrètbftm. (Det 2. unb 3te, roieberum ber 8te biê unb
mit alten Xaq biefeê ïltonatê finb berauêge=

fcrjrtittert.)
4. Ob. Claus muego pistor noster, dedit ad valorem

xii lib.
5. Ob. Dom. Ortolfus de votzingen, dedit reddit. xxxii

tj. Anno 1493. — Ob. Burckardus Roggwiler de

Luceria seruus abbatis.

') ®r urfunbet 1390. (©ol. SB. 1826, 209.)
*) .gier ifi Bor allem baS auSgeäeidjnete ©IJDtgefiüIjl in ©t. Utban gemeint,

angefettiget untet Slbt Sofeptj pt ©itgen, bet Bon 1701—1706 ben ©tab

füljite. Sin einem bet ©tüljte ifi audj bet Sitarne eines bet ootjiiglidjern
Slrbeiter eingefdjnijett ; Victor West, ein SRieberlänber 1704.

2?

fâches Jahrzeit 1541. — Jm Jahre 1549 starben

auch die drei letzteren Personen.
22. 0b. äomins Lsmms cls risisi.

0b. ZoKsnnes pilslsr cociuus nostsr snnis ssptsm
st climiclio 1519,

23. 0b. ZoKsnnes trutingsr et volrieus trster suus, siters
àie post ipsum, smbo trstres ciomini Uocloltì sbbs-

tis äomus Kujus,
25. 0b, Dominus Kuoàoltus püll äeesuus in PKstlns ^).

26. 0b. äom. D. äs wsrtenvels.

Item pis in Domino obiit 26. Augusti 1723 Dus,

Dns. Petrus ErolioKer 8oloäorsnus, snno set. 62,

optimns Uonssterii nostri tsutor et amicus; sts-

tugrisz srtis peritissimus srtiksx, eusus Koclieclum

tam in OKoro 2) qusm LibliotKscs msnus srtig-
cioss omnium summs cum lsuäs et sâmirstious
Isuästur st eouspieitur. (Diese Stelle enthält eine

neuere aber gar oft höchst unrichtige Uebertragung
des alten Jahrzeitbuches.)

29, 0b. lVioolsus Xsrsrer äe tronrgntelcl tsmulus sbbs-

tis, qui äsäit nobis xx lib. snno I486.
36. änniusrssrium ZoKsunis KebKnseKt ärdslistsrü 8o-

loäorensis et änns AisZlsrin vxoris sus nsonon
vrsule merkin sncille sus,

31. Ob. Dns. Oootlriclus äs KvenberZ milss,

Herbftm. (Der 2. und 3te, wiederum der 8te bis und
mit Siten Tag dieses Monats sind
herausgeschnitten.)

4. Ob. LIsus muss,« pistor nostsr, cleclit sä vslorsm

xii lib.
5. Ob. Dom. Ortoltus äe votzingen, äsäit rsääit. xxxii

ß. änno 1493. — Ob. LurcKsräus Koggwilsr äs

Duceris ssruus sbbstis.

') Er urkundet 1390. (Sol. W. 1826, 209.)
2) Hier ist vor allem das ausgezeichnete Chorgestühl in St. Urban gemeint,

angefertiget unter Abt Joseph zur Gilgen, der von 1701—1706 den Stab
führte. An einem der Stühle ist auch der Name eines der vorzüglichern
Arbeiter eingeschnizelt: Vietor >Ve»t, ein Niederländer 1704,
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6. Ob. Johannes Rös, equester hujus monasterii 1551.
7. Ob. B. et Hesso de ergesingen, dederunt j. sco¬

posa in ingwile.
24. Ob. H. de Iberg, dedit j. Marcam.

25. Nota quod Buotschmanus dictus lön ciuis zovingen¬
sis et fya vxor sua légitima, necnon frater
Wallherus monachus et sacerdos domus hujus, frater
predicte fye, dederunt libero et sponte pratum
dictum chechelis matte, situm in langnowa. (^iefiir
fott Saljrjeit gehalten roerben.)

26. Ob. B. blueli ciuis solodorensis. — Ob. marthinus
famulus Pursarii dedit xii ©l.

29. Anno domini m. ccc. xciii. Ob. magister Francis¬

cus Bollo Vicarius et officialis Curie Basiliensis,

necnon Canonicus et cantor maioris ecclesie Basil,

(©eine ©djroefter hiefj katherina)
-itfetttm. 3. Ob. Mathias domicellus de scheinkon. — Ob. do¬

minus Joannes Binddenesel Canonicus ecclesie

Solodorensis ').
5. Obiit Diethmarus de Hagberg miles.
8. Ob. Dns. Jacobus de Kyenberg miles, qui dedit j.

scoposam in Ernlispach in obitu Anne uxoris sue

secunde, que eciam fuit Soror domini volrici et

marquardi de gruenenberg.
Obiit hoc die anno 1669 Praenobilis Dns. Caspa-

rus Pfiffer Eques, Senatus Lucernensis Vexillifer,

magnus Monasterii nostri Amicus et Patronus, qui
in testamento suo nobis pie legauit 300 florenos.

10. Ob. Domina Mechthildis de Ergesingen. — Ob. Dom.

Jo. vor chilkum, et Anna de Kienberg uxor sua.

12. Obiit dorn. Hugo de Falkenstein. — Ob. dorn.

Wernherus de Iffendal, dedit equum et arma. xl.

marc.
13. Ob. Dom. wernherus de Apholtra.
16. Ob. Domina Sophia de Kienberg uxor domini Hein¬

rici de pfaffnach militis.

') t 3. SBeinm. 1452. (P, SUetanber ©djmib, p. 11.)
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6. Ob. ZoKsnuos Kos, «questsr Kusus monssterii 1351

7. Ob. L. st Dosso cle ergssingsn, àsàerunl s. seo-

poss iu ingvvile,
24. Ob. ll. cls Ibers,, àeclil s, Usrosm,
23. Kots quocl OuotseKmsnus àielus löu eiuis Bövingen-

sis st tvs vxor sus légitima, neenon frster Ws!-

tkerus monsokus et sseeràos àoinus Kujus, frster
preàiete lve, àeàerunt libero et «ponto prstum
àiotum okeekelis mstte, situm in lsngnows. (Hiefür
soll Jahrzeit gehalten werden.)

26. Ob. L. bluoli oiuis soloclorsnsis. — OK. msrtkinus
fsmulus Kurssrii àsàit xn Gl.

29. änno àomini ». ccc. xcin. Ob. msgister Lrsneis-

eus Zollo Viesrius et otlieiglis Lurie Lssiliensis,

necnon Lsnonious st csntor msioris soolssis Lssil.

(Seine Schwester hieß Katherina)
Weinm. 3. Ob. NstKiss àomiosllus às sokoinkon. — Ob. clo-

minus Zosnnss Linclclenessl Lsnonious eeeiesie 8o-
loàoreusis ^).

5. Obiit Oietlunsrus àe Osgberg miles.
8. OK. Ons. Zseobus àe Kveuberg miles, qui cleclit j,

scopossm in LrnIispscK in obilu änns uxoris sus

seeuucls, qus ecism fuit 8oror àomini volriei et

msrqusrài àe gruenenberg.
Obiit Koe clie snno 1669 Orssnobilis Ons. Lssps-

ru« Otìtler Lques, 8enstus Lueernensis Vexillifer,

msgnus Nonssterii nostri ämious et Lstronus, qui
in testsmento suo nobis pis Isgsuit 366 llorenos,

16. Ob, Oomins AseKtKilclis às Lrgosingen. — Ob. Oom,

Zo, vor okilkum, et änns às Kienberg uxor sus,

12. Obiit àom. Hugo às EsIKsnstein. — Ob. àom,

WernKerus às IffsnàsI, àeàit sqnum et srms. xl.

msre,
13, Ob, Oom, wernkerus às äpboltrs,
16, Ob, Oomins 8opKis às Kienberg uxor ciomini Oein-

rioi às pfgffnscb militis.

>) 5 3. Weinm, t45Z. Alexander Schmid, p, ti,)
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18. Anniuersarium dominorum de Halten et Inggwil,
qui dederunt nobis quatuor Scoposas in Teitlingen
et Molendinum in Subingen.

19. Ob. Dns. Volricus de büttikon, dedit ij. scoposas
in reiden.

20. Ob. Dns Volricus de boetenstein, dedit mansum

apud Kulmbrowe.
24. Ob. Dns. Johannes miles de büttikon, dedit capel¬

lam de fribach et mansum apud Diepolzwile.
27. Ob. Martinus de Wietlispach famulus Abbatis.
28. In hac octaua habetur anniuersarium Domini Se¬

bastiani Seman Abbatis, et Domini Nicolai a Meggen

Sculteti Lucermi, procuratoris nostri.
31. Ob. Mathyas domicellus de Mattstetten.

SSBtnterm. 6. 1500 Ob. discretus ac honestus vir dominus leon-
hardus Heldwert, quondam decanus in Winnow ac

depost rector ecclesie in Madiswil, bonus amicus

ac familiaris noster.
Ob. A. B. D. Joannes Jacobus Gugger Senior

et Canonicus in Schönenwer Ih, qui pie legauit
monasterio in gratiam fratris sui P. Edmundi Bib-
liothecam suam pretii circiter mille et amplius
florenorum. Anno 1678.

9. Ob. Cuonradus Oeugli quondam famulalus ac mi¬

nister domini Johannis dictus de Krich militis,
10. Ob. Dom. Johannes miles de suomiswald.

12. Anniuersarium fratris Johannis dicti Marx de So¬

lodoro, Rudolfi patris sui, Katherine matris sue,
et Anne widerin sororis sue Cuonradi de Lonns-
wil aui sui, qui contulerunt nobis domum angu-
larem ante Marcellum.

Ob. domina agnes de teitingen.
15. Ob. Dom, R. de gruenenberg dictus marner. —

Ob. Her Johans Wernher de Kilchon.
16. Ob. Dom. H. de lapide.
22. Ob. Domina Ita de Luternowe.
25. Ob. Domina vrsula de arberg, olim uxor domini Jo.

de büttikon dicti Hofmeister.

2»

18, änniuerssrium äominorum cis Halten st Inggwil,
qui àsàsrunt nobis qnstuor 8coposss in Isittingen
et Uolsnclinum in 8ubingen,

19. Ob. Ons. Voirions às büttikon, àeàit iz. sooposs»
in rsiàsn,

29, Ob. Ons Volrieus àe Koetenstein, àsàit msnsum
spuà HulmKrowe,

24, Ob. Ons. ZoKsnnss milss às büttikon, àsàit cspsl-
Ism às lribsck et msnsum spuà Oispolsiwile.

27. Ob. Nsrlinus às WistlispsoK fsmulus äbbstis.
28. In Kse oclsus KsKetur snninsrssrium Oomiui 8s-

bsstisni 8smsn äbbstis, st Oomini Meolsi s Vsg-
gen 8eullsti Luosrini, proeurstoris nostri.

31. Ob. UstKvss àomieellus às Asttstetten.

Winterm. 6. 1399 Ob. àiseretus se Konostus vir àominus leon-
Ksràus Oelàwert, quonàsm àeesnus in Winnow se

cisposi rsotor soolssis in Nscliswil, bonus smicus

se fsmilisris nostsr.
Ob, ä. H. O. Zosnnss Zseobus Lugger 8enior

et Lsnonious in 8eKönernverl,K, qui pie legsuit
monssterio in grstism frstris sui Lclmuncli Lib-
liotkeosm susm pretii circitsr mills et smplius ilo-

ronorum. änno 1678.

9. Ob. Luonrsclus Oeugli quonàsm lsmulsius so mi»

nistsr àomini ZoKsnnis àietus àe KrieK militis,
16. OK. Oom. ZoKsnnss milss às suomiswslcl.

12. änniusrssrium frstris ZoKsnnis àieti Usrx àe 8o-

loàoro, Kuàolli pstris sui, UstKerine mstris sue,
et änns wiclsrin sororis sus Luonrsài às Lonns-

wil sui sui, qni oontulsrunt nobis àomum sngu-
Isrsm snts Usrcsllum.

Ob. àomins sgnss às tsitingsn.
15. Ob. Oom, IL àe gruenenberg àictus marner. —

Ob, Oer ZoKsns WernKer às liilckon.
16, Ob. Oom. O. às Ispiàs.
22. Ob. Oomins Its às Luternows,
25. Ob, Oomins vrsuls às srbsrg, olim uxor àomini Zo,

às büttikon àicti Hofmeister,
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26. Ob. Comes Marchwardus de froburg.
28. Anno domini mcccc lxxxxviij. obiit discretus et ho¬

nesta vir Hemmannus Hagen, insignis castelli Solo-

dorensis romani Imperii Scultetus.

«Sbriftm. 4. Ob. Domina odilia de wabern vxor strenui militis
domini thüringi de Büttikon.

Hic erit Anniuersarium domini Johannis Schal-

tenbrantz Cappellani maioris ecclesie basiliensis et

Heinrici boemlis et anne uxoris sue.
7. Obiit Dominus Jacobus Ytler plebanus ecclesie in

Rorbach anno domini 1494.
9. Ob. Dns. Johannes de gruenenberg.

11. Ob. Dns. Ruodolffus de Gundolswile.
16. Ob. Domina elisabet de bechburg.
17. Ob. Dom. Berchtoldus de Strassberg, qui dedit

nobis quatuor Scoposas in villa Grenchen prope
Soloturn.

19. Ob. Gotfridus de Ifendal.
21. 1581 Obiit honesta vir Marcus Wagenman in grangia

nostra oppidi Sursee natus, educatus, et post parentes

grangiarius factus, ac postmodum Pretor de-

claratus, tandem in decrepita etate, quum iamiam

repuerascere cepit, cum coniuge et residuo sub-

stantie et facultatis temporalis a nobis peramice

susceptus est in hoc nostrum cenobium, in quo
et requiescit.

22. Ob. Dom. Johannes miles de Ruediswile.

27. Ob. Dom. B. miles dictus barhand, dedit xvj Marcas.

28. Obiit Elisabeth Gnägina prebendaria nostra, que
fere per triginta annos in excolendo ortum, ole-

rum, monasterio fideliter summa cum diligentia
seruiuit 1512. Hereditauimus omnia sua.

29. Ob. Dom. C. miles de rogliswile.
30. Ob. Dns. R. miles de lapide.
31. Ob. soror nesa lemanin, dedit. x. üb.

so

26. Ob. Loms» NsroKwsrckus 6s troburg.
28. änno ckomini meocc lxxxxviij. obiit ckisorstus sl. Ko-

rissivi» vir Oemmsiiuus Usgen, insignis esstslii 8olo>

ckorensis romani Impsrii 8eultetus.

Christm. 4. Ob. Oomins ockilis cls vvsbsru vxor strenui militi»
ckomini tbüringi cks LüttiKon,

Oio erit änniuerssrium ckomini ZoKsnnis 8oKsl-

tenbrsnk Lsppellsni msioris soolssis bssilisnsis si
Leinriei bosmlis et snne uxoris sue.

7. Obiit Oominus Zseobus Vtler pisbsnus eeeiesie in

tlorbsok snno ckomini 149^.
9. Ob. Ons. ZoKsnnes cke gruenenberg.

II. Ob, Ons. Ouockollkus cke Ounckolsvvile.

16. Ob, Oomins slissbsl. cks beebburg.
17. Ob. Oom. LercKtolckus cks 8trsssberg, qui ckeckit

nobis qustuor 8eoposss in vills LrsneKsn prope
8oloturn,

19, Ob. Oottrickus cks Itsncksl.

21, 1581 Obiit Konesius vir Asrous Wsgenmsn in grsngis
nostrs oppicki 8ur«66 nstus, sckuestus, et post psren-
tes grsngisrius fsctus, se postmoclum ?retor cke-

olsrstus, tsnckem in ckeerepits etste, quum ismism

repuersseers oepit, cum coniuge et resickuo sub-

stantie et tscultstis tsmporslis s nobis persmiee

suseepius ssi in boo nostrum eeuobium, in quo
et rsquisscit,

22, Ob. Oom, ZoKannss milss cks lluscklswils.

27. Ob. Oom. O. miles ckietus bsrksnck, ckeckit xvj Usrcss.

28. Obiit LlissbetK Onägins prebencksris nostrs, que
lere psr trigints snnos in exeolencko ortum, ole-

rum, monssterio Kckelitsr summs eum ckiligentis

seruiuit 1512. Oereckitsuimus omnis sus.

29. Ob. Oom. L. miles cks rogliswils,
36. Ob, Ons, K. milss cks Ispicks,

31. Ob. soror nsss Ismsnin, ckeckit. x, lib.
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Fol. 62. Sa*jrjeit ber Sta SBittman non Slrburg unter Slbt «§etn*

xidj unb ©onnent Anno domini 1418.

Anno domini 1396 fecimus concambium et permutationem
cum dominis Johannitarum in Tunsletten pro decima in

langental.
Anno 1423 ift fr. Johannes Abbas,

Anno 1509 haben, auf ©etjetfj beê apoftolifchen ©tnïjlê,
Slbt Sobanneê 9ten|Iinger unb ©onnent bie Drbnung ein=

geführt, auct) ben ftebenten nnb breifjigften %aq beê Slble*

benê ihrer SJtitbruber mit feierlidjfter Siturgte ju begeben.

Anno 1442 ift Sticotauê Slbt.
Fol. 63. Anno domini m. ecce. vm. tam insolitum nostris tempo¬

ribus frigus inhorruit, quod renus el araris tanta ac tam

spissa [ glacie cooperti fuerint, quod in pluribus locis cur-
rus onerati sine omni metu ac periculo predicta flumina
transire valuissenl. | Circa festum vero sancti Vincenti!

propter pluuiarum habundantiam in frusta soluitur glacies,
et tanto impetu | pontibus se illisit, quod prêter pontem
berne et basilee omnes ceteri pontes super predicta
flumina cum novo ponte | apud Argentin am alii funditus alii

pro maiori parte cusi sunt. Eciam apud brugg, quod
tune impossibile videbatur, | visa sunt fragmenta glaciei
decern vel amplius pedum spissitudinis, triginta Longitudi-
nis et tante Latitudinis | innumerabilibus plena piscibus.

Honestus ac venerabilis vir Leonhardus Heldwert, Rector
ecclesie inMadiswil, fttftet ben 13. San. 1484 ein Sctfjrjeit

Anno domini m. ccccx. Intrauit Rex polonorum vel
Crakkovie cum innumerabili multitudine polonorum, tar-
tarorum, Ruthenorum ac ceterarum gentium terram bru-

tenorum, et occurentes eis milites theutonici cum
multitudine brutenorum, facto congressu terga verterunt bru-
teni multis miiibus hinc et inde occisis; demum poloni
victoriam adepti castrum fortissimum scilicet Marienburg

per xv. ebdomadas obsederunt, sed nil perficientes ad

terram suam reuersi sunt, non sine dampno suorum.
Stitter Soljann Souring non Süttifon ftiftet in ber ©a-

pelle bea heiligen $auluê pei Sabrjeiten, unb roünfdjt
bort begraben p roerben.
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Loi, 62, Jahrzeit der Ita Winman von Arburg unter Abt Hein¬

rich und Convent änno äomini 1418.

änno äomini 1396 kseimus conesmbium ot psrmutstionsm
cum äominis Zobsnnitsrum in lunststten pro clscims in

lällgSNtsI,

änno 1423 ift kr. Zobsnnss äbbss,
änno 1S69 haben, auf Geheiß des apostolischen Stuhls,

Abt Johannes Rentzlinger und Convent die Ordnung
eingeführt, auch den siebenten und dreißigsten Tag des Ablebens

ihrer Mitbrüder mit feierlichster Liturgie zu begehen.

änno 1442 ist Nicolaus Abt.
l^ol, 63, änno äomini cccc. vm. tsm insolitum nostris tsmpo-

rikus trigus iuborruit, quoä rsnus st srsris tsnts so tsm

spisss > glscis coopsrti kuerint, quoä in pluribus loci« cur»

rus onsrsti sins omni mstu se periculo predicts tlumins
transirs vsluissenl. j iüircs kestum vero ssneti Vincenti!

proptsr pluuisrum Ksbunäsntism in trusts soluitur glseies,
et tsnto impstu ^ pontibus se iilisit, quoä prêter pontem
berne et bssiles omnss ostsri pontss supsr prsäicls tiu-
mins «um novo ponts ^ spuä ärgentinsm «Iii kunäitus slii

pro msiori psrts ousi sunt. Ecism spuä brugg, quoä
tuno impossibile viäebstur, > viss sunt krsgments glseiei
äeeem vel smplius peäum spissituäinis, trigints Longituäi-
nis et tsnts Lstituäinis j innumsrsbilibus plsns piseibus.

llonestus so venersbilis vir Leonbsrclus llelävert, Hector
ecclesie in Nsäisvil, stiftet den 13. Jan. 1484 ein Jahrzeit.

änno äomini m. ccccx. Intrsuit Kex polonorum vsl
LrsKKovis eum innumersbili multituäine polouorum, tsr-
tsrorum, Kutbsnorum so eetsrsrum gentium terrsm bru-

tenorum, et oecurentss sis milites tbeutoniei cum multi-
tuäine brutenorum, kseto eongressu tergs verterunt bru-
teni muitis milibus Kine et inäs oooisis; äemum poloni
victorism säspti csstrum fortissimum seiiieet Usrienburg

per xv. ebäomsäss obseäerunt, ssä nil perlieientes sä

terrsm susm reusrsi sunt, non sine äsmpno suorum.
Ritter Johann Thüring von Büttikon stiftet in der

Capelle des heiligen Panlus zwei Jahrzeiten, und wünscht

dort begraben zu werden.
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Fol. 04. Anno domini 1415 infra octauas Pasche venerunt domini

Bernenses cum coadiutoribus suis et exercitu magno fru-

tingen, Hasie, Sibental, Sanen, et acceptaverunt villas im

Ergow Zoffingen, Arburg, Arowa, Brugg, lentzburg; et

domini Thuricenscs, lucernenses, vallenses reeeperunt Surse,

bremgarten, Meilingen et baden cum castro ibidem, quod

quidem castrum funditus destruxerunt multo labore.

Fol. 65. Qiex fangt bie in ©tjoralmufif gefegte Xobtennefper (Pla¬

cebo) an. 3roifo*jent)inein haben, namentlich auf ben

brei Ie|ten Slattern, jerfebiebene «gänbe eine 93tengener=

febiebener Sergabungen non ©eite geiftlidj Serbrüberter,
nnb anbere 9toti$en eingetragen.

Fol. 73. gfi norbemerft baê Sabrjeit Sacobê non gtfdjbadj nom
30. Slpr. 1274, im Sluêjuge. (©ielje Urf. in Seilage Stro. 1.)

Dominus Cuonradus decanus in Drachselwalt dat. v. solidos

festo Martini annis singulis. Ipso die dominus Vol.

incuratus in vechingen unum solidum.

Frater Wernherus emendata viarum in monte Howen-

stein nostre fraternitatis dat. vj. den. in feslo omnium

sanctorum, et vbieunque decesserit infra Basileam etLvce-
riam, debet adduci ad domum nostram.

Fol. 75. H. incuratus in Ernisbach.

Fol. 76. Anno 1528 Ego frater Christophorus megger Thermopo-
litanus meas celebraui Primitias in Diethwil in cedibus affini

mei Andrée müllers. Ouch im selben iar was vorhanden,
das man den selsorgeren woit ewiber gen, ouch das Hoch-

wirdig amptt der heiigen mess abthun, welches gott wende.

Fol. 77. Nouerint vniuersi presentium inspectores, quod Volricus
Primus l) ad edificationem nostri ambitus nobis sub donum
contulit scilicet rr. mod. spelte, et propter hoc ipsum

pre ceteris priuilegiandum m hac parte duximus, ut videlicet

sicut primus fuit in elemosina, sic primus et ante

alios eiusdem ambitus fundator nominetur, et eiusdem

pronunciamus in eodem ambitu sepulluram, et quod post
obitum suum diem anniuersarii sui debemus peragere

semper omnium sanctorum.

') Statb nadj Bon «Wülinen 9. «f>orn. 1249. (Pag. 196.)
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Eoi. 64, äuno domini 1415 intra oetsuss pascile vensrunt àomini

Lernens«« eum eoadiutoribus suis et exereitu magno kru-

tingen, Dasle, LibenlsI, Lanen, el, aeeeptsvsrunt villas im

Ergow Dötlingen, ärburg, ärowa, örugg, lentzburg; et

domini ^Kurioensos, luceriienses, vallenses receperunt 8urss,

bremgarten, Uelliugeu et bsàsn eum eastro ibidem, quod

quidem eastrum tunditus destruxerunt multo labore,

Eoi, 65, Hier fängt die in Choralmnsik gesetzte Todtenvesper (Lis-
cebo) an. Zwischenhinein haben, namentlich auf den

drei letzten Blättern, zerschiedene Hände eine Menge
verschiedener Vergabungen von Seite geistlich Verbrüderter,
nnd andere Notizen eingetragen.

Eoi. 7?. Jst vorbemerkt das Jahrzeit Jacobs von Fischbach vom
30. Apr. 1274, im Auszuge. (Siehe Urk. in Beilage Nro. 1.)

Dominus Luonrsdus docsnus in DraeKselwslt dat. v. soli-

dos kesto Nsrtini snnis singulis. Ipso die dominus Vol.

ineurstus in vsokingen unnm solidnm.

Erster WernKerus emendstor visrum in mouts Do>ven-

stein nostre trsternitstis dst. vs. den, in testo omnium

ssnetorum, et vbieunque decesserit inkrs Dssilssm etLvcs-
rism, debet adduci sd domum nostrsm,

I?ol. 75. D. inourstus in Ernisbscb,
Eol. 76, änno 1528 Ego krster LKristopburus megger VKsrmopo-

lilsnus mess oelebrsui Drimitiss in DistKwil in rodibus sllini
mei ändree müller«. Ouok im selben isr vss vorbanden,
dss msn den selsorgeren volt evader gen, ouek dss Doob-

wirdig smptt dsr Keilgen mess sbtknu, wsledss gott wende.
Eoi. 77. Musrint vniusrsi prssentium inspsetores, quod Volrieus

Drimus gd editicslionsm nostri ambitus nobis sub donum

coniulit scilicet M. mod. spelte, et proptsr Koo ipsum

prs esteris priuilegiandum in Kso parts duximus, ut vide-
liest sieut primus knit in elemosina, sie primus et snte

slios eiusdem smbitus kundstor nominstur, st siusdsm

pronuneismus in sodsm smbitu sspultursm, st quod post
obitum suum dism snniusrssrii sui dsbemus psrsgsrs
ssmpsr omnium ssnetorum.

') Starb nach von Mülinen 9. Horn. 1249, (pgs. 196.)



SDifputation juo Saben im ©rgoro jroüfdjen bem groinglr;
nnb «Çuêfdjtn einê teile, beff anber doctor ©ggen $xn
namen gemeiner ©nbgenoffeu 1526.

Anno. 1526. Sar ift gfin bie groffe Sroietradjt beê

glonbenê in fnlenn artttdlenn, befunber beê beiligen $odj*
roirbigen Sacramente tjalb.

Dominus Waltherus plebanus in Madoswile.
Fol. 78. Son gleidjjeitiger §anb ftebt folgenber Srief eingetragen:

Nouerint vniuersi presentium inspectores, quod nos frater

M. Abbas et | conuentus sancti vrbani saluti animarum
ac quieti hominum intendere cupien- | tes, ordinauimus et
statuimus per présentes, vt de bonis sitis apud Engel- |

wartingen, que domina de Bvtinkon bone memorie dicta
de Eschibach | ecclesie nostre conlulit, que singulis annis

reddere debent xn. modios Spelte | semper in Anniverr
sario eius L panes ad porlam pauperibus elargenlur, x
soli- | di pro piscibus, et residuum pro vino ipso die

conuentui detur pro pitancia fa- | cienda. Item pro xxv.
libris, quas a domino Volrico bone memorie quondam
marito 4) prefate domine recepimus in emptionem allodii,

cum quo anniuersarium eius cum pitancia | celebretur ordir
namus et assignamus redditus xxx. solidorum de allodio

nostro sito in j villa phafna, videlicet duas Scopozas, quas
tenent Jo. etR. dicti in der Gassen, et vna Scopoza, quam
lenet Volricus dictus Steinibach, que soluit x. solidos; |

ita ut de dictis bonis omni anno in anniuersario dicti militis

lx. panes ad por- | tam pauperibus distribuante, xn,
sol. pro piscibus, et residuum pro uino detur ipsa die j

conuentui pro pitancia facienda. Item pro tribus Marcis,

quibus eqvs, quem Jo. bone me- | morie filius Hartmanni

domini de Bvtinchon nobis pro remedio anime sue dari
iussit I extitit estimata redditus. x. sol. de allodio nostro

Sine Utfunbe Bom 7. $eum. 1290 im ehemaligen SltdjiBe ©t. Utban be-.

ginnt fo: Berchtoldus de Eschibach nobilis, Volrici domicelli de

Buttinkon filii quondam Domini Volrici de Buttinkon militis consanguinei
mei in etate pupillari existente tutor. — ©eine SJtuttet fjeift Domina
Elisabetha.

®cf(tii(t?t3fcb. <Bxa.ii xvi. 3

Disputation zuo Baden im Ergow zwüschen dem Zwingly
vnd Husfchin eins teils, dess ander Doctor Eggen Jm
namen gemeiner Endgenossen 15S6.

änno. 1526. Jar ist gsin die grosse Zwietracht des

gloubens in Menn artticklenn, besunder des heiligen Hoch-

wirdigen Sacraments halb.
Oominus WsltKerus plsbanus in Usdoswils.

Eoi. 78. Von gleichzeitiger Hand steht folgender Brief eingetragen:
lXouerint vniusrsi prsssntium inspsctores, quocl nos tra-

ter U. äbbss st s oonuentus ssnoti vrbsni saluti auimarum
sc quieti Kominum intendere eupien- j tes, «rclinsuimus et
ststuimus psr prsssntss, vt cls bonis sitis spud LnZsl- ^

Nürtingen, qus domins ds KvtiuKon bone msmoris diets
de LseKibseK ^ eeeiesis nostre eontulit, qus singulis sum's

redclsrs debent xn. modios 8pslte j semper in ännivsr-
ssrio sius L psnes sd portsm psuperibus elsrZsotur, x
soli- ^ di pro piseibus, et residuum pro vino ipso die

eonventui detvr pro pitsneis Is- j cisncls. Ilsm pro xxv.
iibris, quss s domino Volrico bone memoris quondsm

maritoprelate domine rsespimus in emotionem sllodii,

«um quo snniusrssrium sius oum pitsneis j eeiebrstur ordì-

nsmus et sssignamus redditus xxx. solidorum de allodio

nostro sito in j vills pkatus, videlieet cluss 8copo?ss, quss
tenent Zo. etk. dieti in dsr Lssssn, et vns 8e«pc«g, qusm
tenet Volrieus dietus 8teinibscK, que soluit x. solidos; j

its ut de diotis bonis omni snno in snniverssrio dioti mill-
tis I.X. psnes sd por- > tsm psuperibus distribusntur, xn,
sol. pro piseibus, et residuum pro uino detvr ipss die j

eonusntui pro pitsneis lseiends. Kem pro tribus Uarois,

quibus eqvs, quem Zo. bone me- j morie lilius Hartmann!

domini de Lvtinebon nobis pro rsmsdio snims sue dsri
iussit I extitit eslimstus redditus. x. sol. de allodio nostro

Eine Urkunde vom 7. Heum. 12SU im ehemaligen Archive St. Urban
beginnt so: LereKtoiàus às LseKibseK nobilis, Volriei àomieelii àe Lut-
tinkon lìlii quonàsm Domini Volriei àe LiittinKon militis oonssnAuiuei
mei in elste pupillari existente tutor. — Seine Mutter heißt vomins
LlissbetKs.

Geschichtsfrd. Band XVI. 3



33

de Mettenwile assigna- | mus pro anniuersario dicti Jo.

faciendo, volentes quod in anniuersario eiusdem, quod

semper | in festo beate Lvcie euenit, dentur xxx. panes
ad portam pauperibiis pro anima ipsius, | et, residuum

dicti census detur pro piscibus conuentui ipsa die. Vt
autem predicta obliui- | oni et negligentie non tradantur,
ad executionem premissorum nos et nostros successo- |

res obligamus salubriter per présentes, Sigillum nostrum
in testimonium et robur predictorum | presentibus appo-
nentes. Datum Anno domini mcclxxvì. in vigilia purificationis

beate Marie. I

t.

1274, 30 Starilo.
(«Jh'djiB St. Urban, jejt ©taatëaiclji» Sucern.)

Noverint universi presentium inspectores, quod Jacobus dictus
de Vischbach Burgensis in Zovingen. vi. Scopozas Atlodii | domus

sancti Vrbani, dictas in villa Langenowe, quarum duas habet

villicus diete uille, duas dictus Salzmann, | duas dictus Nüwekome

nomine vsufructus quod dicitur Lipgedinge, tenet a domo predicta ad

vitam suam tantumodo pro an- ] nuo censu, videlicet jlùïj. solido-

rum, de quo censu et de aliis xxxiiij. solidis, quos idem Jacobus

nomine pensionis a prefatis religiosis | comparauit pro xml. Marcis

argenti, Dicti religiosi debent tria anniversaria, videlicet R. patris
ipsius, G. matris ejus, et M. quon- | dam vxoris sue iam defunc-

torum, singulis annis agere, et quartum ipsius videlicet «Tacobi, cum
viam vniuersa carnis fuerit ingressus, [ ita quod in quolibet predictorum

iiij. anniversariorum xxvj. solidi dentur pro vino et piscibus
conventui memorato, et post mortem dicti | Jacobi predicte Scopose
libere et absolute cum omni jure, vtilitate et appendiciis vniuersis
remanebunt domui supradicte, nec | aliquis heredum dicti Jacobi

debet sibi quicquam juris vsurpare in bonis superius notatis. In
cuius rei testimonium et Robur, presens | scriptum de rogatu
predictorum Abbatis et Jacobi est confectum, et Sigillis Burchardi De-

Ustlsnvvile ussigus- ^ mus pro sn,liu«r»sr!o àicti .lu,

tsoiendo, volenlss quod ir, suniusrssrio siusdom, qno,I

ssmpsr ^ in tssto lisste I.veie eueuii, dsntur xxx. psne«
sà portsm psuperibus pro snims ipsius, j st rcsiàuum

àicti census àetur pro pisoibus conuentui ipss àie. Vt
sutem preàiets oblivi- ^ oni et. nsgligentie non trsàsntur,
sà sxsoutionsm prsmissorum nos st nostras successo- ^

res obligsmus sslulzriler per présentes, Kigillum nostrum
in testimonium et robur preàietorum j presentibus sppa-
nentes, vstum änno àomini mcci.xxvi. in vigili» purifies-
tionis bests Nsrie, l

Beilagen.
i,

1274, ZN Aprils.
^Archiv St, Urban, jetzt Staatsarchiv Lacer»,)

poverini universi presentium inspeetore», quod Zscobus cliclu«

àe ViscKKsci, Lurgsusis in Bövingen, vi. Leopoisss slloàii ^ clomus

«sncii Vrbsni, àictss in vills Lsngenovve, cpisrum àuss Ksbet.
viliieus àicte uills, àuss àietus LsKmsnn, ^ àuss àictus Mvelcoms
nomins vsufruotus quocl àioitur Lipgeàiugs, tenet s àomo preàiets sci

vitsm susm tsntnmoclo pro sn- ^ nuo eensu, viàelieet rliiij. solido-

rum, às quo oousu et cle sliis xxxiiij. soiiàis, quos iciem Zseobus

nomino pensiouis s prelslis reiigiosis ^ eompsrsuit pro xml. Nsreis

srgenti, Vieti religiosi clobent tris snniverssris, viàelicet lì. pstris
ipsius, O. mstris ejus, et A. quon- ^ clsm vxoris sue ism àetune-

torum, singulis snnis sgere, et qusrtum ipsius viàelicet.lscobi, eum
vism vninsrss csrnis fusrit ingrsssus, ila quoà in quolibst preclic-
torum iiij. snnivsrssriorum xxvj. soliài àentur pro vino et piseibus
eonventui memoralo, et post mortsm àioti j Zseabi predicts 8oopose
libere st absolute eum omni jure, vtilitste el sppenclieiis vniuersis
remsnebunt clomni supradicte, noe ^ sliquis Ksrsdum àicti ZscoKi

debet sidi quicqusm juris vsurpsrs in bonis superius notstis. In

ouius rei testimonium et Uobur, preseus j scriptum de rogstu pre-
àietorum äbbstis et Zsoobi est confsetum, et 8igillis Vurebsrài ve-
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cani in Tvetwil, IL senioris in Grvenenlmrg, et | Volrici de Palina

nobilium communitum, nec non Sigillo Jacobi supradicti. Actum

et datum Anno domini m. ce. LXXiirt. apud Zovingen, j in Vigilia

apostolorum Philippi et Jacobi.

(®eê ©ecanê ©iegel ijat baê Samm ©otteê mit einem ©tern
über bem Raupte. 5Die -beiben übrigen ©iegel bangen etroaê ge=

broetjen; baê Sierte fetjlt.)

•2.

1376, 6 2tuôfisuonat#.

(3trdjiB ©t. Uiban, jefct ©taatêardjio ¦Sucent.)

SBir Sltbredjt nnb Seuppolt ©ebrüber, non ©otê gnaben

gerjogen je Defterreidj, je ©tepr, je Sernben nnb Srain, ©rafen je |

Snrol je.

Snb barüber je Srdjunb
»nb Seftung ïjeijjen wir »nfer ^nftgel tjenfen an j bifen brief,
ier geben ift je SBienn an ©anb ©irten taq dlad) «trifte gepurb

3S

«mi in Vvelvv!!, II. scmioris in Orvsnonberiz, til. j Volriei de psIiNA

iiubiiium eommuuitum, nee non 8igi!io Zseob! suprsdieli, /Velum

el dstum änno domini ». cc. i.xxnu. spud Aoviugon, j in Vigüis

spostoiorum ?K!Iippi et Zseobi.

(Des Decans Siegel hat das Lamm Gottes mit einem Stern
über dem Haupte. Die beiden übrigen Siegel hangen etwas

gebrochen; das Vierte fehlt.)

2.

IZ7«, « Augftmonats.

(Archiv St. Urban, jetzt Staatsarchiv Lucem.)

Wir Albrecht vnd Leuppolt Gebrüder, von Gots gnaden

Herzogen ze Oesterreich, ze Steyr, ze Kernden vnd Krain, Grafen ze I

Tyrol :c.

Vnd darüber ze Vrchund
vnd Bestung heizzen mir vnser Jnsigel henken an I dism brief,
der geben ist ze Wienn an Sand Sirten tag Nach Krisis gepurd
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breujeljenfjunbert iar barnadj | in bem <Beéj& nnb ©ibenfcigifien

Sarel).

Seibe ©iegel Ijängen; Sîlbredjtê etroaê gebrochen.

3.

1384, 21. 3änner«.
(SltdjiB ©t. Utban; jejjt «StaatSardjiB Sucern.j

Nouerint vniversi et singuli présentes literas inspectai, Quod

ego Henmannus de Gruenenberg miles, natus quondam Petri de

Gruenenberg militis, | per dei gratiam sanus mente et corpore in

remedium anime mee et progenitorum meorum tradidi, donaui et
cessi libere, sponte et mere omni | via, iure, modo et forma, quibus

melius id facere poteram et debebam, intuitu pietatis et

elemosine pure propter deum, simpliciter | et in toto, ac presentibus do

et trado Beligiosis et in Christo deuotis Abbati et conuentui Monasterii

Sancii Vrbani, ordinis cysterciensis, const, dyocesis, | pro me

meisque Heredibus et successoribus vniversis Curiam do talem ecclesie

in Btirgrein iuxta Willisow, dyocesis prefate, Burgrein nuncupata,|

cum iure potronatus ecclesie in Burgrein predicte, omnibusque aliis

iuribus, redditibus, fructibus, prouentibus et obuentionibus vniversis

ab eisdem | Abbate et conuentu habenda, vtenda, tenenda et

perpetuo possidenda, omni mea meorum heredum et successorum
contradictione, inpedimento | et. reclamatane cessante; prominens et

volens, vt ipsi abbas et conuentus possessionem corporalem dicte

curie dotalis cum iure patronatus j singulisque iuribus, fructibus,

prouentibus, redditibus, obuentionibus et pertinentiis vniversis nan-
eiscantur, ingrediantur, appréhendant et teneant [ integraliter,
penitus et in toto, eius fructus sue mense vsibus applicando. Abdi-

cans a me, pro me, et meis heredibus ac successoribus vni- | ver-
sis possessionem et tenutam curie et iuris patronatus prescrip-
torum cum eorumdem pertinentiis vniversis; volens hanc donationem

perpetuo firmam | inconvulsam et stabilem permanere, Renuncians

') SBifdjof «peintidj oon (Sonftanä beftätigt Bon Slingnau auS obige Ueber«

gäbe, unb ehiBerleibet Dberfirdj mit Sebnten, grüdjten unb Stedjten bem

fitofter St. Urban, fo bap es einen Drbenê« ober anbern ©eifilidjen baljin
fejen mag. Dat. 2. unb 3. Idus Julii 1383. (©iegel Ijängt.)

ss
dreuzehenhundert iar darnach > in dem Sechs vnd Sibentzigisten

Jare

Beide Siegel hängen; Albrechts etwas gebrochen.

I.
?38à, 21. Jänners.

(Archiv Et, Urban; jetzt Staatsarchiv Lucern.)

lXouerint vniversi et singuii présentes iiteras inspeeturi, (Zuoà

ego llenmsnnus àe Lrusnsnberg rniles, nstus quonàsm ?etri äe

Lruenenberg militis, j per äei grstism ssnus mente et eorpors in

remeäium snims mes st progsnitorum msorum trsclicli, äonsui et
cessi libsre, sponts st msre omni j vis, iurs, moäo et forms, qui-
bus melius ià fseere polersm et clebebsm, intuitu pietstis et eie-

mosine, purs propter oleum, simplieiter j et in toto, so presentibus äo

et trsào Reiigiosis et in Obrist« àeuotis äbbsti st eonventui Uonsste-

rii Lsneti Vrbsni, oràinis evstereiensis, eonst, àvoeesis, ^ pro ms

meisque rlsreäikus et successoribus vniversis Lurism clotslem eeele-

«ie in öurgrein iuxts Willisow, àvoeesis prsfgte, öurgrein nuneupsts,^

eum iure potronsius eeeiesie in öurgrein prsäicte, omnibusque sliis

iuribus, rsääitibus, frnetibus, prouentibvs et obuenlionibus vniversis

sb eisäem j äbbsts et eonuentu bsbencls, vtenàs, tenenàs ei per-
petuo possiàsnà», omni mss msorum Ksrsàum et sueeessorum oon-

trsàictione, inpsàimsnto ^ et. reelsmstione cesssnte; promittens el

volens, vt ipsi sbbss st eonuentus possessionem corporslsm àiete

euris clotslis cum iurs pstronstus singulisqus iuribus, fructibus,

prouentibus, rsciclilibus, obuenlionibus et pertinentiis vniversis nsn-
eisesntur, ingreàisntur, spprebenàsnt st tenssut ^ iutsgrslitsr, pe-
nitus et in toto, eius tructus sue mense vsibus spplicsnào. äbcti-

csns s ms, pro ms, et meis Kersàibus se sueeessoribus vni- ^ ver-
sis possessionem el tenvtsm curie et iuris pstronstus preserip-
torum cum eorumàem pertinentiis vniversis; volens Ksnc àonstionem

perpetuo tìrmsm ^ ineonvulssm et stsbiiem psrmsnsrs, Usnuncisns

') Bischof Heinrich von Constanz bestätigt von Clingnau auS obige Ueber¬

gabe, und einverleibet Oberkirch mit Zehnten, Früchten und Rechten dem

Kloster St. Urban, so daß es einen Ordens- oder andern Geistlichen dahin
setzen mag. Dat. 2. und 3. Ictus Zulii 1383. (Siegel hängt.)
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in el super donatione predicta, exceptioni doli mali in factum actioni-

que vi metusve (sic) tam a | priuilegiis ac literis a sede apostolica uel

aliunde impetratis uel impetrandis, omnique priuilegio et auxilio tam

juris Canonici quam ciuilis, per j que dicta donatio debilitari, cassari

uel anullari posset quomodoübet uel infiringi, et per que aut que
tam ego quam mei heredes contra | donationem eandem nos pos-
semus defendere quomodoübet uel tueri. Facta est hec donatio in
Monasterio prescripto vicesima prima die J mensis Jauuarii, hora
eiusdem diei paulo ante prandium, Pontificatus sanctissimi in Christo

patris ac domini nostri domini dementis dingna | dei prouidentia

pape et septimi, anno sui regiminis sexto, Indictione septima,
presentibus honorabiübus et discrelis Petro de torberg, Walthero de

Grue- I nenberg, Ruodolfo et Türingo de Hallwil miütibus, domino

Cuonrado de Mundrachingen, thesaurario Ecclesie sancii Petri
Basiliensis, Gylione de Kapp- [ enbach et frischmanno dicto zerin

armigero, testibus ad premissa vocatis pariter el rogatis. In quorum

omnium et singulorum euidens testimonium atque | robur ego
Jo. de Gruenenberg prefatus donator présentes literas prescriptis
Abbati et conuentui mei sigilli munimine dedi sigillatas. j Datum

anno domini Millesimo Trecentesimo Octagesimo quarto, die loco

et hora prescriptis *).

Da$ jierltdje ©iegelcben Ijängt in grünem SBadjê.

4.

1413, 28 (Sbviftmonatê.
(©taatsardjio «Bern.)2)

Sitten ben bie bifen Srief Slnfedjenb ober Ijoerenb Sefen, fünb

Sdj ©oe| non Rünenberg nnb oergidj offenltd) mit bifem brief,
211} baj ©rroirbig ©otjfjufj je Xxuob ©ant Senebicten Drbenê S« I

©öfterer Snftnom gelegen ie| groeftict), fchroarltch nnb fdjeblidj
non für »nb Sranbeê roegen nerbrunnen ift an bebufnng, an ge=

') ©er Äatbinal unb apoflolifcbe Segat «BuiuetmuS geneljmigt ju gtei&utg
im Sreisgau (nadj ettjaltenet »äBfilidjet S3oDmadjt) obige Eingabe, unb

einBetleibet bie fiitdje ju SButgtain mit alien Stedjten unb 8u9e«j^tu,t9en
bem Stoßet ©t. Utban, fo baf baêfetbe einen Sîicat mit einem gebülj*
ienben Sinfommen baljin fejen mag.

©efötligft mitgetljeiit Bon $ettn StaatSatdjiBat SR. Bon ©füllet.
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in st super donatione predicts, exception! doli msli in tsetum soticmi-

que vi metusve lsiv) tsm s ^ priuilsgiis sc literis a sede apostolica usl
aliunde impetratis usi impstrsndis, omniqus privilegio et suMo tsm
juris Lsnoniei quam oiuilis, per j que dieta donatio debilitar!, Sassari

uel anullsri posset quomodolibet usi inkringi, st psr que sut qus
tsm ego qusm mei berede« eontrs ^ donstionem esndsm nos pos-
semus detendere quomodolibet uel tueri. Lsets est Keo donatio in
Uonssterio preseripto vieesims prima dis s msnsis Zsuusrii, Kors

siusdsm disi psulo gnts prsndium, pontitìostus ssnctissimi in LKristo

pstris ac domini nostri domini LIsmsntis dingns j dsi prouidsritis,

psps st ssplimi, snno sui regiminis ssxto, Indiction« ssptims, prs»
sentibus Konorabilibus st discrstis ?stro ds torbsrg, WsltKsro ds

Lrus- ^ nsnksrg, Kuodolko st lüringo ds Hallwil militibus, domino

Luonrsdo ds NundraoKingen, tkesaurario Leeiesis sancii Petri Ls-

siliensis, Lvlione ds Läpp- ^ snbsck st frisckmsnno dicto aerili

armigero, testibus sd premisss voostis psriter st rogstis. In quo-
rum omnium st singuiorum suidsns tsstimonium atque ^ robur ego
Zo. ds Lruensnberg prststus donstor prsssntss litsrss preseriptis
ädbsii st «onusntui msi sigilli munimins dedi sigillatss. ^ Datum

snno domini Aillesimo Iroosnlesimo Ootsgesimo qusrto, die loco

et Kors preseriptis ^).

Das zierliche Siegelchen hängt in grünem Wachs.

4.

!4l!i, 28 Christmonats.
(Staatsarchiv Bern.)

Allen den die disen Brief Ansechend oder hoerend Lesen, künd

Jch Goetz von Hünenberg vnd vergich offenlich mit disem brief,

Alz daz Erwirdig Gotzhuß ze Truob Sant Benedicten Ordens Jn >

Costentzer Bnstuom gelegen ietz groeslich, schwarlich vnd schedlich

von für vnd Brandes wegen verbrunnen ist an behusnng, an ge-

l) Der Kardinal und apostolische Legat Guillermus genehmigt zu Freiburg
im Breisgau (nach erhaltener päpstlicher Vollmacht) obige Hingabe, und

einverleibet die Kirche zu Burgrain mit allen Rechten und Zugehörungen
dem Kloster St. Urban, so daß dasselbe einen Vicar mit einem gebührenden

Einkommen dahin setzen mag,
>) Gefälligst mitgetheilt von Herrn Staatsarchivar M. von Stürler.



S^) ber | obgenant ®oe|
»on Rünenberg nnb Sdj £>anê geinrid) non Rünenberg, fäfjtjaft
je Saar, banb beib »nuerfdjeibenlidj »nb iecflidjer infunber für »ne,
atte »nfer erben »nb nadjfomen oerfjeifsen nnb gelobt, | nerljeifsenb
nnb gelobenb oudj roütjentlid) mit fraft bitê briefê, beê obgenanten

tjingebenê nnb eignenê bej obgenanten fèoffê Sm ©roar|enbadj, bij
ftldjenfa|eê, nnb atter ber gutter, fo baringeroibmet | fint, mit atter
ir nutzen »nb guogeljoerben alj »orbefdjeiben ift, für frtj lebig eigen

Also daz für dishin ein Apt vnd Couent ze

truob, wer die iezemal sint, ewenklich ^ den egenanten Hoff, den

kilchensatz vnd alle die gütter, so dar Jngewidmet sint, mit ir
Zuogehoerde alz wor bescheiden ist, Jn eigenschaft wise Jnne haben,

besitzen, besetzen vnd entsetzen sond alz ir eigen > gut, an alle

somniß vnd irrung, min dez obgenanten von Hünenbergs, miner
erben vnd nachkomen vnd menlichs von vnser wegen, doch minen
twingen vnd bennen gentzlich vnschedlich. Jch der j obgenant Goetz

von Hünenberg vnd Jch Hans Heinrich von Hünenberg, fafzhaft
ze Baar, Hand beid vnuerscheidenlich vnd iecklicher insunder für vns,
alle vnser erben vnd nachkomen verheißen vnd gelobt, I verheißend
vnd gelobend ouch wüßentlich mit Kast dits briefs, des obgenanten
Hingebens vnd eignens dez obgenanten Hoffs Jm Swartzenbach, diz

kilchensatzes, vnd aller der gütter, so daringewidmet > sint, mit aller
ir nutzen vnd Zuogehoerden alz Vorbescheiden ist, für fry ledig eigen
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redjter tuer je finbe »ub roerfdjaft jetunbe nad) tanbêredjt, atj bif
baj not bürftig ift, nngeuarlidj, »ttb | entjidjenb »ne oud) in bifer
fad) mit fraft bitê briefê für »né nnb atte »nfer erben atteê geift=

lidjen nnb weltlidjen redjteê, eê fpe Sabftredjt, fetferredjt, füng=

recht, ©tattredjt, bnrg | recht, tanbêredjt, atter priuileigen, atter

gnaben, atter geroonljeiten, »nb atter -ipelf »nb fdjirm, funben »nb

fürjügen, gefdjriben ober nngeffriben, roie bie gefjeifsen ober ge=

nempt fpenb ] ie| ober in fünftigen 3^en/ ba mit roir ober ieman

non nnfer roegen Sn btjein roiê ober mit btjeinen fachen, Ijetmlid)
ober offenlidj iemer getuon fönben ober mödjtenb. Dudj ift je
roüfkn, ] baj funberlidj berebt ift, roere baj ber obgenant £off,
ber fildjenfaj nnb gutter alj »or ftat, atteê ober bbeinê S»
funber, an bbeinen ftetten »on »né ben obgenanten »on Rünenberg
ober »nfern »orbern iema nerfe|t, ] nerpfenbt ober fuft fjaft roe*

renb, roa baj ift, ba fonb roir eê nnuerjogenlidj loefjen nnb lebgen

itt nnfjerm foften bp guoten trüroen, alj balb roir bej non einem

Slpt je troub ober fitten botten ] ermant roerbent an atteê S^fto-
feen; Dudj fnnb bie obgenanten erroirbigen geiftlidjen ber apt »nb

couent ße truob, »nfer ber obgenanten »on «Rünenberg, »nfer »or*
bera »nb nadjfomen Sarjit begun [ in ber lütfildjen fant Solridjê
je luttera Särlidj mit einer »igilig am abenb »nb mornenbeê brin
prieftern ir orbene mit brin mefsen, nnb ein lütpriefter bafelbê

oud) mit finer rneij. Son j maj fadjen roegen ftdj aber btjeinê Sarê
gefügte, baj fp baj Sarjit nit fomlid) nnb fügttdj begun mödjtenb

in ber obgenanten lütfildjen, fo fönb fp eê bodj begun in irem

go|fjuf3 jetrnb, | vn_ baj fp eê roiber in ber obgenanten lütfildjen
begun mogenb, alj bif baj je fdjniben funt an geuerb. «§ar»mb

je beftem roarem offnem »rfunb, nmb baj biê atteê nu nnb Ijienadj

eroenfltdj | ftat belibe, fraft »nb tjantuefte Ijabe, fo tjanb roir bie

obgenanten ©ö| »on Rünenberg »onb iganê geinrid) »on «§ünen=

berg fur »ne, für atte nnfer erben »nb nadjfomen, bie roir neftenf=

lidj [ tjer ju nerbnnben Ijanb, nnfre eigne ^ufigel offenlidj gebenft

an bifen brief. §te bp fint gefin bie fromen Ferren «§er ©fjunrat
©olbfcbmtb burger je SBittiforo, «§er geinridj ^feulu fant | Sene=

bieten orbene, £>ug finit burger je SBittiforo, frei fteinbüel, Solu
."Qügie nnb anber erber lütten nil. ©eben an bec finbtinen tag ju
roienactjten, bej Sareê nadj criftuê geburt ntert | jedjenfjunbert nnb

Sm nier|edjenben Sare. îc.
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rechter wer ze sinde vnd werschaft zetunde nach landsrecht, alz dik

daz not dürftig ist, vngeuarlich, vnd j entzichend vns ouch in diser

sach nrit kraft dits briefs für vns vnd alle vnser erben alles
geistlichen vnd weltlichen rechtes, es sye Babstrecht, keiserrecht, küng-

recht, Stattrecht, bnrg j recht, landsrecht, aller priuileigen, aller

gnaden, aller gewonheiten, vnd aller Helf vnd schirm, fänden vnd

fürzügen, geschriben oder vngefchriben, wie die geheißen oder

genempt syend s ietz oder in künftigen Zitten, da mit wir oder ieman

von vnser wegen In dhein wis oder mit dheinen sachen, heimlich
oder offenlich iemer getuon könden oder möchtend. Onch ist ze

müßen, ^ daz sunderlich beredt ist, mere daz der obgenant Hoff,
der kilchensatz vnd gütter alz vor stat, alles oder dheins In sunder,

an dheinen stetten von vns den obgenanten von Hünenberg
oder vnsern vordem iema versetzt, I verpfendt oder sust haft
werend, wa daz ist, da svnd wir es vnuerzogenlich lochen vnd ledgen

in vnßerm kosten by guoten trümen, alz bald mir dez von einem

Apt ze troub oder sinen botten j ermant werdent an alles Zustoßen;

Ouch svnd die obgenanten erwirdigen geistlichen der apt vnd

couent Ze truob, vnser der obgenanten von Hünenberg, vnser
vordern vnd nachkomen Jarzit begun I in der lütkilchen sant Volrichs
ze luttern Järlich mit einer vigilig am abend vnd mornendes drin
priestern ir ordens mit drin meßen, vnd ein lütpriester daselbs

ouch mit siner meß. Von > waz sachen wegen sich aber dheins Iars
gefügte, daz sy daz Jarzit nit komlich vnd füglich begun möchtend

in der obgenanten lütkilchen, so sönd sy es doch begun in irem
gotzhuß zetrub, j vntz daz sy es wider in der obgenanten lütkilchen

begun mögend, alz dik daz ze schulden kunt an geuerd. Harvmb
ze bestem warem offnem vrkund, vmb daz dis alles nu vnd hienach

ewenklich > stät belibe, kraft vnd hantueste habe, so Hand wir die

obgenanten Götz von Hünenberg vond Hans Heinrich von Hünenberg

für vns, für alle vnser erben vnd nachkomen, die wir vestenklich

I her zu verbunden Hand, vnsre eigne Jnsigel offenlich gehenkt

an disen brief. Hie by sint gesin die fromen Herren Her Chunrat
Goldschmid burger ze Willisow, Her Heinrich Jsenly sant >

Benedicten ordens, Hug smit burger ze Willisow, frei steinbüel, Voly.
Hügis vnd ander erber lütten vil. Geben an der kindlinen tag zu

wienachten, dez Jares nach cristus geburt viert j zechenhnndert vnd

Jm viertzechenden Jare, :c.
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5.

1414, 16 SrachmonatS.
(©faatêatdjiB Sern.)

Vicarius Reverendi in Christo patris ac domini Ottonis Dei

gratia Electi Confirmati Constant. In ] spiritualibus generalis,
Vniuersis presencium inspectoribus nunc viventibus et futuris subscriptorum

[ noticiam cum salute. Nouerilis nouerintque omnes et sin-

guli quos nosce fuerit oportunum | Quorumque nunc interest aut

interesse poterit quomodoübet in futurum, Quod nos donacionem

liberam ] Curie dicte im Swarzzenbach In Luttern vnacum Jure

patronatns Ecclesie parrochialis Sancti Virici [ in Luttern ad eandem

curiam spedante, Constant, diocesis, Cum quibuslibet sibi pertinenciis

annexis | et ascriptis, a provido Gotzone de Hünenberg, Armigero

prefate diocesis, Abbati et Conuentui | Monasterii In Truob,
ordinis Sancti Benedicti, diocesis predicte, ne in victu deficiant et
divinus inibi | cultus salubrius posteris temporibus augeatur, largi-
flue factam ac omnia et quelibet punctatim j in eisdem donacionis

litteris, quibus présentes nostre üttere sunt et apparent transfixe,
contenta descripta [ et expressata, Quia matura super hiis habita

deliberacione hoc iuste et canonice factum | inuenimus et stabilita,

Approbanda Ratificanda Auctorizanda et confirmanda duximus, Et
in | Dei nomine auctoritate ordinaria Approbamus, Ratificamus,
Auctorizamus et confirmamus presentium per | tenorem, Adhibitis
in Mis solempnitatibus et cauteüs tam facti quam juris In talibus
adhiberi ] soiitis et consuetis. In quorum omnium fidem et robur
perpetue stabilita presentibus Sigillum vicariatus ] quo utimur,
ad presens fecimus subappendi. Datum Constantie Anno domini
Millesimo Qua- | dringentesimo Quarto decimo, xvi. Kalendis Juüi.

Indictione septima.

©aê am hoppelten Sergamen tjangenbe onate ©iegel non rottjent
2Bad)ê führt bie Umfdjrift : Vicarius In Spirituaübus Generalis Dni.
Ottonis Epi. Constant.

6.

1427, 5 ^ornuttaS.
(SlrdjiB @t. Urban; jeijt ©taatëatdjiB Sucetn.)

Sdj peinridj non SBiïberg ©belfnedjt Suon funt atten ben fo
nu »nb fjienadj in fünfftigen ßiteu bifen brief lefent ober prent

ö.

1414, 16 Brachmonats
(Staatsarchiv Bern.)

Viesrius Reverendi in Okristo pstris so ciomini Ottonis Lei
gratis Eleeti Oonlirmsti Oonstsnt. In ^ spirituslibus generslis, Vni-
uersis preseneium inspeetoribus nune viventibus et tuturis subserip-
torum ^ notieism eum salute. Roueriiis nouerintque omnes et sin-

guli quos nosce fuerit oportunum ^ Onorumqus nune interest sut
interesse poterit quomodolibet in futurum, Omocl nos clonscionem

libersm ^ Ourie diets im LvvsrMnbsoK In Euttern vnseum Zuro

pstronstus Eoolesie psrrookislis Lsneti Virici ^ in Euttsrn sci esnclem

ourism speetsnte, Oonstsnt. cliooesis, Oum quibuslibst sibi psrtinsn-
oiis snnexis ^ et ssoriptis, s provido OoKons de Lünsnbsrg, ärmi-

gero preiste dioeesis, äbbsti et Oonusntui ^ Nonssterii In Iruob.
ordinis 8sncti öensdicti, dioeesis predicts, ns in vietu deiioisnt et
divinus inibi j culius sslubrius postsris temporibus sugeslnr, lsrgi-
tius tsetsm sc omnis et quslibst pnnetstim ^ in eisdem donsoionis

littsris, quibus prsssntss nostre litters sunt et sppsrent trsnsiixs,
contents desoripts j et expresssts, Ouis msturs super Kiis Ksbits

deliberscione Koo iusts et csnonies factum j inuenimus et stsbilits,

äpprodanda kistiilcsnds äuctori^ands et eonfirmsnds duximus, Et
in I, Lei nomine suctoritsto ordinsris spprobsmus, LsiiKosmus,
äuctori^smus et consirmsmus presentium per ^ tenorem, ädkibitis
in luis solompnilstikus et csutslis tsm fseti qusm zuris In tslibus
sdkibsri 1 solitis et oonsuetis. In quorum omuium lìdem et robur
perpetue stsbilitur preseutibus Ligillum viesristus ^ quo utimur,
sd prosens feeimus subsppendi. Ostum Oonstsntie änno domini

Wlesimo Hua- s dringentesimo Ovario decimo, xvi. Xalsndis Zulii.

Indictione ssptims.

Das am doppelten Pergamen Hangende ovale Siegel von rothem
Wachs führt die Umschrift: Viesrius In Spirituslibus Osnerslis vni.
Ottonis Lpi. Oonstsnt.

6.

1427, S Hornungs.
(Archiv St. Urban; jetzt Staatsarchiv Lueern.)

Ich Heinrich von Wilberg Edelknecht Tuon tnnt allen den so

nu vnd hienach in künfftigen Ziten disen brief lèsent oder hörent



Sllfo bodj, baj fi atter miner »orbren, min,
minern fèuffroroen »nb minera nadjfomen Ijinfür 1 eroenflidj beê

jareê einoft, roie fi baê in ir jar|itbudj in gefdjriben »nb nadj

Also doch, daz si aller miner vordren, min,
minern Hussrowen vnd minern nachkomen hinfür j ewenklich des

jares einost, wie si das in ir järtzitbuch in geschriben vnd nach
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miner orbnung »nb roüffen gejeidjnet nnb gefegt fjant, beê | midj
wotbenueget, mit bent Zeitigen ampt »nb irem gebette banfnaem»

lid) gebenfen nnb got bem Ferren für nnê bitten trütidj »nb an»

bäcijtflidj. | $)ax »mb baj biê min gäbe, bar inn idj got ben «§er»

ren, beê eê altee ift, infituberbeit non «§eri$en gemeint tjan, für
bifljin an min, miner erben nnb meng» | licfjê non »nfer wegen

fummen, irren, «çinbermtff »nb wiberfpräctjen, bi madjt »nb guten

freften beftanbe, ©o ban idj midj für midj »nb all min erben |

bie id) tjarju »eftenfticlj biff je halten »erftrifet »nb gebunben wüffen

wil, gen|lidj »nb atterbing en|igen nnb entrili mit madjt biff briep |

altee redjten norbrang »nb anfpradj, fo idj ober min ©rben ju bifer
gäbe geljaben alb iemer gewinnen mödjten nn alb bienadj, mit
redjt ober an redjt, ] atter geiftlidjer »nb welttidjen, bäpftlidjer nnb

feiferlidjer friheit, gnaben »nb redjten, fo je|wittidjt geben finb alb
bie wiber nadj erworben roerben mödjten, atter »ffjügg »nb filnbe,
ba mit biff gäbe hin für befrenft alb bie gäbe naemer bar an alb

bar inn befümbert roerben mödjten in beljein | roife, ©unber ob in
bifer gäbe behein beê redjten alb geroonljeit beê lanbeê, betjüglidje
roort alb geberbe nit wären nadj notturfft bar ju fomen alb ge» |

tjalten. ®iê atteê roil idj in bifem enjiben begriffen fin, »nb ben

obgenanten gabenpfadjer nu nodj hie nadj enbein irrung, gebreften

nodj fdjaben baeren [ in beljein roife, an geuerb. Snb bar »ber

je ftettem »rfunb atter »orgefdjriben Singen, fo »on mir gefdjriben

ftat, fo Ijan idj obgenanter geinridj »on SBil» | berg min Snftgel
für mid), alle min erben »nb nadjfomen offenlidj geljenft an bifen

brieff, Dex geben ift nff ©ant Slgtljen tag beê iareê bo man ]

galt non ©riftnê geburt ïbufent »ierbunbert jwen|ig nnb fiben Sar*)•

Saê nieblidje ©iegel Ijängt.

') Sifdjof fieintidj Bon (Sonftanj genehmigt obige Söergabung unterm 15. §eu»
monat« 1438, unb incorporiti bie Sapelle bem flofter, mit «Borbefjalt
ber Untertjaltung eineê SSicatê, roeldjer iljm foli bargefieüt roerben. (Dri*
ginal im ©taatsatdjio.j

ÄS

miner ordnung vnd müssen gezeichnet vnd gesezt hant, des I mich

wolbenueget, nnt dem heiligen amvt vnd irem gebette dantnaem-

lich gedenken vnd got dem Herren für vns bitten trülich vnd cm-

dächtklich. j Har vmb daz dis min gobe, dar inn ich got den Herren,

des es alles ist, insonderheit von Hertzen gemeint han, für
dishin an min, miner erben vnd meng- > lichs von vnser wegen
summen, irren, Hindemüss vnd widersprächen, bi macht vnd guten
Kesten bestände, So han ich mich für mich vnd all min erben j

die ich harzn vestenklich diss ze halten verstriket vnd gebunden wüffen

wil, gentzlich vnd allerding entzigen vnd entzich mit macht diss brieffs >

alles rechten vordrung vnd ansprach, so ich oder min Erben zu diser

gäbe gehaben ald iemer gewinnen möchten nu ald hienach, mit
recht oder an recht, I, aller geistlicher vnd weltlichen, bäpstlicher vnd

keiserlicher friheit, gnaden vnd rechten, so jetzmillicht geben sind ald

hie wider nach erworben merden > möchten, aller vfszügg vnd fünde,
da mit diss gäbe hin für bekrenkt ald die gäbe naemer dar an ald

dar inn bekümbert werden möchten in deHein > wise, Sunder ob in
diser gäbe deHein des rechten ald gewonheit des landes, behügliche

wort ald geberde nit wären nach notturfft har zu komen ald ge- >

halten. Dis alles wil ich in disem enzihen begriffen sin, vnd den

obgenanten gabenpfacher nu noch hie nach enhein irrung, gebresten

noch schaden baeren ^ in deHein wise, an geuerd. Vnd har vber

ze stettem vrkund aller vorgeschriben Dingen, so von mir geschriben

stat, so han ich obgenanter Heinrich von Wil-1 berg min Jnsigel
für mich, alle min erben vnd nachkomen offenlich gehenkt an disen

brieff, Der geben ist vff Sant Agthen tag des iares do man I

zalt von Cristns geburt Thnsent vierhundert zwentzig vnd siben Iar ^).

Das niedliche Siegel hängt.

') Bischof Heinrich von Constanz genehmigt obige Vergabung unterm 16,
Heumonats 1438, und incorporici die Capelle dem Kloster, mit Vorbehalt
der Unterhaltung eines Vicars, welcher ihm soll dargestellt werden. (Original

im Staatsarchiv,)
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1440, 11 aSintermenat«?.

(SlrdjiB ©t. Urban; jeijt ©taatêardjio Sucern ')'•

Sdj peinridj »on Subenberg, Sftitter, befenn offenließ »nb %uon
funt atten ben, bie biefen Srieff anfetjent ober tjörenb lefen, baê

id) non ben gnaben gotteè gefunb miner Sernunft, Sibeê nnb ber

finnen umbejroungen, ane forcfjt »nb an beljei» ] nerlep geuerbe, fun»
ber mit freuem muot, guotem roiffen »nb roitten betradjt hab bie

jergengliàjfeit bifeê gegenwärtigen Sebenê, »nb baj bem dReufdjeu

und) bifem Seben nüt troftlidjer ift, bann ïjie »ff erb gnot werdî

geroürfet »nb gotteè bienft ge» ] meret tjabe. Snb barumb fo tjab

idj obgenanter peinridj »on Subenberg, «Kitter, »orab »mb gotteè

roitten, »nb baj folidjer lobtidjer gotteêbienft, fo bann in bem roir»

bigen ©tofter jn fant Srban, beê orbene »on ©»tel, 6oftan|er
Spftumê, | burdj bie ©rroirbigen geiftlidjen gerren «§er Sofjanê
Slpt nnb ©onnent bafelbê %uq »nb nadjt »oïïbradjt roirt, in fünf»

tigen gitten breftenljalb jitlidjer narung, alê benn tenber bie Sen»

ber barumb Kriege, %üxi »nb ©terbenff halb faft ] abgenommen

Ijaben, nüt abgange, funber ju Sob »nb ©re bem Stttmedjtigen

gott, ber ^imelfctjen Äüngin SJtarie, atten lieben ^eiligen, miner
nnb atter miner norbren, ©rben »nb Siadjfommen, barju atten

gläubigen feien ju Sroft »nb «geil; ] oudj »on funber Sieb nnb

frünbfdjaft, fo min forbren nnb idj »or langen 3üen har ju bem

obgenenten ©ottjïjuê geljebt Ijabenb, nnb ju bifen ßiten rjabettb ;

— fo fjab id) mitt rool »nb guter norbetractjtung, gemueteè nnb
miner finnen, mitt | Stat erbrer nnb wifer Sütte, fonbern mitt
«§ern Soljannfen non Subenberg ©ïjorïjer jn ©ototern, bem ©r»

wirbigen ««ger Sotjannf Slpt ju ©ant Srban, feinem ©onnent nnb

®o|huë bafelbê, nnb atten iren Stadjfommen lebenglidjen nerga»
bet, ] nnb einer eroigen, »eften, ftetten, reblicfjer unb »nroiberruf»
lidj ©abe gegeben, bie in bem Stedjten genannt ift nnber ober

jroüfdjenb ben Sebenben, in ber befte roife unb form, fo baj non
redjt ober geroontidjheiten atterbeft beftan mag | nnb fan nff mi»

') Siefer Srief ifi nur nodj in beglaubigter Stbfdjrift oortjanben, auêgeftellt

ju 3oftn0en ben 29. Slugfimonatê 1451 burdj Sofjanneê ©djroeiger, Sßropft

in Sucern. (Siegel Ijängt.)
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7.

1««, Il Wintermonats.
(Archiv St. Urban; jetzt Staatsarchiv Lucem ').

Ich Heinrich von Bübenberg, Ritter, bekenn offenlich vnd Tuon
kunt allen den, die diesen Brieff ansehent oder hörend lesen, das

ich von den gnaden gottes gesund miner Vernunft, Libes vnd der

sinnen umbezwungen, ane forcht vnd an dehei- j nerley geuerde, sunder

mit freyem mnot, gnotem wissen vnd willen betracht hab die

zergenglichkeit dises gegenmärtigen Lebens, vnd daz dem Menschen

nach disem Lebm nüt trostlicher ist, dann hie vff erd guot werck

gewürket vnd gottes dienst ge- j meret habe. Vnd darumb so hab

ich obgenanter Heinrich von Bubenberg, Ritter, vorab vmb gottes

willen, nnd daz sölicher loblicher gottesdienft, so dann in dem

wirdigen Closter zn sant Vrban, des ordens von Cytel, Costcmtzer

Austums, j durch die Erwirdigen geiftlichen Herren Her Johans
Apt und Convent daselbs Tag vnd nacht vollbracht wirt, in
künftigen Zitten brestenhalb zitlicher narung, als denn leyder die Lender

darumb Kriegs, Türi vnd Sterbenss halb fast I abgenommen

haben, nüt abgange, funder zu Lob vnd Ere dem Allmechtigen

gott, der Himelschen Küngin Marie, allen lieben Heiligen, miner
vnd aller miner vordren, Erben vnd Nachkommen, darzu allen

glänbigen selen zu Trost vnd Heil; I onch von sunder Lieb vnd

fründschaft, so min fordren vnd ich vor langen Ziten har zu dem

obgenente« Gottzhus gehebt habend, vnd zn difen Ziten habend;

— fo hab ich mitt wol vnd guter vorbetrachtung, gemuetes vnd
miner sinnen, mitt j Rat erbrer vnd wiser Lütte, sondern mitt
Hern Johannsen von Bubenberg Chorher zn Solotern, dem

Erwirdigen Her Johanns Apt zn Sant Vrban, seinem Convent vnd

Gotzhus daselbs, vnd allen iren Nachkommen ledenglichen vergäbet,

I vnd einer ewigen, vesten, stetten, redlicher und vnwiderruf-
lich Gabe gegeben, die in dem Rechten genannt ist vnder oder

zwüschend den Lebenden, in der beste wise und form, so daz von
recht oder gewonlichheiten allerbest bestan mag j vnd kan vss mi-

Dieser Brief ist nur noch in beglaubigter Abschrift vorhanden, ausgestellt

zu Zofingen den L9. Augstmonats l4öl durch Johannes Schweiger, Propst
in Lucern, (Siegel hängt.)
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ner «panb nnb geroalt in bêê egenanten «çerrn beê Stptê, bec oudj

gegenroertig roaê, nnb fottictje ®abe non fin felbê nnb fineê go§=

Ijuê wegen ju fant Srban norgenempt banfbarlidjen eupfteng nnb

nffnam. Sllfo idj oudj | obgenannter «peinridj non Subenberg,

Slitter, benfelben £>errn bem Slpt, feinem ©onnent unb ©opbuf
in ßrafft biff Srieffê gibe, nnb fi alfo begäbe, mit Stamen ben

Jìildjenfaj ber obern ©apette fant ©tepbanê gelegen in bem ©orff
genant | ©djöttj, ©oftan|er bpftnmê, mit atten iren gutem unb

3ugeljörangen, fo fpen gedienben grofj ober flein, Stedjtungen ober

^errtidjfeiten, wie »nb roaê ftdj funbe, baj benn barju geborte

ober geljören würbe, eê fp in ben Bringen beê | egenanten ®orfä
©djöttj ober anberêroa, roie uub roa fiel; baê Ijerfunbe, bie min

libig eigen finb nnb tuarenb, ©e nnb bauor ich bife gab ben nor»

genanten «perrn Slpt unb ©onnent ju fant Srban täte, »nb Stie»

maub anberê befdjtnertt ober jinêljaft ] finb, ben allein ben ©h»r»

fjerrn ber ©tifft SJtünfter in ©rgoro, beê benempten ©oftantjer

Snftumê, bie oudj ber obgenant Slpt »nb ©onnent »mb ir ßiu$
hinnantbin järlidjen nffridjten nnb bejalen föttenb, bes fi fidj audj

atfo je tuonb begeben Ijabenb | nnb getobt. Snb Ijarumb fo bab

id) egenanter ««peinridj »on Subenberg, Stitter, bie genanten Ferren
Soljannê Slpt, ©onnent nnb ir gogljuê ju ©ant Srban in rüroige

Sefijung, geroer, nieffnng, geroalt »nb atter £>erlidjfett ber obge»

nannten Sapelle »nb iro ßuqe* | prangen, ©uettern, Stedjtungen
nnb «Çerrlidjfeiten gefegt, nüt barin uorgefjabt. Silfo id) oudj bie»

felben in Ëxafft bifeê Sriefeê für midj, min ©rben »nb Stadjfo»

men »nuerfdjeibenlidjen bie ©roenglidjen jn nieffenb, nutzen, befejen
nnb i entfejen ju fjabenb, nnb mit berfelben ©apett nnb iren ob»

genanten gugeljörangen allen nnb iren teglicijen infunberê ju tuonb
»nb jn lauffenb nach irem heften mitten, nnb ale mitt anbern iren
eignen guetern. Dudj Ijab idj ju glidjer ] roife für midj, min ©r»

heu nnb Stadjfommen ben egenanten «perren bem Slpt nnb ©on»

nent ganjen frpen »nb »ollen geroalt geben, gib nnb herloub inen
oudj in frafft bij Srieffê, bie biefgenant ©apette mitt iren obge»

nanten 3ugeljörangen ju | iren «§anben je nemenbe buxd) fidj felbê
ober buxd) anber Süte, biefelben gerürolidjen ju befigen, nnb ba*

mit je tuonb nnb je laffen alê inen baê aïïergefueglicfjeft ift, atteê

ane geuerbe. Snb nmb baê baê bife gab je|t nnb Ijaraadj ju
©roigen | jitten ftätt »nb »eft nnb »nnerbrodjenlidj gehalten roerb,

«s

ner Hand vnd gewalt in dès egenanten Herrn des Apts, der ouch

gegenwertig was, vnd solliche Gabe von sin selbs vnd sines gotzhus

wegen zu sant Vrban vorgenempt dankbarlichen enpsieng vnd

vfsnam. Also ich ouch > obgenannter Heinrich von Bubenberg,

Ritter, denselben Herrn dem Apt, seinem Convent und Gotzshus

in Krafft diss Brieffs gibe, vnd si also begäbe, mit Namen den

Kilchensaz der obern Capelle sant Stephans gelegen in dem Dorff
genant j Schöttz, Costantzer bystums, mit allen iren gütern und

Zugehörungen, so syen Zechenden groß oder klein, Rechtungen oder

Herrlichkeiten, wie vnd was sich fünde, daz denn darzu geHorte

oder gehören wurde, es fy in den Zwingen des I egenanten Dorfs
Schöttz oder anderswa, wie nnd wa sich das Herfunde, die min

lidig eigen sind vnd warend, Ee vnd dauor ich dise gab den

vorgenanten Herrn Apt und Convent zn sant Vrban täte, vnd
Niemand anders beschwertt oder zinshaft j sind, den allein den Chvr-

herrn der Stifft Münster in Ergow, des benempten Costantzer

Bystums, die ouch der obgenant Apt vnd Convent vmb ir Zins
hinnanthin järlichen vssrichten vnd bezalen söllend, des si sich auch

also ze tuond begeben habend j vnd gelobt. Vnd harumb so hab

ich egenanter Heinrich von Bubenberg, Ritter, die genanten Herren
Johanns Apt, Convent vnd ir gotzhus zu Sant Vrban in rüwige
Besizung, gewer, niessung, gewalt vnd aller Herlichkeit der

obgenannten Capelle vnd iro Zuge- ^ hörungen, Guettern, Rechtungen
vnd Herrlichkeiten gesetzt, nüt darin vorgehabt. Also ich ouch

dieselben in Krafft dises Briefes für mich, min Erben vnd Nachkomen

vnuerscheidenlichen die Ewenglichen zu niessend, nutzen, besezen

vnd I entsezen zu habend, vnd mit derselben Capell vnd iren
obgenanten Zugehörungen allen vnd iren ieglichen insunders zu tuond
vnd zu laussend nach irem besten willen, vnd als mitt andern iren
eignen guetern. Ouch hab ich zu glicher j wise für mich, min
Erben vnd Nachkommen den egenanten Herren dem Apt und Convent

ganzen fryen vnd vollen gewalt geben, gib vnd herloub inen
ouch in krafft diz Brieffs, die dickgenant Capelle mitt iren
obgenanten Zngehörungen zu I iren Handen ze nemende durch sich selbs
oder durch ander Lüte, dieselben gerüwlichen zn besitzen, vnd
damit ze tuond vnd ze lassen als inen das allergefueglichest ist, alles

ane geuerde. Vnd vmb das das dise gab jetzt vnd Harnach zu
Ewigen I zitten stätt vnd vest vnd vnuerbrochenlich gehalten werd>



Snb beff atteê ju warem Srfunbe', fo fjab iefj obgenanter

peinridj »on | Subenberg, Stifter, min eigen Sn9efigett offenlidj
gefjenft an bifen brieff, midi, min ©rben nnb all min Stadjfomen

bamitt atter obgefdjribner Singen ju »berfagenbe, Dex geben ift
nadj ©rtftuê geburtt ju Sern in Dectjtlanb, Sof» 1 ner bpftumeê,
in bem jar bo man jalt Sufent, »iertjunbert nnb ntergig Sar, an
fant SJîartiê Sag beê Snfdjop l).

1475, 27 .«psmtung«.
(SlrdjiB ©t. Uiban; jefct ©taatêatdjio Sucern.)

SBir ©djulttjeiê, Stätfje nnb gunbert ber ©tatt Sucern Sfjuonb
«Runb attermenglidj mit biefem Srieue, Stlêbeun wplenb nnfer ge»

trüwer lieber ©djultljeiê geinridj non ^unnwil feiig mit Sobe

non $ü gefdjeiben ift2), nnb wir fin Seftament | »nb Drbnungen,

¦> Ser ©eneratoicar ïifdjofê geinridj Bon (Sonftanj beftätigte obige «Betga*

bung unterm 28. ^tanerê 1444. (Driginal im ©taatêardjiB.)
») Siefer merfroürbige SJiann ftunb ber ^Republic? Sucern ale ^aupt abtoeâ)'

felnb Bor Bom Sarjr 1451 an biê 1474.

ss

so versprich vnd gelob ich obgenanter Heinrich von Bubenberg,

Ritter, für mich, min Erben vnd nachkomen, bn minen Eren vnd

Trüwen harumb an Rechtes Eydes statt gegeben, ^ die egenant

gaube vnd alles das so an disem brief gefchriben statt, nun vnd
Harnach ewengklich niemer zu widerrufend, sunder die statt vnd vest

ouch vnuerbrochenlich zu haltend vnd zu habend, vnd dawider in
deheinerley weg niemer > ze komend, ze tuonde noch schaffend getan
werden, in gericht oder vsswendig gerichtes, heimlich oder offenlich,
all geuerd vnd arge- j list gantz hindangesezt; vnd verbinde ouch

hartzu mich, min Erben vnd nachkomen zu allen vnd I ieglichen

vorbeschribenen Dingen, vnd verziche mich in Krafft diss brieffs
aller vnd ieglicher fryheiten, gewonheiten oder Rechten, die nun
sind oder Harnach gesezt mögen werden, ouch aller vsszüge vnd schir-

mnngen, Rechtes vnd j getätes, geschribens oder vngeschribens, geistlichs

vnd weltlichs, aller Hilff, intrcigen, fünden vnd geuerden,

damit ich, min Erben vnd Nachkomen famenthafft oder insunders
wider das, so an disem Brieff geschriben stät, gantz oder zum teil
getuon köndend oder möchtend, vnd befunder des Rechten, so da

spricht: Ein gemein verzichung versuche nitt, die sunder gange dann
davor. Vnd dess alles zu warem Vrkunde!, so hab ich obgenanter

Heinrich von ^ Bubenberg, Ritter, min eigen Jngesigell offenlich

gehenkt an disen brieff, mich, min Erben vnd all min Nachkamen

damitt aller obgeschribner Dingen zu vbersagende, Der geben ist

nach Cristus geburtt zu Bern in Oechtland, Los- I ner bystnmes,
in dem jar do man zalt Tusent, vierhundert vnd viertzig Iar, an
sant Martis Tag des Byschoffs y.

I47Z, 27 Hornungs.
(Archiv St. Urban; jetzt Staatsarchiv Lucern,)

Wir Schultheis, Räthe vnd Hundert der Statt Lucern Thuond
Kund allermenglich mit diefem Brieue, Alsdenn wylend vnfer
getrüwer lieber Schultheis Heinrich von Hnnnmil selig mit Tode

von Zit gescheiden ist 2), vnd wir sin Testament s vnd Ordnungen,

l> Der Generalvicar Bischofs Heinrich von Constanz bestätigte obige Verga¬

bung unterm 28. Jänners 1444, (Original im Staatsarchiv,)
Dieser merkwürdige Mann stund der Republic? Lucern als Haupt abwech¬

selnd vor vom Jahr I4S1 an bis 1474.
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bie er bann, in fint Seben bep guter Seraunfft gemadjt, mit finer
eignen pant gefdjriben nnb mit finem eignen S«9efigel nerfigett

Ijinber im gelaffen bat, mit Srteit »nb Stedjt in Äraft befennt

Ijaben, Sllfo | bafs mengltdj ©ottefjüfer nnb anber barin begriffen,
nadj Sute nnb Snljalt berfelben orbnunge oëgericfjt nnb babp

btiben föttenb, rote bann baê bie Srtelbriefe barumb »or nnê nfge»

gangen eigenlidj beroifent :c. Sefennen roir | une offenüdj, baft

berfelb »on punnroil feiig bem roürbigen ©ottêtjuf fant Srban,
beê orbenff non ©ptelff, buràj ©otteê nnb finer feten peptê roitten

in bemfelben finem Seftamente fo nil georbnet, nnb geben bat,
wie benn baê | bifer Slrtifel tjienacfj begriffen nnb nff berfelben

orbnung ïjarin gefcfjriben, non wort jn roort Spaltet alfo
Stem fo orbnen nnb gib ich ©ott ju Sobe nnb ber SJtutter SJtaria

ju ©ren, nnb mpn »nb alter mpner forberen | Satter nnb SJttto»

ter, »nb aller bera, fo mir pe guteê getan fjanb, feien pepi nnb

trofteê roiffen, Sufent ©ulbin ober fo nil ßiuä nnb gälte, bem

würbigen ©ottêtjuf ju ©ant Srban, ba idj mpn begrept haben

»nb nadj mpnem | Sobe figen wil, in ber ©appetì nedjft nor ne»

bent bent fore nnb gronaltar ju ber redjten £>ant, ba mpn ©djilt
»nb pelm ftat, mit bem Snberfcfjepbe nnb redjten fürroorten, bafj
bie peren Slpt nnb ©onnent mir »nb mpnem Satter \ nnb SJtuo»

ter, »nb alien mpnen forbern feligen ju niermaten im Sar, baê

ift ju ben »ter fronfaften »nnfer Sarjit »ff ben ffrptag mit einer

funberen gefungenen felnteff Ijaben »nb began föffenb ju eroigen

Sagen. Snb welljer | ©onnent igerr »ff ben Sag SJteff fpridjet,
unb in finer dReff mpner »orberen »nb mpner fete, nnb mpner
elidjen pufìfroroen fein gebenïet, »nb ©ott für une bittet, bem

fol ein pere »nb Slpt baffelbê ju ©ant Srban »on ftunb an | nadj
ber SJteff in ber «Sildjen ob mpnem ©rabe geben fünff ©djitting

Raffer, »nb follenb ob bem ©rabe betten baè De Profundis »nb

Miserere, »nb roaê me geroonlidj ift 2c. Snb föffenb inen ben

perren »on ©t. Urban »nb j irem ©ottêbuff roerben bie tufent
©ulbin erft nadj mpner puffroroen ©nnelin »on «Çunnroplê geborn

non «pünenberg, nnb nadj mpnem Sobe, roie baê mpner puè»
froroen nnb mpn ©ebrieff roifet; bann berfelb ©ebrieff roifet, | bafi
ira »nber anberm jroölffjunbert gufbin roerben föffenb ju tipbinge,
nnb nadj irem Sobe roiberumb an mpn ©rben natten follenb, ober

roar id) bie nerorbnen. Stem aber nit beft minber fo ift mpn

8«

die er dann, in sim Leben bey gnter Vernuufft gemacht, mit siner

eignen Hant geschriben vnd nnt sinem eignen Jngesigel verstgelt

hinder im gelassen hat, mit Vrteil vnd Recht in Kraft bekennt

haben, Also j daß menglich Gottshüser vnd ander darin begriffen,
nach Lute vnd Inhalt derselben ordnunge Vsgericht vnd daby
bliben söllend, mie dann das die Vrtelbriefe darumb vor vns vsge-

gangen eigenlich bewisent zc. Bekennen wir > uns offenlich, daß

derselb von Hunnmil selig dem würdigen Gottshus sant Vrban,
des ordenss von Cytelss, durch Gottes vnd siner st len Heyls willen
in demselben sineni Testamente so vil geordnet, vnd geben hat,
wie denn das > diser Artikel hienach begriffen vnd vss derselben

ordnung harin geschriben, von wort zu mort Jnhaltet also

Item so ordnen vnd gib ich Gott zu Lobe vnd der Mutter Maria
zu Eren, vnd myn vnd aller myner forderen I Vatter vnd Muster,

vnd aller der«, fo mir ye gutes getan Hand, selen Heyl vnd

trostes willen, Tusent Guldin oder so vil Zins vnd gülte, dem

würdigen Gottshus zu Sant Vrban, da ich myn begrept haben

vnd nach mynem I Tode ligen wil, in der Cappell nechst vor
nebent dem kore vnd Fronaltar zu der rechten Hant, da myn Schilt
vnd Helm stat, mit dem Vnderscheyde vnd rechten fürworten, daß

die Heren Apt vnd Convent mir vnd mynem Vatter I vnd Muoter,

vnd allen mynen fordern seligen zu viermalen im Iar, das

ist zu den vier fronfasten vnnser Jarzit vff den Frytag mit einer

sunderen gesungenen selmess haben vnd began söllend zu ewigen

Tagen. Bnd welher > Convent Herr vff den Tag Mess sprichet,

vnd in siner Meff myner vorderen vnd myner sele, vnd myner
elichen Hußfrowen seln gedenket, vnd Gott für uns bittet, dem

sol ein Here vnd Apt dasselbs zu Sant Vrban von stund an s nach

der Meff in der Kilchen ob mynem Grabe geben fünff Schilling
Haller, vnd sollend ob dem Grabe betten das Os ?rotnnclis vnd

Nissrsr«, vnd was me gewonlich ist :c. Vnd söllend inen den

Herren von St. Urban vnd j irem Gottshuss werden die tusent
Guldin erst nach myner Hussrowen Ennelin von Hnnnwyls geborn

von Hünenberg, vnd nach mynem Tode, wie das myner
Hussrowen vnd myn Eebrieff wiset; dann derselb Eebrieff wiset, j daß

ira vnder anderm zwölfhundert guldin merden söllend zu lipdinge,
vnd nach irem Tode widerumb an myn Erben vallen sollend, oder

war ich die verordnen. Item aber nit dest minder so ist myn



fil
nulle, baff mir bie ] «peren »on Sant Srban »on ftunb an fo
ictj mit Sobe abgange, mpn nnb mpner uorbern $arjntt began

föffenb, wie norftat, big baê S^en bte Sufent ©ulbin nadj mp»

ner puffrowen Sobe nattent, fo föffenb fp bann aber 1 nnfer Sar»

jitte barnadj ewigflidj began wie norftat. l^tem man fol mir
oudj ein erlidj wolgefjouroen grab in ©tepn mit ©djilt »nb Speltn

madjen, aïê idj baê mpnem lieben »ettern Sllbin non ©plinen be»

uoldjen tjab, | nnb er mpn mepnunge rool weiê. Die Sufent
gulbin follenb bem gottêtjuê »on ©ant Srban nadj mpner puff»
frowen »nb mpnem Sobe für ©igen bliben, »nb ©ott für »nnê
bitten ale obftat. Seatt^ Sriefter fot mir j ob bem ©rab ba^

SBidjwaffer geben, fo er SJteff getjept tjatt. — Sarumb »nb bie»

roile roir obgenanten ©cfjuïtïjeiê, State »nb «gunbert ber ©tatt
Sucern, alê obftat, fotid) Seftamente nnb orbnunge »ormaln in
Ärafft ] ju bliben befennt Ijaben, fo erlernten wir »nnê aber nff
»nfer ©pbe, baff ba» roürbig ©ottêtjuff »on ©t. Urban nu oudj

bp bifer »orgemelten gäbe »nb orbnung bliben, »nb fo balb nnb

roenn nu baff nadj Sobe ber j obgenanten froro ©nneliê non öü=

nenberg, beê gemetten non ijunroplê feligen elidjen nerlaffenen
SBittroen jn naff fumpt, baran alê an fim eignen guot flcfjer nnb

fjabenb fin fol, »nb ba fürbin ercigflidjen bliben, ] roie benn baê

ber oorgemeiït artifeff begriffet nnb inntjaltct; bodj baff biefelben

peren nnb Sr nadjfommen bie Sarjptte »nb anberê began »nb

»offjieîjen follenb, alê baê oudj in bem »orgemeltem Slrtifel be»

griffen | roirt, nnb er baê infjaltet, getrürotidj »nb ungefarlidj.
Seê affeê ju roarem »nb »eftem Srfunbe, fjaben wir beni norge»

nanten ©ogfjuê fant Srban bifen Srieff mit nnnêer ©tatt auge»

îjenftem ©ecrete nerfigfet | ©eben am nedjften menbag nadj bem

fonnenbag Üculi in ber naften, ale man jalte non ber geburt
©tjrifti nnferê peren Sufent »ierfjttnbert ©ibengig »nb fünff Sare.

S)aê ©iegel fjängt.

mille, dass mir die I Herm von Sant Vrban von stund an so

ich mit Tode abgange, mvn vnd myner vordern Jarzytt began

söllend, wie vorstat, bitz das Jnen die Tusent Guldin nach myner

Hussrowen Tode vallent, so söllend sy dann aber I vnser Jar-
zitte darnach ewigklich began wie vorstat. Item man sol mir
ouch ein erlich wolgehoumen grab in Stenn mit Schilt vnd Helm
machen, als ich das mynem lieben vettern Albin von Sylinen be-

uolchen hab, j vnd er myn meynunge wol meis. Die Tusent
guldin sollend dem gottshus von Sant Vrban nach myner Huss-

frowen vnd mynem Tode für Eigen bliben, vnd Gott für vnns
bitten als obstat. Jeglicher Priester sol mir j ob dem Grab das

Wichwasser geben, so er Mess gehept hatt. — Darumb vnd die-

wile wir obgenanten Schultheis, Räte vnd Hundert der Statt
Lucern, als obstat, solich Testamente vnd ordnunge vormaln in
Krafft I zu bliben bekennt haben, fo erkennen wir vnns aber vff
vnser Eyde, dass das würdig Gottshuss von St. Urban nu ouch

by diser vorgemelten gäbe vnd ordnung bliben, vnd so bald vnd

wenn nu dass nach Tode der j obgenanten from Ennelis von Hü-
nenberg, des gemelten von Hunwyls seligen elichen verlassenen

Wittmen zu vall kumpt, daran als an sim eignen guot sicher vnd

habend sin sol, vnd da fürhin ewigklichen bliben, s wie denn das

der Vorgemellt artikell begriffet vnd innhaltet; doch dass dieselben

Heren vnd Jr nachkommen die Jarzytte vnd anders began vnd

vollziehen söllend, als das ouch in dem vorgemeltem Artikel
begriffen j mirt, vnd er das inhaltet, getrümlich vnd ungefarlich.
Des alles zu marem vnd vestem Vrkunde, haben wir dem

vorgenanten Gotzhus sant Vrban disen Brieff mit vnnser Statt ange-
henktem Secrete versiglet > Geben am nechsten mendag nach dem

sonnendag Qculi in der vasten, als man zalte von der geburt
Christi vnsers Heren Tusent vierhundert Sibentzig vnd fünff Jare.

Das Siegel hängt.
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